
                      



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmerkung :     
Kursiv geschriebener Text in der Transskription wurde im Original in lateinischer Schrift geschrieben 
Rechtschreibfehler und unterschiedliche Schreibweisen einzelner Wörter wurden in die Transskription übernommen  
           
eine Erklärung zu der damals in den meisten Zeitungen verwendeten gotischen Schrift 
eine Erklärung zu der damals in den meisten Zeitungen verwendeten gotischen Schrift  
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Die vorliegende Transskription des ersten Tagebuches der Freiwilligen Feuerwehr Hall 
wurde von OLM Ing. Helmuth Jug erstellt. 

 
Hall, im Jänner 2005 



 
 
 
 
1. 17.März 1906 Gasthof zum Lamm**  Generalversammlung 
  
 Anwesend waren 65 aktive Mitglieder 

 Da die um 8 Uhr einberufene Versammlung nicht beschlussfähig war, wurde um         
9 Uhr die 2. durch Obmann Herrn Josef Jud einberufen, indem er zugleich die 
Anwesenden herzlich begrüßte & dem Magistrate für die Subvention den besten Dank 
aussprach. 
Der Bericht des Schrift- & Säcklwartes wurde entgegengenommen, & nachdem          
1. Zugsführer H. Lenner beantragte, dass die 7 Haupt Chargen bei allen folgenden 
Chargenwahlen mitwählen dürfen, was angenommen wurde, ist man zu den Wahlen 
geschritten. 
Mit Stimmzettel wurde zum Vorstand gewählt: 
   Herr Josef Jud mit 63 Stimmen 
zum Commandanten  Franz v. Dellemann  50 
  Schriftwart  Josef Khuen per Acclamat 
  Säcklwart  Hans Kremser detto 
  I. Zugsführer  Heinrich Lener mit 49 Stimmen 
  II. Zugsführer  Josef Tanzer  51 
  Magazinsverwalter  Max Purner per Acclamat 
  Sanitäts-Obmann  Dr. Fritz Angerer detto 
  Sanitäts-Führer  Josef Norz detto 
  Gerätemeister  August Reiter detto 
  Fähnrich  Stanislaus Kremser detto 
  I. Steiger-Rottenführer  Alois Hornsteiner mit 28 Stimmen 
  II.      -„-   Karl Arnold  22 
  III.     -„-  Karl Oppl  21 
  IV.     -„-  Franz Baldauf  18 
  I. Spritzen-Rottenführer  Karl Kogl  19 
  II.       -„-  Herm. Bartl  17 
  III.      -„-  Josef Graber  14 
  I. Schlauch-Rottenführer  Ludwig Walder  18 
  II.       -„-  Alois Aichner  17 
  III.      -„-  Hans Gapp  16 
  IV.      -„-  Johann Witsch  14 
  Beisitzer d. Außerordtl. Mitgl.  Arthur Bechtold per Acclamat 
    Otto Seidner detto 
    Josef Zimmermann sen. detto 
  1.80 II. Technischen Adjudanten Peter v. Stadl detto 
    Franz Thurner detto 
  Obmänner d. Ordnungsmannschaft Michael Schober detto 
    Josef Bechtold detto 
    Ferd. Saurwein detto 
 
Anträge: 
 
Herr Karl Oppl & Herr v. Stadl geben ihr Missfallen dahin Ausdruck, dass die 
Gesuche für die Medaillen die mit allerhöchster Entschließung vom 24. Novbr. 1905 
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für 25 jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehrwesens gestiftet 
wurden, mit „ Einer Krone“ zu stempeln sind. Herr Oppl beantragt nun, dass hierüber 
ein Zeitungsartikel erscheine. Herr Obmann Jud erwiedert, man möge noch abwarten, 
was Dr. Kathrein punkto Stempel ausrichtet. 
Herr Max Purner beantragt, bei der Medaillen-Verteilung eine Festfeier zu 
veranstalten, was angenommen wurde. 
Herr Hans Kremser, M. Purner & Bruch sprachen noch wegen der Arbeitsblousen, 
welcher Artikel jedoch vertagt wurde. 
 
Schluß 12 Uhr nachts 
 

Jud                                      Jos. Khuen 
 
 
2. 18. März                   Josefi – Feier    im Gasthause zum „Einhorn“ (Schmidl) 
 

 Wie alljährlich, so veranstalteten auch heuer wieder die Mitglieder eine „Josefi Feier“ 
die sehr gut besucht wurde, und wirklich animiert verlief. Den unterhaltenden Theil 
besorgte besonders Herr Gstöttner, Lechner & Purner durch humoristische Vorträge, 
neben den Gesangsvorträgen, welche von mehreren Herren gemacht wurden. 

 
 
 
3. 19. März                    Brand in Heilig Kreuz  Gasthaus zur „Tresl“  4 Uhr früh 
 

 Die Feuerwehr rückte nur mit 1 Spritze & 1 Schlauchwagen aus. Da bis auf einige 
Wackere die meisten auf obige Feier hinauf - alles verschliefen, war die Betätigung 
eine sehr flaue. Dank der herrschenden Windstille, & des raschen Eingreifens der 
anderen Feuerwehren konnte man bald des Feuers Mann werden. Leider ist dem Brand 
1 Menschenleben, 1 Pferd & 4 Kühe zum Opfer gefallen. 

 
 
 
4. 22. März                    Zimmerbrand bei Dr. Em. Schedlbauer  ½ 5 Uhr nachm. 
 

 Dank des raschen Eingreifens des Herrn Dr. Schedlbauer, Herrn Obmann Jud, & 
einigen Männern, wurde das Feuer rasch gelöscht. ein Ausrücken der Feuerwehr daher 
nicht nöthig. Aus Dankbarkeit spendete Dr. Schedlbauer der Feuerwehr 10 Kr. 

 
 
5. 25. März                        
 

 scheidet unser liebes Ausschuss – Mitglied Herr. Ferdin. Saurwein durch Tod von 
seinem ihm lieb gewesenen Verein. Beteiligung der Leiche eine sehr große. 

 
 
6. 29. März                     Friedrich Jäger Bäckermeister ersucht um Aufnahme als 
                                    beitragendes Mitglied     
 
 aufgenommen  
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7. 29. März                         Commando   
                              Bestellung von 3 Stück Helme & 1 Gurten an Herrn 
                                                  Adolf Müller & Söhne, Wien VII. Bernardgasse 18 
  
 Hiemit bestellen wir Ihnen zur prompten Lieferung 
 No 34   1 St.  Chargenhelm mit Lorbeerschuppensturmbd. 56cm 
       34   1 St.  detto                                                               58cm 
       32   1 St.  detto                                                               58cm 

312 1 St.  Gurten schwz-roth mit Beil 361 orangegelbsleder 
                  8cm breit & 90cm Dim. 

Wir hoffen alles in bester Qual. & billigst berechnet zu erhalten & zeichnen mit   
Feuerwehrgruß für die freiw. Feuerw. Hall Jud e.h. 

 
 
8. 3. April                 Anton Knapp Kellermeister ersucht um Aufnahme als Steiger 
 
 aufgenommen 
 
 
9. 4. April                   von Fa. Michael Jais jun. Schwanenstadt besucht uns ein 
                                Reisender & offeriert eine Schlauchwaschmaschine                                 
                 

Dieselbe wurde unter Beisein der Herren  Jos. Jud, v. Dellemann, Graber, Purner,      
v. Stadl & Khuen im Spritzenhaus für 90 Kr franco & zollfrei bestellt.  
4 Ersatzbürster um je 1 Kr extra. 

 
 
10. 13. April                 Alfred Bechtold Fabrikant ersucht um circa 20m schadhafte                     

                              Schläuche 
 
Herr Obmann Jud gestattet es & werden ihm selbe am 14. April durch Max Purner 
ausgefolgt. 

 
 
11. 18. April                    Innsbrucker Nachrichten No. 88          
                                            Die Feuerwehr Medaille stempelfrei   
 

   
    **Anmerkung : im Vorspann ist die damals in den Zeitungen verwendete Schrift erklärt. 
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12. 1. Mai                    Commando                   Correnda für I. Ausschuß – Sitzung 
 
 Heute abends 8 Uhr findet im Gasthause z. „Traube“ I. St.                                2. Mai 
 Die I. Ausschuss – Sitzung statt, wozu die betreffenden 
 Herren freundl. eingeladen sind. 
 Für das Commando : K. 
 
 
13. 2. Mai                    I. Ausschuß – Sitzung im Gasthof z. „Traube“ 
 
 Anwesend waren 14 Ausschuss – Mitglieder 
 Herr Obmann Jud eröffnete um ¾ 9 Uhr die Sitzung, u. gibt den Einlauf  bekannt, 

worunter 
1. Das Dankschreiben der Hl.+ Feuerw. Für die Hilfeleistung bei dem Brande 

enthalten ist, 
2. Einladung vom Stadtmagistrat zur Feuerlöschprobe des Minimax am Prügelbau in 

Innsbruck, 
3. Ersuchen vom Feuerwehr – Bez. Verbd. Cassier Schweiggl den Betrag f. d. 

Bezirksverband pro 1906 einzusenden, 
4. Rechnung des Joh. Graßmayr über gelieferte Schläuche, 
5. Rechnung des A. Müller, Wien über gelieferte Helme 
6. Ersuchen des Joh. Ragailler um Bestätigung, dass er vom Jahre 1875 – 1889 der 

hiesigen Feuerwehr gedient, 
7. Offert des Alfred Rissbacher, Wien von einem Rettungsapparat. 
 
ad 1. Es wird angenommen, dass man den 7 Feuerwehrmännern 1.20 – 1.60 Kr. Als 
          Entschädigung zahlt. 
      4. Anfrage an Graßmayr ob er für die Schläuche 1 Brausemundstück gratis bei gibt    
          oder wenigstens % gewährt & was ein P. Gewinde kosten.  

            6. Ansuchen des Ragailler wird beantwortet & bestätigt. 
       7. Der Rettungsapparat wird bei der nächsten Übung geprobt. 
 
       Ferner wurde Herrn Obmann Jud der Credit über die zu liefernde Schlauch 
  waschmaschine eingeräumt, & beantragt derselbe am Montag d. 7. Mai ½ 8 Uhr    
  abend die diesjährige Frühjahrsmusterung abzuhalten, was angenommen wird. 
 

 Der Schriftführer wird beauftragt über die Musterung eine Correnda zu schreiben, & 
an den Feuerwehr – Bezirks Verbd. Insb. 4 die Anfrage zu richten, ob auch solche 
Wehrmänner mit der Medaille beteilt werden, die längere Zeit im Auslande gedient 
haben. 
Hinaufführung der Schläuche auf die Leiter 
Commandant v. Dellemann beantragt, dass der Schlauch vermittelst eines unten 
angebrachten Haspels gleich auf die Leiter hinaufgeführt werden soll, & wird 
beschlossen am Sonntag nach Innsbruck zu fahren, u. sich dort die Sache ordentlich 
anzusehen. 
Eingabe an den löbl. Stadtmagistrat 
Ferner wird beantragt, an den löbl. Magistrat eine Eingabe zu richten, worin derselbe 
aufgefordert wird, der Feuerw. die beiden alten Maschinen frei zu überlassen, 
nachdem sie zu Löschzwecken gänzlich unbrauchbar sind, & im Falle dass eine 
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Änderung bei der Wasserleitung gemacht wird, vom „Hackl“ einen einheitlichen 
starken Strom herunter zu leiten; damit im Falle der Noth genügend Wasser vorhanden 
ist. Beide Anträge werden einstimmig angenommen. 
Diverse Anträge 
Magazinsverw. Purner fragt an, um dem Wunsche der Sanität nachzukommen, ob 
dieselbe mit Helm ausgerüstet werden kann, was gestattet wird. 
Cassier Kremser beantragt, dass man bei jeder Übung mit der Schlauchtrommel 
ausfährt da jeder Schlauch mit Legen beschädigt wird.  
Adjdant v. Stadl erkundigt sich über Schlauchmasken. Nachdem wir keine besitzen, 
wird Khuen beauftragt, nach Schwaz zu schreiben, ob dieselben praktisch etc. sind. 
Fernerhin wird beantragt, den Jägern die bei den Übungen mitwirken, nur 1 lt. Bier 
(bei „Freibier“) zu zahlen. 
Nach einer kurzen Ansprache des Herrn Obmann wurde die Sitzung um ¾ 11 Uhr 
geschlossen. 
 
                                                 Gut Heil ! 
 
Der Obmann                                                                                    Jos. Khuen 
      Jud                                                                                             Schriftwart 

 
 
14. 28. April Eduard Bader Dienstmann 
   ersucht um Aufnahme als Spritzenmann 
 
 aufgenommen  2. Mai 
 
 
15. 1. Mai  Christian Rieder Installateur 
   ersucht um Aufnahme als Spritzenmann 
 
 aufgenommen  2. Mai 
 
 
16.  2. Mai  Commando 
   Rundschreiben an sämtl. akt. Mitglieder &  
   Ordnungsmänner 
 
 3. Mai 

 Kommenden Montag, den 7. Mai findet bei jeder Witterung um 7 ½ Uhr abends im 
Spritzenhaus die diesjährige Frühjahrsmusterung statt, wozu sich die gesamte aktive 
Mannschaft in voller Rüstung einzufinden hat. Weiters werden die akt. Mitglieder & 
Ordnungsmänner ersucht, die blattwendenden Fragebögen genau auszufüllen, um 
theils Anfragen an den Gauverband beantworten zu können, & teils um die Medaillen 
einreichen zu können, welche Se. Mayestät Der Kaiser den 25 jährigen Dienern 
gewidmet hat.  
Im Auftrage des Commandos zeichnet mit Feuerwehrgruß    Kh.  
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17. 2. Mai  vom Commando resp. Ausschuß 
   Zuschrift an d. löbl. Commando d. Feuerwehr Schwaz 
 
 Siehe Copierbuch Fol. 1 3. Mai 
 
 
18. 2. Mai  detto 
   Bestätigung an Joh. Ragailler Eferding 
 
 Siehe Copierbuch Fol. 2 3. Mai 
 
 
19. 2. Mai   detto 
    Anfrage an Joh. Graßmayr Innsbruck 
 
 Siehe Copierbuch Fol. 3 3. Mai 
 
 
20. 2. Mai   detto 
    Anfrage an löbl. Feuerw. – Bez. – Verb. Innsbr. 4 
 
 Siehe Copierbuch Fol. 4 3. Mai 
 
 
21.    Commando          Musterung 
 

Dieselbe wurde im Spritzenhaus unter reger Beteiligung abgehalten am 7. Mai 
abgehalten. Die neu aufgenommenen Mitglieder gelobten dem H. Commandanten 
 lt. § 4 der Statuten , zu, ihre Pflichten genau zu erfüllen. 

 
 
22. 9. Mai   Josef Troger Kaminfegergehilfe 
    ersucht um Aufnahme als Steiger 
 
 aufgenommen  9. Mai 
 
 
23. 11. Mai  Ignaz Leitensdorfer Fabrikarbeiter 
    ersucht um Aufnahme als Schlauchmann 
 
 aufgenommen  12. Mai 
 
 
24.    Commando              I. Übung 
 

Dieselbe fand unter ziemlich guter Beteiligung am 12. Mai in der Kathreiner Straße 
statt. Die Militärabteilung erschien nicht, wird deshalb schriftl. geladen. 

 
 
 
 

 6



25. 11. Mai  Commando 
    Übersendung der Mitgliederliste an den Feuerw. Bez.  
    Verb. Innsbruck 
 
 Siehe Copierbuch No. 1 f.7 16. Mai 
 
 
26.    Commando 
    2. Gesamt – Übung sowie Delegierten Wahl für den 
    XX. Delegiertentag in Götzens am 27. Mai d. J. 
 

Bei dieser Übung wurde der Rettungsapparat geprobt, wurde für unpraktisch 
befunden, u. wird daher retourniert. 
Als Delegierte wurden gewählt: Karl Arnold, Ludwig Walder, Johann Plank. Die 
Wahl wurde von ihnen angenommen & je 5 Kr. bew.  

 
 
27. 28. Mai  Commando & v.d. Delegierten beim Deleg.t. Götz. 
    Abbestellung der Schlauchreinigungsmaschine 
 
 Siehe Copierbuch Fol. 15 28. Mai 
 
 
28. 29. Mai  Innsbrucker Nachrichten Nr. 122 
    Der Feuerwehrtag in Götzens. 
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29. 30. Mai  Commando d. Freiw. Feuerwehr Absam 
    Einladung zum 30 jährigen Gründungsfest am 4. Juni 
 
 4. Juni 

Zirca 35 Mann folgten der Einladung der Nachbarfeuerwehr, die ihre Schauübung   
flot leistete.  

 Das beim „Ebner“ stattgefundene Concert war ebenfalls von den Hallern gut besucht,  
 & zogen diese erst in später Abendstunde in der Salinenstadt ein. 
 
 
30. 5. Juni   Fest Comitè Obmann Jos. Tanzer 

1. Fest Comitè Sitzung im Gasthof zum Lamm 
8 Uhr abends betreff der Medaillenverleihung 

  
7. Juni 
Die 15 Anwesenden schritten zur Wahl des Festobmanns, aus der Herr Josef Tanzer 
hervorging, & die Wahl auch freudig annahm. Um ¾ 9 Uhr eröffnete derselbe die 
Sitzung. Es wird beantragt, die Medaillenüberreichung Ende Juli oder Mitte August   
½ 11 Uhr Vormittag, festlich, im Stadtsaal zu halten. Auch Landeshauptmann Dr. 
Kathrein soll als Ehrenmitglied zu dieser seltenen Feier eingeladen werden, der dann 
die Anheftung vornehmen könnte. 
Schriftführer Khuen wird beauftragt, beim Männergesangsverein schriftlich 
anzufragen, ob derselbe während dieses Aktes nicht 2 – 3 Gesangsvorträge zum Besten 
geben könnte. Sämtliche Anträge wurden angenommen. 
Der Antrag, dass die „25 jährigen Diener“ freies Mittagmahl bekommen, fiel durch, 
nachdem die vormittägige Feier zirka bis 1 Uhr dauern wird, u. man um 2 Uhr schon 
wieder im Spritzenmagazin sich zu versammeln hat. Also wäre für ein Mahl die Zeit 
zu kurz. 
Fernere Anträge:  Nachmittag 2 Uhr Versammlung im Spritzenmagazin 
   ½ 3 Uhr Festzug mit Musik durch die Stadt, & hinüber zum 
Gastgarten „Badl“ wo abends ein Feuerwerk abgebrannt werden soll, falls man das 
nöthige Kleingeld zusammenbringt. Anträge angenommen. 
Auf die Frage des Herrn Tanzer, ob man der Mannschaft im „Badl“ Freibier zahlt, 
wird beantragt, eine ordentliche „Nachfeier“ zu veranstalten, der eine Übung 
vorangeht, & der Mannschaft gratis zu trinken gibt. 
Ferner sollen die Jubilanten nach der Decorierung gratis für den Verein photografiert 
werden, & zwar in „voller Rüstung“ mit Fahne. Nachdem obige Anträge einstimmig 
angenommen wurden, beschloss man, dass die Nichtmitglieder im „Badl“ pro Person 
40 h als Eintritt zu zahlen haben. 
Zum Schlusse wurde das allgemeine Bedauern ausgedrückt, dass zur Delegierten 
Versammlung in Bozen bis heute noch keine Delegierten Wahl stattgefunden hat, um 
die Haller Feuerwehr beim Verbandsgautag zu vertreten, u. eventuelle Anträge & 
Wünsche derselben vorbringen zu können. 
   Schluss 11 Uhr 
Gut Heil!                                                                                               Khuen 
 
Nz. Um ½ 12 Uhr wurde noch für den Vorabend der Festlichkeit ein Fakelzug    
       beantragt.  
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31. 7. Juni   Fest – Comitè 
Bitte an den Männergesangsverein Hall, um Mitwirkung 
bei der Medaillenverteilung 
 

 Siehe Copierbuch No 1 folio 15 8. Juni  
 
 
32. 9. Juni   Commando 

3. Gesamt – Übung & Delegiertenwahl für den am         
10. Juni 06 in Bozen stattfindenden XXIII. Verbandstag 
Deutschtirolischer Feuerwehren. 

 
 9. Juni 

Diese unter Mitwirkung der Militärabteilung abgehaltene Übung fand für den 1. Zug 
auf der Lend, bei allen Kasernen statt, während der 2. Zug am Speckbachergraben 
übte. 
10. Juni 
Als Delegierte wurden Karl Arnold & Josef Khuen gewählt; weiter fuhren Stanis 
Kremser als Fähnrich & Karl Profanter als Fahnenjunker mit welch letztere 3 in 
voller, blank geputzter Rüstung an dem Feste teilnahmen. 
Als Reisevergütung wurden jedem Mann 20 Kr. ausgefolgt. 

 
 
33.  16. Juni  Innsbrucker Nachrichten No. 136 
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34. 19. Juni  Obmann Josef Jud 
    Eingabe um Verleihung der Feuerwehr – Medaille an  
    41 Mitglieder 
 
 20. Juni 

An die löbl. k.k. Bezirkshauptmannschaft, Innsbruck  
Das gefertigte Commando der freiw. Feuerwehr in Hall i.T. beehrt sich, in der Anlage 
das Verzeichnis jener Mitglieder der freiw. Feuerwehr zu unterbreiten, welche 
Anspruch haben, auf die von Sr. Majestät mit allerhöchster Entschließung vom 24. 
Novbr. 1905 gestiftete Ehrenmedaille für 25 jährige verdienstliche Tätigkeit auf dem 
Gebiete des Feuerwehr -& Rettungswesens behufs Beteilung derselben mit diesem 
kaiserlichen Ehrenzeichen. 
                             Für das Commando der freiw. F. Hall 
                Der Hauptm. & Obm.                                                      Der Schriftführer 
                bei den Beteiligten.                                                                   Khuen 
                             Jos. Tanzer m.p.               Kremser m.p. 
                                       Feistenberger m.p. 
                                                 Stadt – Magistrat Hall 
recommandiert 
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35. 21. Juni  Commando  4. Gesamt – Übung 
 

23. Juni 
Die von 33 Feuerwehrmännern (incl. Chargen) & der Militärabteilung besuchte 
Übung fand teils in der Kathreinerstr. teils beim Steigerturm statt. 

 
 
36. 3. Juli   Cassier Hans Kremser 
    2. Fest Comité Sitzung im Gasthof z. „Traube“ 8 Uhr 
abends 
 
 4. Juli 

Die um 9 Uhr durch Fest Comité – Obm. Tanzer eröffnete Sitzung, bei welcher 13 
Ausschuss - Mitglieder zugegen waren, beantragte 

1. da vorher mit Obm. Jud gesprochen wurde, die Feier am 22. Juli in  
Verbindung mit der Stolzmesse abzuhalten, & doch ein Mahl zu halten. 
Für obiges möge ein Rundschreiben an alle Feuerwehrkameraden gerichtet werden, in 
welchem die Mannschaft aufgefordert wird, in „blank geputzter Rüstung“ mit 
schwarzer od. wenigstens dunkler Hose zu erscheinen. Diejenigen, welche gesonnen 
sind, beim Mahl mitzuthun, werden ersucht, sich extra noch zu unterschreiben, um das 
Mahl bestellen zu können. 

2. wurde Techn. Adj. V. Stadl & Säcklwart Kremser ersucht, die persönliche  
Einladung des Herrn Landes- sowie Bezirkshauptmannes zu übernehmen. 
Durch Fest Obm. Tanzer, Reiter, Cassier Kremser & Arnold wird ferner das löbl. 
Magistrat, das Stationskommando, das Bezirksgericht & die Salinen Verw. persönlich 
geladen. 
Die Spitzen der Feuerwehren v. Innsbruck, Mils, Absam, Heiligkreuz, Thaur, Ampass, 
Tulfes, Rinn, Volders, Wattens wurden schriftlich geladen. 
Am Feste selbst, möge H. v. Stadl & Khuen Se. Exc. Herrn Landeshauptmann 
Kathrein per Wagen in „voller Rüstung“ abholen & trachten, um ½ 10 Uhr am Kaiser 
Franz Josef Platz anzukommen, um welche Zeit der Empfang der Festgäste stattfindet. 

Nach demselben findet zu Ehren des hochverdienten Gründers der Feuerwehr 
Otto Stolz die Messe statt, von wo hernach in den Stadtsaal marschiert wird, der von 
Gärtner Kail durch einige Blumenstöcke, sowie der Kaiserbüste & dem Bildnis Stolz’s 
decoriert werden soll. Dortselbst haltet Säcklwart Kremser die Begrüßungsansprache 
& bittet Obm. Jud einen kurzen Rückblick auf das Haller Feuerwehrwesen zu werfen. 

Bei der nachfolgenden Verteilung der Ehrenmedaillen ist Magazinsverw. 
Purner behilflich. 

Nachdem für den Commandanten v. Dellemann eine Commandantenhuppe als 
Geschenk angeschafft wurde, beantragt Steiger – Rottenf. Oppl auch Obm. Jud zu 
ehren, indem man ihm einen Ring oder Busen Nadel im Werte von 30 – 40 Kr. spen-
diert, welcher Gegenstand durch Oppl, H. Kremser & Khuen bei H. Schlechtleitner 
angeschafft werden soll. 

Bei wem sich die Jubilanten photografieren lassen sollen, wurde nicht be-
stimmt, da beide Photografen Mitglieder sind, & wird dieser Punkt deshalb Obm. Jud 
überlassen. 

In dem mit Feuerwehremblemen & Fähnchen decorierten „Badlgarten“ 
stattzufindenden Conzert haben die aktiven Sänger (mit Vereinszeichen) freien 
Eintritt. 

Der bei der letzten Sitzung beantragte Fakelzug wird nicht durchgeführt. 
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Leider wurde auch dem Fähnrich Kremser betreff des Feuerwerkes wenig 
Gehör geschenkt, infolgedessen er schon heute eine Sammelliste für das Feuerwerk 
aufstellte, wo die Einzelnen Beträge zeichnen können. Wir hoffen nun doch, dass diese 
seltene Feier durch Abbrennen eines Feuerwerkes einen würdigen Abschluß findet. 

Im Weiteren beantragt Adj. v. Stadl für 14. Juli im Badl eine Sitzung einzube-
rufen, in der einige Wehrmänner zur Aufrechterhaltung der Ordnung bestimmt 
werden. 

Sollten die Medaillen bis zur nächsten Sitzung nicht in unseren Händen sein, so 
geht eine Deputation nach Innsbruck & verlangt sie persönlich. 

Beantragt wurde auch, die Vereinsdienerin zu beauftragen, die Ausschußmitgl. 
Bei den Currenden alle unterschreiben zu lassen, & dieselben an Schriftwart Khuen 
abzuliefern. Sämtliche Anträge angenommen! 

 
  Schluss ½ 12 Uhr! 
Gut Heil                                                             Josef Khuen  

 
 
37. 4. Juli   Fest Comité 

Ansuchen an Herrn Obm. Jud bei der Medaillenverteilung 
eine Rede zu halten.  

  
 Siehe Copierbuch No 1 fol. 16 6. Juli 
 
 
38. 4. Juli   detto 

Auftrag an A. Ausserhofer die Correnden unterfertigen zu 
lassen. 

 
 Siehe Copierbuch No 1 fol. 17 6. Juli 
 
 
39.  6. Juli                                                              
 

8. Juli 
Heute verschied unser altes wertes Mitglied Herr Leopold Röbl, & wurde unter 
strammer Beteiligung der Wehrmänner zu Grabe getragen. Circa 90 Mann 

 
 
40. 7. Juli   Commando  5. Gesamtübung 
  

Die Übung welche von 44 Mann incl. Chargen, u. der Militärabteilung besucht wurde, 
fand beim Fabrikanten Bechtold sowie in der Kathreinerstraße statt. 

 
 
41. 9. Juli   Ludwig Naupp  Fabrikarbeiter 
    ersucht um Aufnahme als Hornist 
 
 aufgenommen             10. Juli  
 
 
 

 15



 
 
42. 8. Juli   Zimmerbrand in der Schmiedgasse 
    in dem gegenüber gelegenen Hause beim Gollner 

3. Stock 9 Uhr abends.                       
 
Der Brand wurde glücklicher – Weise von einer Frau bemerkt. Durch den Lärm 
derselben eilten mehrere Hausbewohner & Feuerwehrmänner zur Rettung herbei. Es 
war höchste Zeit, denn es herrschte ein derartiger Rauch, dass man nur mit 
Anstrengung zur Brandstelle gelangen konnte. Der Brand entstand durch einen 
Knaben. 

 
 
43. 11. Juli 
 

                                                                                                                                         
Das Außerordentliche Mitglied, Frau Wtw. Erler ist heute verschieden; da die Leiche 
nach Innsbruck überführt wurde, war Beteiligung seitens der F. W. keine. 

 
 
44. 10. Juli  Fest Comité Obmann Tanzer 

3.Fest Comité Sitzung im Gasthof z. „Badl“ 8 Uhr abends 
  
 12. Juli 

In Anwesenheit von 15 Mitglieder eröffnete Fest Comité Obm. Tanzer um ¾ 9 Uhr die 
Sitzung. Nachdem sich heute Cassier Kremser in Innsbruck erkundigte, ob wir die 
Medaillen bis zum 22. ds. erhalten, musste er leider eine unbestimmte Antwort 
entgegennehmen. Da jedoch schon Landeshauptmann Kathrein zugesagt hat, an der 
Feier theilzunehmen, wurde endgiltig beschlossen, die Medaillen unbedingt am 22. ds. 
zu verteilen. Hiezu beantragt Rottenführer Arnold, die Wiltener Musik den ganzen Tag 
zu engagieren, da sich der Preis von 200 KR. & 1 hl Bier nur um ½ hl Bier erhöht. 
Herr Lorenz Knapp beantragt, beim Singen des Kaiserliedes einige Pöller abzufeuern, 
was er selbst mit Hilfe Waldner’s besorgt, der durch Schwenken eines weißen Tuches 
das Zeichen gibt. Dankend wird zur Kenntnis genommen, dass Herr Knapp für das 
Feuerwerk einen namhaften Betrag ausgesetzt hat. 
Fest Obm. Tanzer beantragt, nach der Medaillenverteilung in den Rosengarten zu 
marschieren, wo die Auflösung stattfindet, & das Festessen durch den Antrag 
Cassier’s Kremser dort stattfindet. Hier übergibt auch Aj. V. Stadl die Geschenke an 
Obm. Jud, & Hrr.v. Dellemann. Sollte die Festlichkeit verregnet werden, so entfällt die 
Musik & wird selbe im „Badl“ verwendet. 
             Decorierung: Arangeur: Magazinsv. Purner. Adj. v. Stadl leiht kostenlos 
einen Triumpfbogen. 
Schrift & Decoration am Magazin besorgt Purner, während sich für den Badlgarten 
Lorenz Knapp & Blank bereit erklärt hat. Gerätemeister Reiter besorgt freiwillig eine 
Decorierung am Münzerthor, wofür ihm ein 3 faches Gut Heil! ausgebracht wurde. 
Taxer & Zimmermann haben Taxen zu holen, Josef Hornsteiner hat dieselben zu 
binden.  
   Rottenführer Hornsteiner wird wegen vieler Beschäftigungen im Schießstand 
etc. von allem befreit.  
              Obm. Tanzer & Fähnrich Kremser betonen, dass sich die Mannschaft die 
Knöpfe sowie Rüstung ordentlich putzen, & stramm in Reih & Glied bleiben soll. 
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Dagegen erwiedert Cassier Kremser man möge nur bei der Commandantschaft 
anfangen, um der Mannschaft mit gutem Beispiel vorangehen zu können. 
 
Für das Comité zur Aufrechterhaltung der Ordnung im Badlgarten wurden folgende 
Mitgl. bestimmt: Baldauf, St. Kremser, Arnold, Graber, Walder, Profanter, Reiter 
Aichner, Khuen, Schlögl, Kögl, Kremser H. ( Cassa ). 
              Khuen übernimmt die Anfertigung von 20 St. Comitémaschen. 
              Nachdem sämtliche Anträge angenommen wurden, schließt Tanzer ½ 12 Uhr 
die Sitzung. 
 
                                          Gut Heil!                                               Khuen       
 

      
 
Einladung Programm 
 
Die Feuerwehr Hall ½ 10 Uhr: Empfang der Festgäste am Kaiser Franz Jos. Platz 
beehrt sich zu der am Hernach Einzug in die Pfarrkirche, in welcher zu Ehren unseres 
Sonntag, den 22. Juli 1906 hochverdienten Gründers Dr. Otto Stolz, wie alljährlich die 
stattfindenden Gedenkmesse stattfindet. 
I. Verteilung der Ehrenmedaillen ½ 11 Uhr: Medaillenverteilung im Stadtsaal an die 40 verdienst- 
welche von Sr. Majestät mit allerhöchster vollen Mitglieder, wobei der löbl. Männer Gesang Verein seine 
Entschließung vom 24. Nov. 05 für 25 jährige frdl. Mitwirkung zugesagt hat. 
verdienstliche Tätigkeit auf dem Gebiete des Sodann photografieren der 40 Jubilare. 
Feuerwehr- & Rettungswesens gestiftet worden sind, 12 ½ Uhr: Gemeinschaftliches Mittagessen im Gasthof zur 
freundlichst einzuladen. „Rose“. Preis des Gedeckes incl. ½ l Wein 2 Kr. 40 h. 
 Die Tafelmusik besorgt die Wiltener Musik Kapelle 
 2 Uhr: Versammlung im Spritzenhaus. Abmarsch nach dem 
Für das Commando: Festgarten zum „Badl“, dortselbst Concert, ausgeführt von der 
 Wiltener Musik Kapelle. 
 9 Uhr:  Prillantes Pracht Feuerwerk 
 
Hall, 12. Juli 1906                             Josef Khuen Anmerkung: 
                                                           Schriftwart Eintritt beim Concert für Feuerwehrmänner in Uniform frei, sonst  
Programm nächste Seite !  40 h der zu Gunsten der Unterstützungscassa verwendet wird. 
   Bei ungünstiger Witterung entfällt das Nachmittagsprogramm.  
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Nebenstehende Einladung wurde gesandt an: 
Landeshauptm. Dr, Theodor Kathrein 
Bezirkshauptm. 
Landesgerichtsrat Jenewein 
Bergrat W. Grüner 
Exc. Karl Hosp 
Baron Streicher 
K.k. Stations Commando Hall 
-||- Salinenverwaltung Hall 
-||- Steueramt Hall 
-||- Gendarmerie Hall 
Löbl. Bürgerausschuß Hall 
-||- Commandantschaft der III. Comp. D. FF Innsbr. 
-||- Gauverbandscommando Innsbr. 
-||- Bezirks – Feuerwehrverband No. IV. 
-||- Männer Gesang Verein Hall 
-||- Schießstand Hall 
-||- Commando der Freiw. Feuerwehren v. Mils, Absam, Hl. Kreuz, Thaur, Ampass, Tulfes,  
                                                                    Rinn, Volders, Wattens 
Herrn Jos. Jud, Hinterdux 
 
 
45.    Fest Comité 
    Rundschreiben an sämtliche aktive Mitglieder u.  
    Ordnungsmänner 
 
 14. Juli 
 Liebe Feuerwehrkameraden! 

Sonntag, den 22. Juli 1906 findet zu Ehren unseres Gründers Dr. Otto Stolz die 
Gedenkmesse statt. Nach derselben wird das Ehrenmitglied der Haller Feuerwehr  
Sr. Exc. Herr Landeshauptm. Kathrein die Anheftung der Medaillen an die 40 
verdienstvollen Mitglieder vornehmen. 
Die Mannschaft wird daher dringend aufgefordert, in blank geputzter Rüstung, reinen 
Knöpfen, mit schwarzer od. wenigstens dunkler Hose vollzählig zu erscheinen. 
Versammlung im Spritzenhaus ½ 10 Uhr :  voller Rüst. 
                                                        2 Uhr :   leichter -||- 
 
Näheres die Programme                                                   Khuen Schriftwart 

 
 
46. 18. Juli  Fest Comité 
    Schreiben an W. Bleier, Kapellm. D. Wiltener 
    Musik Kapelle Wilten 
 
 Siehe Copierbuch fol. 18            20. Juli 
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47. 18. Juli 
 

Nach einem langen Leiden verschied heute das Außerordtl. Mtg. Herr Alfred Huber in 
Absam, & wurde heute den 20. Juli mit Begleitung von 8 Feuerwehrmännern nach 
Absam begraben. 

 
 
48. 18. Juli  Georg Holzhammer  Schuhmachergehilfe 
    ersucht um Aufnahme als Schlauchmann 
 
 ( Siehe ) Aufgenommen   21. Juli  
 
 
49. 22. Juli  Die Ehrenmedaillen Überreichung 
 

Sonntag den 22. Juli 5 Uhr früh verkündeten Pöllersalven vom Innufer die Ankunft 
der Festlichkeit. Um 10 Uhr wurde das Fest mit einer feierlichen Messe eröffnet, nach 
der die Ehrung des Dahin geschiedenen Gründers der Wehr, Dr. Otto Stolz durch 
Niederlegen eines prachtvollen Kranzes an seiner Ruhestätte stattfand. Unter klingen-
dem Spiele der bestbekannten Wiltener Musikkapelle zog man nun vom wunderschön 
decorierten Spritzenmagazin in den Stadtsaal wo unter Anwesenheit der Herren 
Bürgermeister F. Feistenberger, samt den Gemeinderäten, Landesgerichtsrat 
Jenewein, Bergrat Grüner, Steuereinnehmer v. Kleiner, Obst. d.R. Ba. Streicher, der 
Gendarmerie, des Landesverbandes unter Führung des Herrn Ba. Graff, der Schieß-
standsvertretung die feierliche Überreichung der Ehrenmedaillen stattfand, welche in 
Abwesenheit des hochw. Herrn Landeshauptmann Kathrein Herr Bürgermeister 
Feistenberger ausführte. 
 
Nachdem Herr Bürgermeister über die Zwecke der Feuerwehr gesprochen hatte, & die 
Jungen zum Eifer & Ausdauer anspornte, brachte er auf Sr. Majestät ein 3 faches 
Hoch aus, währendem die Wiltener Kapelle die Kaiserhymne erklingen ließ. Wieder 
erdröhnten Pöllerschüsse vom Innufer herüber & verriethen die feierliche Überreich-
ung der Medaillen.  
 
Der wackere Männergesang Verein von Hall ließ nun einige Chöre erschallen, die 
bestens aufgenommen wurden. 
 
Herr Branddirector Victor Graff richtete an die Fr. F. Hall eine herzliche Ansprache, 
u. brachte auf die Jubilanten ein 3 faches Gut Heil aus. Nun hielt Dr. Mang eine 
längere Rede über das kaiserliche Ehrenzeichen, & erklärte die Inschrift desselben, 
indem er mit einem 3 fachen Hoch auf die ganze F.W. endete. 
 
Der Männergesang Verein ließ zum Schluß vom neuem seine Weisen ertönen, worauf 
nach einer Ansprache des Herrn Max Purner aus der Jungmannschaft dieser Akt sein 
Ende fand. 
 
Unter den Klängen der Wiltener Musikkapelle zog man – voraus die Decorierten – auf 
den oberen Stadtplatz zum Rosengarten, wo 39 Jubilanten photografiert wurden, & 
das Festessen eingenommen wurde. Während dem Photografieren zog eine 
Abordnung zum Herrn Josef Bechtold, der leider krankheitshalber der Festlichkeit 
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fernbleiben musste, & überreichte dem nun 83 Jahre alten Greis, der 50 Jahre bei der 
Haller F.W. diente, das Ehrenzeichen. 
 
Während dem Mahle besorgte die Kapelle die Tafelmusik welche begeistert 
aufgenommen wurde. Herr Hans Kremser begrüßte die auswärtigen Feuerwehren. Am 
Schlusse seiner Ansprache überreichte er Herrn Obm. Jud & Commandanten              
v. Dellemann für ihre Verdienste ein goldenes Uhranhängsel resp. eine 
Commandantenhuppe mit Widmung; für welches Obm. Jud bestens dankte & die 
Jungmannschaft ebenfalls anspornte der hiesigen F.W. treu zu bleiben. Nach einem 
kräftigen, auf Sr. Majestät ausgebrachten Gut Heil ergriffen der Vertreter des 
Bezirksverbandsausschusses Herr Klammer, sowie Herr Dietrich im Namen der 
Freiw. F.W. Innsbruck das Wort, & dankten herzlich für die Einladung, & 
beglückwünschten die Haller F.W. sowie die Stadt, welche so viele Jubilanten in ihren 
Kreisen zählt. Auch sie ersuchten die Jungmannschaft treu in den Stapfen der Jubilare 
zu treten. 
 
Um 2 Uhr nachm. versammelte man sich im Spritzenhaus, um in den mit Feuerwehr-
emblemen & Fähnchen decorierten Festgarten zum „Badl“ zu marschieren. 
Am reichlich decorierten Münzerthor wurden die Jubilanten vom zarten Geschlecht 
durch Alpenblumen fast überschüttet. 
Die Wiltener Kapelle brachte im Festgarten ausgewähltes Programm zum Vortrage u. 
schnell verstrich die Zeit, bis das vom Pyrotechniker Stanis Kremser prachtvoll 
abgebrannte Feuerwerk, das noch von Pöllerschüssen begleitet wurde, den Festschluss 
verkündete. 
 
Das in jedem Teil gelungene Fest wird einem jeden Theilnehmer in angenehmster 
Erinnerung bleiben.   

                                                                             Gut Heil!                                           Khuen      
 
Obiger Bericht wurde an Innsbrucker Nachrichten gesendet. 
An Sr. Majestät wurde von den Jubilanten ein Danktelegramm abgesandt. 

 
 
50. 22. Juli  Ableben des Herrn Alois Posch  
 

Leider konnte das so schön verlaufene Fest nicht ganz ohne Trübung vorübergehen. 
Verschied doch unser Mitglied Herr Alois Posch im schönsten Lebensalter von 26 
Jahren & wurde in Begleitung von 47 F.W. Männern am 24. Juli zu Grabe getragen. 

 
 
51. 22. Juli  Commando 

Dank für gespendete je 20.- Kr. an Sr. wohlg. Herrn 
Landeshauptm. Kathrein & Sr. hochgeb. Ba. Streicher  

  
Die freiw. Feuerwehr Hall erfüllt hiemit die angenehme Pflicht, Eur. Hochg. für die 
uns anlässlich der vor 8 Tagen stattgefundenen F.W. Ehrenmed. Vertheilung gütigst 
gespendeten Kr. 20.- unseren verbindlichsten & aufrichtigsten Dank auszusprechen. 
Mit dem Ausdrucke vollster Hochachtung zeichnen sich  
 
                     Hans Kremser m.p.               Jos. Jud m.p.                         Jos. Khuen m.p. 
C.B.Fol. 24, 25                    29. Juli    
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52. 22. Juli  Commando 
    Dankschreiben an den Männergesang Verein Hall  
    für Mitwirkung 
 
 Siehe Copier Buch Fol. 19              23. Juli 
 
 
53. 25. Juli  Ableben des Herrn Josef Bechtold. 25. Juli 1906 
 

Schon wieder wurde ein Mitglied vom Tode hinweggerafft. Diesmal galt es dem 
Obmann der Ordnungsmannschaft Herrn Josef Bechtold, der noch vor 3 Tagen in 
Duxer u. Mütze am Tische sitzend das Ehrenzeichen erhielt. Die Leiche wurde von 
circa 80 Wehrmännern begleitet.         27. Juli 

 
 
54. 26. Juli  Dankschreiben an Frl. Math. & Ida Bechtold für 
    gespendete Kr. 100,- um das Andenken des  
    Herrn Bechtold zu ehren. 
 
 Siehe Copier Buch f. 26       29. Juli  
 
 
55.    Commando 

6. Gesamt Übung & Besprechung über den 8. öst. 
Feuerwehrtag in Wien. 

 
Die Übung, wobei circa 50 Mitglieder theilnahmen, fand beim Schulhaus – altes 
Gymnasium statt. Bei der mit „Freibier“ gesegneten Zusammenkunft beim Aniser 
meldeten sich 10 Mitglieder, die nach Wien fahren wollen. Die Cassa gewährt hiezu je 
circa 10 Kr. als Reisespesen. 

 
 
56. 8. August  Josef Kirchner  Wirt 
    ersucht um Aufnahme als Schlauchmann 
 
 aufgenommen             8. August 
 
 
57. 9. August  Herrn Obmann Josef Jud 

II. Ausschußsitzung im Garten zum Plainer, 
½ 9 Uhr abends 11. 8. 1906 
Revange** – Abend                                   ** Anm. : Revanche 
Unterstützung für die Teilnehmer am                              
VIII öst. F.W.Tag, Wien 
Gründungsfest Volders 
Erhöhung des Lohnes der Vereinsdienerin 
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 11. August 
Herr Obmann Jud begrüßt die 17 Ausschussmitglieder, & eröffnete um 9 Uhr die 
Sitzung. 
 
Tagesordnung : 1. Revange – Abend der Jubilanten für die Medaillen 

2. VIII. Öst. Feuerwehrtag in Wien 
3. Gründungsfest in Volders 

   4. Aufbesserung des Gehaltes der Vereinsdienerin 
 

Punkt 1 Der Revange – Abend findet am Samstag, den 25. Aug. 06 nach vorher-
gegangener Nacht-Haupt-Übung beim „Schmidl“ statt. Für einige 
humoristische Vorträge & Gesänge möchten die Herren Gstöttner, Seb. 
Lechner, Contr. Vinatzer & Saurwein sorgen. 

 
Punkt 2 Cassier Kremser stellt den Antrag, dass den nach Wien Fahrenden 

insgesamt Kr. 120.- ausgefolgt werden. Für Montag ist eine Sitzung zur 
Krippe einzuberufen, wo sich dieselben besprechen können. 

 
Punkt 3 Nachdem sich die F.F.W. Volders bei unserer Medaillen-Vertheilung 

stark vertreten hat, wurde beschlossen, 4 Chargen zum Festessen 
hinunterzusenden, & denen den Betrag von je 2Kr. 40h auszufolgen. 
Gewählt wurden : Cassier Kremser, Oppl, Arnold, Baldauf. 

 
Punkt 4 Der Gehalt der Vereinsdienerin wird auf 2 Kr. pro Monat erhöht. 
 
Herr Obmann Jud schließt die Sitzung, nachdem alle 4 Punkte einstimmig angenom- 
men wurden, um ½ 11 Uhr. 
                                                               Gut Heil !    
     Der Obmann                                                                           Josef Khuen 
           Jud                                                                                     Schriftwart 

 
 
58. 6. August 1906 Freiw. Feuerwehr Volders 
    Einladung zu dem am 12. ds. stattfindenden 
    25 jähr. Gründungsfeste. 
 
 12. August    zirka 25 Mitglieder nahmen an dem Feste teil. 
 
 
59. 12. August 1906 Freiw. Feuerwehr Heilig Kreuz 
    Einladung zu dem am 15. ds. stattfindenden 
    5 jährigen Gründungsfeste. 
 
 15. August     unsere Wehr war sehr gut vertreten. 
 
 
60. 13. August 1906 Herrn Obmann Josef Jud 

Besprechung über die Wienerfahrt im Gasthaus zur Krippe 
8 Uhr abends 
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Bei dem in Wien vom 7. – 11. Septbr. 06 stattfindenden VIII. Österreichischen Feuer-
wehrtag beteiligen sich folgende Mitglieder : 
Max Purner, Franz Baldauf, Jos. Norz, Stefan Steinlechner, Andrä Holzhammer, 
Heinr. Haslwanter, Hugo Brunner, Jos. Erhart, Michael Bergthaler, Eduard Hosp, 
Ludw. Schneitter, Frz. Souczek, Franz Markl, H. Haider, H. Brentl, welche auch bei 
der Sitzung anwesend waren, u. das Bedauern ausdrückten, dass nur 120 Kr. von der 
Cassa spendiert werden. Obm. H. J. Jud erwiederte, er wird die Beschwerde bei der 
nächsten Sitzung vorbringen, & dahin trachten, daß den Wienerfahrern insgesamt    
Kr. 200.- gegeben wird, & aber von diesem Betrag die Summe von 59 Kr. für die 
Festkarten & Quartiere in Abzug zu bringen ist. Mit welchem Vorschlag die 
Teilnehmer einverstanden waren. 
                                                                                                                  Khuen 

 
 
61. Juli**   Referent des VIII. österr. Feuerw. Tages Wien 06 
    Magistratsrat Dr. Emil Schwarz 
    Wien I. Neues Rathaus 
 
    sendet den Anmeldebogen für das Fest.  
 
 erledigt lt. Copierbuch Fol. 28     16. August 
 
 
62. 22. Juli**  Bitte an die Herren Gstöttner, Seb. Lechner, Contr. 
    Vinatzer, & Erw. Saurwein um Mitwirkung beim 
    Revangeabend, am 25. ds. 9 Uhr abend. 
 
 Siehe Copierbuch No. 1 folio 29,30,31   22. August 
 
** Anmerkung : da dürfte sich der Schriftführer wohl verschrieben haben, gemeint ist sicher August  
 
 
 
63. 24. August  Brand in Mils  Schiachel Stadl   7 ¼ Uhr abends 
 
 Das gestern abends niedergegangene schwere Gewitter verursachte durch Blitzschlag 

in Mils einen Brand, der glücklicherweise auf dem Schiachel Stadel, in dem der Blitz 
eingeschlagen hatte, beschränkt blieb. Im nächsten Augenblicke schlugen schon die 
Flammen über das Dach, die Nachbarhäuser sehr gefährdend. Der angestrengten 
Arbeit der Feuerwehren von Mils, Absam, Hall, Volders & Baumkirchen gelang es, 
den Brand zu lokalisieren, & so größeres Unglück zu verhüten. 

 Unsere Wehr war trotz des zu späten Anschlagens rasch & fast vollzählig bei der 
Hand. 

 
 
64. 25. August  Commando  
    Nacht-Haupt-Übung 
    & Revange Abend unserer Jubilanten  
    im Gasthof zum „Schmidl“ 
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 Ungefähr 95 Mitgl. nahmen an der heutigen Veranstaltung teil. Die exakt ausgeführte 
Haupt-Übung fand am oberen Stadtplatz, sowie beim Musikantenhaus-Magistrat-
Kirche statt. 

  
 Punkt 9 Uhr marschierte man zum „Schmiedl“ wo dann Cassier Kremser unseren 

verehrten Jubilanten für die frdl. Einladung, & der übrigen Mannschaft für das 
zahlreiche Erscheinen bestens dankte. Besonders gedachte er Obm. Jud, den er infolge 
Verleihung der Medaille für 40 jährige, treue Dienste herzlich beglückwünschte, & 
ihm ein 3 faches „Gut Heil“ ausbrachte, in welchem die Mitglieder begeistert 
einstimmten. Obm. Jud dankte nun für die dargebrachte Ovation, & beglückwünschte 
die 3 Ludwige zu ihrem Namensfest, indem er ein 3 faches „Gut Heil“ ausbrachte. 
Daraufhin ergreift Herr Oppl das Wort, und erläutert den Wahlspruch: „Einig&treu“ ! 
Unter andern betonte er, dass das F.W. Wesen in Hall wirklich „einig & treu“ ist, wie 
es sich vor circa 4 Wochen gezeigt hat, wo 41 Mitgl. mit der Medaille decoriert 
wurden. Hall könnte allein eine ganze Wehr ausrüsten, die Leute in den Kreisen hätte, 
die „Einig & treu“ ausharren. Indem er noch einen kurzen Rückblick auf das Leben 
des Herrn Obm. Jud machte, der nun 40 Jahre in einer Firma tätig ist, bringt er auf 
denselben & die Jubilanten ein dreifaches Gut Heil aus. Obm. Jud dankte herzlichst, & 
betonte, dass wir „Einig & treu“ auch wirklich sind, wie es sich gestern bewiesen hat, 
wo die Wehrmänner trotz furchtbarem Sturm & Gewitter bei der Hand waren. Obm. 
Jud machte die Mannschaft aufmerksam, dass sie nie ausfahren darf, bevor nicht 
einige ordentliche Chargen im Magazin sind. Das zu spät kommen beim Brande sagt 
Purner rührt von dem Nichtfunktionieren des Telephons her. 

 
 Von dem mit vortrefflichem Gesang ausgefüllten Revang-Abend trennte man sich erst 

gegen 1 – 2 Uhr früh.  
 
 
65. 30. August  Obmann Herrn Jos. Jud 
    III. Ausschuss-Sitzung im Gasthof zum „Bären“ 
    ½ 9 Uhr abends. 
 
 Obmann Jud begrüßt die 18 Anwesenden, & eröffnete um ¾ 9 Uhr die Sitzung, indem 

er den Ausschuss ersucht, die Bitte der Wienerfahrer, den Beitrag von 120 auf 200 Kr. 
zu erhöhen, zu gewähren, was auch angenommen wurde, da 15 Mitgl. fahren.  

  
Bei der Generalversammlung soll beantragt werden, dass denjenigen, welche bei 
Gautagen theilnehmen, nur die Fahrt bezahlt werden soll. 

  
Oppl fragt an, ob man bei Brände auf dem Land vielleicht eine od. mehrere 
Hackenleitern mitnehmen könnte, worauf Obm. Jud erwiedert, dass nachgesehen wird, 
ob sich diese Geräte bei der Spritze anbringen lassen. 

  
Ferners beantragt Oppl, bei den 2 anderen Leitern auch Zugleinen anzuschaffen. 

  
Khuen beantragt, dass bei den nächsten Sitzungen eine Tages-Ordnung aufgestellt 
werden soll, um Punkt für Punkt durchnehmen zu können. 

 Obmann Jud schließt um 10 Uhr die Sitzung. 
 
                   Jud                    Jos. Khuen 
                                                                                                                Schriftw. 
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66. 7. Septbr.  Karl Rud. Kaschl  Uhrmacher i. Fa. Erhart 
    ersucht um Aufnahme als Steiger 
 
 aufgenommen  11. Septbr.   
 jedoch nicht als Steiger sondern Spritzenmann lt. Zuschrift v. 11.9 Fol. 33 
 
 
67. 7. Septbr.  K.k. Bezirkshauptmannschaft Innsbruck 
    übersendet sub No. 2228i für Bartlmä Zimmermann, &  
    Karl Mauretter die 25 jährige Ehrenmedaille. 
 
 Welche ihnen bei der Hauptübung am 14. Oktober durch Herrn Vice – Bürgermeister 

Widmann beim Aniser überreicht wurden. 
 
 
68. VIII. österr. Feuerwehrtag in Wien, 7 – 11. Septbr. 1906 
 
 

„Innsbrucker Nachrichten“  No. 207 v. 11. Septbr. 06 
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Teilnehmer :

Max Purner,, Franz Baldauf
Josef Norz, Stefan Steinlechner
Andrä Holzhammer, H. Haslwanter
J. Erhart, M. Bergthaler
Ed. Hosp, Lud. Schneitter
Franz Souczek, Franz Markl
Brentl, Haider
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69.    Commando         Schlauchrottenübung 
 
 
 15. Septbr. 

Der Übung, bei welcher nur 10 Schlauchmänner theilnahmen, wohnten auch 5 
Charchen bei, die beschlossen, in den nächsten Tagen eine 2. Übung einzuberufen. 

 
 
70. 15. Septbr.  Fs. Hornsteiner   Tischler ersucht um Aufnahme 
 
 als Schlauchmann aufgenommen       16 Septbr. 
 
 
71. 19. Septbr.  Johann Tusch, Hall 
    Fabriksarbeiter b. Herrburger & Rhomberg, Absam 
    ersucht um Aufnahme 
 
 aufgenommen        19. Septbr. 
 
 
72. 19. Septbr.  Commando      II. Schlauchrotten-Übung 
 
 22. Septbr. 

Obwohl diese Übung schon 3 Tage früher affichiert ( Anm.: angekündigt ) wurde, 
besuchten dieselbe nur 5 Schlauchmänner die schon bei der 1. zugegen waren. 

 
 
73. 7. Oktbr.  Commando 

Einladung an das Stadtmagistrat zu der am 14. Oktbr. 
stattzufindenden Haupt-Übung & Medaillenüberreichung 
an Mauretter & Zimmermann. 

 
 Siehe Copier-Buch  Fol. 35  7. Oktbr.  
 
 
74. 7. Oktbr.  Commando            Correnda 
 

Sonntag, den 14. Oktbr. ½ 2 Uhr nachmittag findet die Herbst-Haupt-Übung statt, 
wozu sämtliche aktive Mitglieder & Ordnungsmänner erscheinen wollen. Hernach 
Medaillenvertheilung an die 2 Spritzenmänner; Carl Mauretter & Bartl Zimmermann. 
Zusammenkunft 1 Uhr nachm. Spritzenhaus in voller Rüstung. 
 
Diejenigen, welche nicht erscheinen, werden als freiw. ausgetreten betrachtet. 
 
                                             Gut Heil ! 
 
Der Obm. Jud m.p.                                                             Der Schriftw. Khuen 
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75. 10. Oktbr.  Umschreibung des Carl Löderle  
    zu den beitragenden Mitgliedern.  
 
 Siehe Copier Buch Fol. 36  10. Oktbr. 
 
 
76. 9. Oktbr.  Commando 
    Einladung an das löbl. K.k. Stations Commando 
    zur Herbst-Haupt-Übung 
 
 Siehe Copierbuch Folio 37    9. Oktbr. 
 
 
77. 14. Oktbr.  Herbst-Haupt-Übung ½ 2 Uhr nachm. 
 
 Nicht erschienene Mitglieder bei der Haupt-Übung : 
  
Außerhofer Andrä  entschuldigt  Oppl Karl  entschuldigt 
Delazzer Peter  außerordentl. M.  Preyer Josef   
Engel Karl     Pflanzner Josef  entschuldigt 
Fischler Alois     Probst Sigmund   
Gollner Johann  detto  Reichmann Andrä  Ordnungsmann 
Hilber Johann     Reinstaller Simon  entschuldigt 
Hamberger Leopold     Rader Franz   
Hundegger Johann  entschuldigt                 Rieder Christian   
   wird ausgeschlossen  Souczek Franz  außerordentl. M. 
Hofer Josef     Schlögl Anton  krank 
Hilber Johann sen.  war anwesend  Seeber Johann   
Hornsteiner Jos. Tisch.     Streiter Sebast.  8.10. Zum Militär 
Ilmer Alois  entschuldigt  Schmidl Josef   
Jenkner Aug.  außerordentl. M.  Schrettl Georg  war anwesend 
Knoll Johann  entschuldigt  Trebo Josef   
Klima Lois  8.10. Zum Militär  Witsch Franz  Salinen F.W. 
Lechner Jakob     Watschinger  außerordentl. M. 
Leitner Wilhelm  außerordentl. M.  Würtenberger Mich.   
Leichter Josef Alois  Ordnungsmann  Wolf Michael  wird ausgeschlossen 
Mang Stefan  entschuldigt      
   außerordentl. M.      
Mangott Johann         
Markl Franz         
Maurer Franz         
Mayr Josef         
Mrack Paul         
Mang Josef         
Meindl Mathias  außerordentl. M.      
Moser Gottfried  detto      
Niedrist Alois  entschuldigt      
Naupp Johann  außerordentl. M.      
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In Anwesenheit der Herren Magistratsräthe Jos. Widmann, Arthur Bechtold. Mich. 
Schober & Orian sowie einer Abteilung des K.k. Militär Stations Commandos u. der 
Heiligkreuzer F.W. rückte der Körper 134 Mann stark, um ¾ 2 Uhr aus, nachdem vom 
löbl. Magistrat die Aufgabe gestellt wurde, im Spiegl Wirtshaus in der Münzergasse 
sei bei heftigen Süd – Ost Winde Dachfeuer ausgebrochen. Die gestellte Aufgabe 
wurde in tadelloser Weise zur Ausführung gebracht. Der 1. Zug nahm beim 
Brandobjekt Aufstellung & gewann das Wasser vom Hydranten, der 2. schützte das 
zunächst gelegene & vom Flugfeuer bereits ergriffene Gasthaus zum Lamm, welcher 
das Wasser ebenfalls vom Hydranten nahm. 2 Leitern nahmen an der hl. Geist Kirche 
Aufstellung, um Kirche, die Mädchenschule, & das Haus No 248 zu schützen. Die 
Feuerwehr Hl. X nahm den Lamm Stadel in Schutz. Auch die Sanitäts Abteilung 7 
Mann stark leistete unter der bewährten Leitung des Obmannes Herrn Dr. Fritz 
Angerer das Beste. Gegen 3 Uhr war die Übung beendet, der Löschzug defillierte am 
Spritzbrunnen vor den Magistratsräthen u. dem Obmann, um dann die Geräte im 
Spritzenhaus zu deponieren. Darauf marschierte man zum Aniserbräu wo Herr Josef 
Wiedmann im Namen des löbl. Magistrates der Wehr für die ordentliche Haltung 
während des ganzen Jahres & bei der heutigen Übung bestens dankte. 
             Er überreichte dem  Herrn Carl Mauretter & Bartl Zimmermann nach einer 
kurzen Ansprache die ihnen am 7. Septbr. zuerkannten 25 jährigen Verdienstmedaillen 
& schließt mit einem 3 fachen Gut Heil, was die Mannschaft kräftig erwiederte. 
             Dieser Bericht wurde am 15. ds. An die Innsbrucker Nachrichten gesandt. aber 
nicht aufgenommen. 
                                                                                               Josef Khuen 

 
 
78. 27. Oktober  Geschw. Saurwein Hall 

übersenden Kr. 100.- um dem Wunsche des Herrn  
Ferd. Saurwein zu entsprechen. 

 
 Dank lt. Copierbuch Folio 41 v. 27. Oktbr. 1906 
 Zuschrift an die Innsb. Nachr. Um Aufnahme derselben. C.B.F. 42 v. 27. Oktbr. 1906 
  

 
 
 
79. 1. Novemb.  Kaminbrand bei Josef Waldl, Metzger 
 7. Novemb.  Innsbrucker Nachrichten No. 256 

Brand bei Fil. Leimgruber, Kugelanger & in der 
Fassergasse No. 472 

 
 ausgerückt wurde bei allen 3 Bränden nicht. 
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80. 10. Novbr.  Sanitäts Obmann Herrn Dr. Fritz Angerer 
    Kneipwart Herr Jos. Tanzer 
    Sanitäts-Vortrag & Kneipe im Gasthaus zum Lamm 
    8 Uhr abends (Vorträge über den VIII. Öst. Feuerwehr- 
    tag, Wien. 
 

Sanitäts Obm. Dr. Fritz Angerer erklärte in seinem Vortrage die verschiedenen 
Knochenbrüche, Brandwunden, künstliche Atmung etc, & verspricht in 14 Tagen einen 
praktischen Vortrag zu halten. Herr Obm. Jud dankt bestens Herrn Dr. Angerer, sowie 
Herrn Karl Arnold für das rasche, tatkräftige Eingreifen beim obigen Brande, wodurch 
großes Unglück infolge des heftigen Windes verhütet worden ist. 
           Max Purner berichtet in kurzen Zügen die interessantesten Begebenheiten in 
Wien, beim Feuerwehrtag; aus dem ganzen Bericht geht aber hervor, dass es ihnen 
nicht so gut gegangen ist, wie sie es ihnen vorgestellt haben. Baldauf & Purner 
ermahnen die Anwesenden, bei der nächsten Festlichkeit ja nicht auf die Innsbrucker 
zu achten, nachdem sich diese um den Bezirksverband IV. überhaupt nicht kümmern, 
wie es damals in Wien der Fall war. 
  Als Kneipwart für das Jahr 1906 07 (Winter Semester) wurde Herr Josef 
Tanzer beibehalten, u. für die obere Stadt Herr Karl Profanter einstimmig gewählt. 
   Schluss ½ 12 Uhr nachts. 

 
 
91.** 10. Novbr.   Herr Josef Siegrist verschieden 
 
 16. Novbr.  dessen Schwester Hanny Siegrist spendete der Wehr 
    Kr. 400,- 
 

24 Mann unserer Wehr beteiligten sich beim Leichenbegängnis, die hernach beim 
Flora ausgezeichnet, gratis bewirtet wurden. (Wein, halbgeselchte Würstl, Brot) wofür 
ihr lt. C.B.Fol. 44 der Dank ausgesprochen wurde, u. derselbe auch in den I.N. 
veröffentlicht worden. 

      
 
** Anm.  der Nummerierungsfehler erfolgte im Original 

 

 31



92.    Obmann Herr Josef Jud 
    IV. Ausschusssitzung am 16. November beim Bären 
    8 Uhr abds. 
     
    Tagesordnung : 
    Punkt 1 Einlauf 
    Punkt 2 Christbaumfeier 
    Punkt 3 Kränzchen 
    Punkt 4 Besprechung 
      über die nicht erschienenen Mitglieder 
      bei der Hauptübung 
    Punkt 5 Anträge 
 

Punkt 1 Die von Herrn Obmann um ½ 9 Uhr eröffnete Sitzung war von 17 
Ausschussmitgl. besucht. Dieselben erhoben sich zum Zeichen des 
Dankes für die große Spende der Sauerwein’schen Erben, u. der Hanny 
Siegrist, von ihren Sitzen. 

 Obm. Jud verliest das Schreiben von Vincenz Gasser, in welchem er 
mitteilt, dass der am 18. Juli l.J. in Absam verstorbene Schuhwaren- 

 Fabrikant Alfred Huber in seinem Testamente vom 26. Mai 1906 seine 
Söhne Josef & Julius als Erben eingesetzt hat, & die Verfügung 
getroffen hat : Es ist mein Wunsch, dass meine 2 Erben folgende 
Vermächtnisse entrichten : 

 c. der freiw. Feuerwehr in Hall Kr. 100,- Hundert Kr. In Rücksicht auf 
den großen Schuldenstand, hat jedoch der Erbe Josef die Erklärung 
abgegeben, dass er weder eine Verpflichtung zur Zahlung, noch auch 
eine Sicherstellung anerkenne. 

 Die Antwort an Vincenz Gasser soll nun so abgefasst werden, dass wir 
momentan darauf verzichten, bei Besserung des Geschäftsganges wir 
jedoch die 100,- Kr. zu erhalten hoffen. 

 Feuerwehr Bezirks Verband IV. fragt an, ob wir gesonnen wären, einige 
Bücheln in denen die Vorträge vom VIII. öst. Feuerwehrtag in Wien 
enthalten sind, zu kaufen. Auf Antrag des Herrn Obmanns werden 5 
Stück bestellt. 

 
Punkt 2 Die Christbaumfeier findet am 16. Decbr. Im Gasthaus zum Lamm, mit 

Austauschbeste statt. Comité : Obm. H. Lener, Kremser Hans, Kremser 
Stanis, Purner Max, Witsch Hans, Profanter Karl, Khuen Jos. Abgabe : 
Profanter, Khuen. 

 
Punkt 3 Das Kränzchen findet am 27. Jänner beim Bären statt.  
 
Punkt 4 Folgende Mitgl. wurden von den aktiven gestrichen & zu 

außerordentlichen geschrieben : 
 Delazzer, Gollner, Jenkner, Leitner Will., Mang Stef., Meindl, Moser 

Gottf., Naupp Joh., Souczek, Watschinger. 
 Ausgeschlossen wurden : Johann Hundegger wegen Nichterscheinens 

bei Übungen, & Nichtbezahlung der Beiträge. Josef Hornsteiner detto. 
Wolf Michael detto. 

                                                                    C.B.C.Folio 48,49 20. Novbr. 
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Leichter Alois ( war schon Ordgsm.), Reichmann Andrä wurden zur 
Ordnungsmannschaft überschrieben. 
                                                                           C.B.F. 50  20. Novbr.  

  
Punkt 5 Joh. Witsch & Hans Kremser bringen den Antrag ein, dass wir beim 

Bären entweder das ¼ Wein für 20 h bekommen, oder im Gegenfalle, 
wir die Saal Miete nicht bezahlen. Widrigenfalls wir ein Jahr keinen 
Christbaum & Kränzchen dort halten. Oppl beantragt, wegen diesem 
Punkte mit den anderen Vereinen in Fühlung zu treten, was einstimmig 
angenommen wird. 

 Nachdem sich noch eine längere Debatte über eine neue Landfahr-
spritze event. Automobilspritze entspann, wurde die Sitzung um 10 Uhr 
geschlossen. 

 
 Der Obmann                                                                      Khuen 
      Jud                                                                            Schriftwart 
 

.

Anm. d.Schriftwartes :
+ untenstehende, zu den beitragenden
überschriebenen Mitgl., besuchten überhaupt gar keine Übungen

Herrn  Jenkner, Mang, Joh. Gollner, Delazzer, Wilh. Leitner,
           Math. Meindl, Watschinger, Souczek, Naupp Joh.,
           Moser

Hall
Nachdem Sie die am 14. Oktober d. J.

stattgefundene
Herbst-Haupt-Übung  +

nicht besuchten, haben wir uns erlaubt, Sie laut
Ausschuss-beschluss vom 16. D. Mts. Zu den 
Mitgliedern einzuschreiben. 

beitragenden

Sie werden daher freundlichst sowie höflichst
ersucht, Ihre Rüstung ehestens an den 

 abzuliefern.
Magazins-Verwalter

Herrn Max Purner

Mit Feuerwehrgruß zeichnen :

Der Commandant :       Der Obmann :       Der Schriftwart :
Fr. Dellemann m.p.         Jud m.p.                   Khuen

20 Novbr. 06

 
 
 
93. 19. Nobr. 06  Traut Bäckermeister (Theresia) Perugini 
     Frau Wtw. Katharina  Café Spiegl 
     ersuchen um Aufnahme 
 
 als Spritzenmann aufgenommen                              19. Novbr. 
 als beitragendes Mitglied aufgenommen                 19. Novbr. 
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94. 19. Novbr.  Vincenz Gasser K.k. Notar Hall 
gibt bekannt, dass der am 18. Juli l.J. in Absam 
verstorbene Fabrikant Alf. Huber als frommes  
Vermächtnis der Wehr 100 Kr. gibt. 

 
 Siehe Copier Buch No. 1 Fol. 46  19. Novbr. 
 
 
95. 27. Novbr.  Commandanten Frz. V. Dellemann 

Eingabe an den löbl. Stadtmagistrat um Säuberung der 
Ritsche in der Schmiedgasse. 

 
  
 Siehe Copier Buch No. 1 Fol. 51  27. Novbr. 
 
 
96. 24. November 1906 
    Herrn Dr. Fritz Angerer, Kneipwart Karl Profanter 
    Sanitäts-Vortrag, Kneipe mit Törggeleparthi 
    Im Gasthaus zum Löwen 8 Uhr 
 

Obm. der Sanität hielt bis 10 Uhr einen interessanten Vortrag, für den Obm. Jud 
bestens dankte; Worauf die Kneipe eröffnet wurde, & Herrn Stanis Kremser zur 
Verehelichung die besten Glückwünsche entgegengebracht wurden, die von 
demselben spendierten 8 Liter Wein trugen bei, die ausgezeichneten Kastanien zu 
vertilgen.  

 
 
97. 3. December  Zimmerbrand b. Löwen, Mustergasse 44. 
 

Durch denselben wurde Fußboden, Decke & Wände des Zimmers arg beschädigt; ein 
Ausrücken der Wehr jedoch nicht nöthig. 

 
 
98. 16. December Christbaumfeier b. Lamm 8 Uhr abends. 
 

Die mit schönen, besten & vielen Geschenken ausgestattete Feier verlief in 
animiertester Weise. Die Unterhaltung besorgte Herr Joh. Witsch, der seinen  
Phonografen (Anm. : Plattenspieler f. Schellackplatten, meist handbetrieben) zur Verfügung 
stellte, ferner Joh. & Stanis Kremser, H. Lener, Karl Profanter, & Jos. Khuen welche 
Schattenbilder vorführten, die ungeheuern Beifall ernten. Die Vorträge des Herrn 
Bergthaler & Purner wurden ebenfalls beifällig aufgenommen.  

 
 
99. 29. Decbr.  Kneipwart Josef Tanzer 
    Kneipe im Gasthaus zur Breze 8 Uhr abds. 
 
 Anwesend circa 25 Mann, sonst nichts Bedeutendes. 
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100. 4. Jänner 1907 Anton Purner Schneidermeister 
    ersucht um Aufnahme als Sanitätsmann 
 
 aufgenommen     4. Jänner 1907 
 
 
101. 16. Jänner  Obmann Herr Josef Jud 
    Ausschusssitzung im Gasthof z. Garber  8 Uhr 
     
    Tagesordnung : 
 

I. Einlauf 
II. Kränzchen : 

a.) wer eingeladen wird 
b.) Musik 
c.) Cotillon & Comitémaschen 
d.) Einteilung der Stunden f. d. 

Comitémitglieder 
e.) Decoration 

III. Anträge 
 

Obmann Jud begrüßte um ¾ 9 Uhr die 13 Anwesenden, u. eröffnete die Sitzung, 
indem er auf 
 

Punkt 1. der Tagesordnung überging, u. die Einladungen der Unterofficiere, 
Schützen & Turner zu ihrem Kränzchen verliest. Zugsführer Tanzer beantragt zu allen 
3 Vereinen eine Vertretung in Uniform zu schicken, welche von den Herren Jud,           
v. Dellemann, H. Kremser, Khuen, Lener, Norz besteht. 

Punkt 2. Die Hauptsache dieser Sitzung bildete der 2. Punkt, & werden zum 
Kränzchen eingeladen : 
a) Außerordtl. Mitgl., Behörden, die Vorstehung der versch. Vereine, die Officiere, 

Oberjäger, Gendarmerie, Chargen d. F.W.hl.+, Mils, Volders, Wattens, Absam, 
Thaur, Mühlau, Innsbruck, III. Companie Innsbruck, Wilten, Amras, Tulfes, Rinn, 
Volderbad. 

b) Musik besorgt die Salinenkapelle (Blech) 
c) Cotillon muss Vereinsdienerin auf eigene Regie übernehmen.  

& sind selbe in der Garderobe zu haben. (an der Correnda beizufügen)                
30 St. kleinere, 2 St. längere Comitémaschen möge Khuen besorgen. 

 
Punkt 3. 7-8 Uhr abends: H. Lener, H. Kremser, J. Khuen 

8-9 v. Dellemann, Tanzer, Purner 
9-10 Graber, Gapp, Aichner 
10-11 J. Witsch, St. Kremser, Walder 
11-12 Norz, Jos. Zimmermann sen., Schlechtl. 
12-1      früh: K. Profanter, Kremser H., T. Waltl 
1-2 v. Stadl, Kögl 
2-3 H. Bartl, A. Schlögl, P. Jud 
3-4                            Zimmermann Franz jun., Holzhammer Jörg 
4-5 H. Taxer 

Tanzmeister: K. Arnold, Alois Hornsteiner, bei Verhinderung: Oppl, Bergthaler oder 
Cl. Koller. 
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Ferner wird beantragt, am jour – Tisch weder etwas zu trinken noch zu essen, & darauf 
zu achten, dass nicht in F.W.-Duxer verkleidete Individuen hereinkommen, wie es 
schon öfter der Fall war. (von jedem die Karte verlangen) 
 
d) Decoration besorgt v. Dellemann u. Purner. 
 
Nachdem für den IV. Punkt niemand was wünschte, schloss Obmann Jud um ¼ 10 Uhr 
die Sitzung. 
 
          Jud                                                                                        Josef Khuen 
                                                                                                        Schriftwart 
 

  

Von diesen Karten wurden bei der

200 St. Mit  bestellt, womit
wir knapp auskamen. 

Fa. A. Koppelstätter, Innsbruck
Couverts

 
 
 
102.     
 

Am 19. u. 20 Jänner 07 war eine Abteilung des Ausschusses beim Unterofficiers, 
Turner & Schützenkränzchen. 
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103. 25. Jänner  Mathias Meindl, Wilhelm Leitner, Franz Watschinger, 
    Johann Pattis,  
    melden durch Vereinsdienerin ihren Austritt an. 
 
    Jenkner Aug. meldet sich wieder als aktiv an. 
 
    Oberst Ba. V. Hipsich Hall, Schloß Reinegg 
    schenkt 10 Kr. 
 
 wofür ihm brieflich am 27. Jänner gedankt wurde.                 C.B.F. 57 
 
 
104. 27. Jänner  Kränzchen im Gasthof zum „Bären“ 
 
 Wie alle Jahre, so hielt auch heuer unsere Wehr am 27. Jänner ihr Kränzchen ab. Von 

zahlreichen Gönnern & Freunden besucht, entwickelte sich bald durch die lustigen 
Weisen der Salinenkapelle eine animierte Stimmung, & es wurde unermüdlich bis zum 
grauenden Morgen dem Tanze gehuldigt. 

 

        

29. Jänner
“Innsbrucker Nachrichten”
No. 24

 
 
105. 14. Feber  Kneipwart Karl Profanter 
    Kneipe im Gasthaus zur Sonne 
 
 Dieselbe wurde leider nur von 7 Mitgliedern besucht.                          16. Februar 
 
 
106. 21. Februar  Obmann Herrn Josef Jud 
    VI. Ausschusssitzung im Gasthaus z. Rössl 
    8 Uhr abends                          23.2.1907 
      
    Tagesordnung
    Vorbesprechung über die Generalversammlung 
 
    Sectionsversammlungen : 
    a.)der Steiger 
    b.)der Ordnungsmänner 
    c.)der Spritzen & Schlauchm. 
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 Nach der Begrüßung der 12 anwesenden Ausschussmitglieder durch Herrn Obmann, 
wurde Herr A. Hornsteiner, Oppl, Purner beauftragt die Rechnungsüberprüfung zu 
übernehmen, die die Rechnungen auch richtig befanden. 

 Die Generalversammlung findet am 9. März im Gasthaus zum Lamm statt. 
 Oppl beantragt im Laufe dieser Woche Sectionsversammlungen abzuhalten, in 

welchen die Mannschaft ihre Führer vorschlagen kann, damit die Hauptversammlung 
rasch zu Ende geführt werden kann. Nach einer längeren Debatte macht Hornsteiner & 
Oppl den Schlussantrag, dass neben sämtl. Steigern auch die 7 Hauptchargen dazu 
einzuladen sind. 

 Die Sectionsversammlungen finden statt : 
  Am Montag, d. 25. Feber Gasthaus Löwen f. d. Steiger 
  Am Donnerstag, 28. Feber Gasthaus Flora f. d. Ordnungsm. 
  Am Montag, 4. März Gasthaus Krippe f. d. Spritz. & Schlauch  
 Oppl beantragt, dass die anwesenden Chargen schon heute erklären, ob sie eine 

allfällige Wiederwahl annehmen würden, was von jedem bejaht wurde. 
 Zum Schluß stellt Oppl den Antrag, dass derjenige, welcher bei der Generalver-

sammlung einen Antrag einzubringen hat, denselben 8 Tage vorher schriftlich dem 
Commando zu übergeben hat, damit über denselben davor noch gesprochen werden 
kann. 

 Die Anträge wurden angenommen, Obm. Jud schließt um 11 ¼ Uhr die Sitzung. 
 
  Der Obmann :                                     
        Jud                                                                            Josef Khuen  
 
 
107. 24. Februar  Herr Moritz Gruber  Außerordtl. Mtgld. 
    heute plötzlich durch Herzschlag verschieden. 
 
 Dem  Begräbnis wohnten 18 Mitglieder bei.                                 26. Feber 
 
 
108. 25. Februar  Obmann Herr J. Jud 
    Steiger-Sitzung b. Löwen     25. 2. 07 
 
    Anträge f. Hauptversammlung : 
     Anregung auf Anschaffung eines Denkmals 
     für den Gründer Dr. O. Stolz 

 Anregung auf Einführung eines Probejahres für 
Neuaufzunehmende & Chargenschulen. 

Anwesend 15 Steiger, Obm. Jud, Com. F. v. Dellemann, II. Zugsf. Tanzer, Schriftw. 
Khuen. Obm. Jud eröffnet ¾ 9 Uhr die Sitzung. 
Sämtliche Steiger setzten auf die alten bewährten Chargen das größte Vertrauen, u. 
schlugen selbe auch auf heuer wieder vor. 
Als Rottenführerstellv. Wurde Handle & Bader vorgeschlagen. 
Oppl regt nun an, man möge dem Antrage der vor 3 Jahren aufgeworfen wurde, 
nämlich : dem Gründer der Wehr Otto Stolz ein Denkmal zu setzen, Rechnung tragen, 
worauf Obm. Jud erwiedert, dass wir Otto Stolz jedes Jahr eine feierliche Messe lesen 
lassen, wobei nicht einmal seine Angehörigen beiwohnen; u. nur direkt die dankbare 
F.F.W. tut’s. Es soll deshalb aufgeschoben werden, da etwas Schönes Geld kostet; & 
gewöhnliches Denkmal die Wehr keines setzt. 
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Oppl regt ferner an, dass sich derjenige, welcher aufgenommen werden möchte, 
abwechslungsweis in irgend einer Rotte 1 Jahr zur Probe einreihen lassen muss; was 
von der Versammlg. angenommen wurde.  
Sobald die Witterung besser ist, finden Chargenschulen statt. 
Obm. Jud fordert die Steiger auf, wieder wacker zusammenzuhalten & schließt um 11 
Uhr die Sitzung, nachdem Herr Oppl auf die Vorstehung ein Gut Heil ausgebracht hat. 

                          Der Obmann :                                                             Josef Khuen 
                    Jud                                                                          Schriftwart    

 
 
109. 28. Feber  Obmann H. J. Jud 
    Sitzung d. Ordnungsmänner b. Flora  28.2.07 
 
 Anwesend : Obm. Jud, Com. Dellemann, Schriftw. Khuen; 11 Ordnungsm. 
 Flora als Obmann, Zimmermann als Stellvertreter einstimmig vorgeschlagen. 
 
 
110. 27. Februar  Commando 
    Rundschreiben für Jahreshauptversammlg. 

      Tagesordnung 
1. Rechenschaftsbericht d. Cassiers 
2. Jahresbericht d. Schriftw. 
3. Wahl der Vorstehung & Chargen 
4. Allfällige Anträge 

 
Die F.F. Mitgl. werden zu der lt. § 8 der Statuten am Samstag d. 9 März 8 Uhr im 
Vereinslokal zum Lamm stattfindenden Haupt-Verslg. höfl. eingeladen. Im Falle 
Nichtbeschlussfähigkeit dieser, findet um 9 Uhr desselben Tages die II. Hauptver-
sammlg. statt, welche dann ohne Rücksicht auf die Anwesenden beschlussfähig ist. 
 
Mit F.W. Gruß 
      Khuen                                         Jud m.p.                                 Dellemann m.p. 
Diejenigen welche einen Antrag einzubringen haben, werden ersucht, denselben          
8 Tage vorher dem Commando zu übergeben. 

 
 
111. 4. März  Obmann Josef Jud  
    Sectionsversammlung d. Spritzen & Schlauchrotten 
    im Gasthaus zur Krippe 8 Uhr 
 
    Anregung auf Befreiung der Monatsbeiträge 
 
 Anwesende : Jud, Dellemann, Khuen, 8 Spritzenm., 8 Schlauchmänner 

Beide Rotten schlugen einstimmig die alten, bewährten Chargen vor. 
 Als Ersatzmänner d. Spritzen : Ostermann, Holzhammer 
 -||-          -||-        -||-Schlauchm. :  Wörndle, Dengg. 

Ostermann möchte beantragen, dass die aktiven Mitglieder von den Monatsbeiträgen 
befreit werden, was jedoch aus versch. Gründen nicht angenommen werden kann. 
Obm. Jud schließt um 10 Uhr mit einem Gut Heil die schlecht besuchte Sitzung. 
 
                                                                                                      Khuen   
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112.    Jahreshaupt-Versammlung 
    am 9. März 1907 im Gasthof z. Lamm 8 Uhr  
 

Anwesende :  Bürgermeister F. Faistenberger 
    Magistratsrat Dr. A. Mang 
    76 aktive, 1 beitr. Mitgl. 
 

Obm. Herr Jos. Jud eröffnete um 9 Uhr, auf den § 8 der Statuten hinweisend, 
die diesjährige Hauptversammlung, begrüßte  Herrn Bürgermeister Faistenberger, 
Herrn Dr. Mang u. die Mitglieder, Dankte für das zahlreiche Erscheinen, u. dem löbl. 
Magistrat für die Subvention. 

Herr Obm. erteilte nun dem Schriftwart das Wort, aus dessen Jahresbericht 
folgendes zu entnehmen war : 
 
8 Brände nämlich : 1 in Hl. Kreuz, 1 in Mils, 3 Zimmerbr., 2 Kaminbrände, 

1 Dachbodenbrand 
10 Übungen u.zw. : 6 Gesamt Üb’gen., 1 Nachthauptüb’g., 1 

Herbsthauptüb’g., 2 Schlauchrottenübungen 
13 Sitzungen nämlich : 6 Ausschuß-Sitz., 3 Festcomité Sitz. betreff der 

Medaillenvert. , 1 Sitz. betreff d. Wienerfahrt,                  
3 Sectionssitzungen. 

1 Feierliche Ehrenmedaillen-Überreichung am 22. Juli 06 
2 Sanitätsvorträge verbunden mit 
Kneipe welch letztere 4 stattfanden. 
 
Neu aufgenommen wurden 17 Mitglieder, 10 wurden von den aktiven gestrichen u. zu 
den außerordtl. geschrieben (Grund : Nichtbesuchens der Übungen) 3 wurden 
ausgeschlossen. 
Ausgetreten sind 14 Mitgl. u. zur ewigen Ruhe bestattet 8, so dass nun im Ganzen die 
F.F. Hall 170 akt. & 81 beitragende, somit zusammen 251 Mitglieder zählt. 
 
Für diesen Bericht dankend, forderte Herr Omann die Versammlung auf, zum Zeichen 
der Trauer über die Verstorbenen Mitglieder, sich von den Sitzen zu erheben. Hierauf 
erstattete Cassier Hans Kremser den Cassabericht, aus dem zu entnehmen ist, dass die 
Wehr im Jahre 1906 
    Kr. 1735,08 Einnahmen & 
    Kr. 1721,45 Ausgaben hatte, somit ein barer Cassarest v. 
    Kr.     13,63 vorhanden ist.             Gesamtverm. 8347, 44 
Die Rechnungen wurden von den Herren Hornsteiner, Oppl & Purner geprüft u. 
richtig befunden, und dem Cassier das Absolutorium erteilt. 
 
Herr Bürgermeister Faistenberger dankte nun im Namen der Stadt für die Einladung, 
besonders jedoch Herrn Obm. Jud & Com. v. Dellemann für das aufopferungswürdige 
Wirken sowie der ganzen Feuerwehr für das stramme Zusammenhalten. 
 
Auf den III. Punkt der Tagesordnung übergehend, wurde zu den Wahlen geschritten, 
die mit Stimmzettel ausgeführt wurden. 

Als Obmann wurde wieder Herr Jos. Jud 
Als Commandant Herr Franz v. Dellemann 

einstimmig gewählt. 
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Als I. Zugsführer  erhielt v. 72 abgegebenen Stimmen   H. Lener   57 Stimmen 
 -||- II.     -||-                                                                     -||- Tanzer  58       -||-
     
     von 73 abgegebenen Stimmen erhielt 
   Josef Khuen          als  Schriftwart    71       -||- 
   Hans Kremser  Cassier    71       -||- 
   Max Purner  Magazinsverwalter   67       -||- 
   Peter v. Stadl  Adjudant    70       -||- 
   Stanis Kremser Fähnrich    42       -||- 
   Dr. Fritz Angerer Obm. d. Sanität   48       -||- 
 
Nachdem Herr Stanis Kremser die Fähnrichstelle nicht mehr annahm, wurde Herr 
Paul Jud per Acclamation zu dieser Ehrenstelle gewählt, da derselbe schon per 
Stimmzettel als II. mit       24       -||- 
gewählt wurde. 
 
 Als  I. Steigerrottenführer wurde v. 30 St. A. Hornsteiner 29       -||- 
-||- II.     -||-    K. Arnold  27       -||- 
-||- III.  -||-    Fr. Baldauf  27       -||-     
-||- IV.  -||-    K. Oppl  28       -||- 
wiedergewählt, u. Handle & Jac. Bader als Ersatzmann aufgestellt. 
 
Als Spritzenrottenführer erhielt von 26 Stimmen 
  als I.     Karl Kögl  24       -||- 
  -||- II.     Herm. Bartl  24       -||- 
  -||- III.     Josef Graber  24       -||- 
Ersatzmänner : Ostermann & Holzhammer Georg 
 
Als I. Schlauchrottenführer wurde von 20 Stimmen 
        Hans Gapp mit 19       -||- 
-||- II.      Ludwig Walder 19       -||- 
-||- III.      Alois Aichner  19       -||- 
-||- IV.      Johann Witsch 18       -||- 
wiedergewählt. 
 
Per Acclamation wurde Josef Norz als Sanitäts Rottenführer wiedergewählt. 
 
Die Wahl des Obmanns der Ordnungsmannschaft konnte nicht als gültig angesehen 
werden, da sämtliche Ordnungsmänner schon fort waren, u. ihre Stimmen, welche sie 
früher abgaben, sehr zersplittert waren. 
  Herr Josef Schwenninger erhielt z.B. 6 Stimmen, 
   -||-  Ernst Flora(nicht anwesend)  5      -||- als Obmann 
   -||-  Josef Zimmemann     -||-   5      -||- -||-  Stellvtr. 
 
Als Beisitzer der außerordentl. Mitglieder wurden 
  Herr Arthur Bechtold 
  -||-   Otto Seidner 
  -||-    Josef Zimmermann sen. per Accl. wiedergewählt. 
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Punkt 4   Verschiedene Anträge : 
Die schon früher eingebrachten Anträge wurden dem Ausschuss zur Beratung 
überlassen. 
 
Oppl beantragt, dass in Zukunft die letzte Generalversammlung vorzulesen sei, was 
einstimmig angenommen wurde. 
 
Lenner  beantragt, dass der Fähnrich gleiches Stimmrecht wie die Hauptchargen 
haben soll. 
Dieser Antrag wurde nicht angenommen, da die Fähnrichstelle eine außerordtl. 
Charge ist. 
 
Oppl beantragt ferner, dass denjenigen, welche bei Gautagen teilnehmen, außer dem 
Fahrtgeld mindestens 5 Kr. pro Tag bezahlt werden soll. 
Dieser Antrag wurde dem Ausschusse überlassen. 
 
Nachdem niemand mehr einen Antrag einzubringen hat, schloss Herr Obmann um ½ 1 
Uhr früh die gut besuchte, zur allgemeinen Zufriedenheit ausgefallene Generalver-
sammlung. 
 
                                                                 Gut Heil ! 
          Der Obmann                                                                               Josef Khuen 
              Jos. Jud                                                                                       Schriftwart 
 
Die Hauptsache dieser Generalvers. wurde in den Innsbrucker Nachrichten am 
11.III.geschrieben, und am selben Datum war folgendes zu lesen : 
 

       No. 58 I. Nachr. 11.III.07 
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113. 6. April  Anton Möderle Sekretär 
    ersucht um Aufnahme als außerordentl. Mitglied 
 
 aufgenommen  6. April 
 
 
114. 6. April  Josef Schwenninger Ordnungsmann 
    verschied heute 4 Uhr früh im 45. Lebensjahre. 
 
 Die Beteiligung der Leiche am 8. April war eine sehr große (74 Mann) 
 Condolenzschreiben C.B.F. 70/1.  6. April 
 
 8. April  Maria Schwenninger 

spendete der Wehr um dem Wunsche ihres sel. Mannes 
nachzukommen  Kr. 200,-  die für Getränke verwendet 
werden sollen. 

 
Der Dank wurde am 8. April lt. C.B.Fol. 71/1. ausgesprochen. 
 
Durch diesen Todesfall sind nun Herr E. Flora Obm. d. Ordgsm., Herr Jos. 
Zimmermann sen. Obm. Stellv. d. Ordgsm. 

 
 
115. 16. April  Johann Lechner außerordentl. Mitglied           verschieden. 
 
 Bei der Beerdigung der Leiche am 18. April beteiligten sich 36 Mann. 
 
 17. April  Lechner’s Erben                                     spendeten Kr. 20,-
  

wofür ihnen der Dank lt.C.B.Folio 75/1. ausgesprochen wurde. 
 
 
116. 18. März**   Franz v. Dellemann                               **Anm. :  vermutlich April 
    Josefi-Feier im Gasthaus z. Krippe 8 Uhr 
 

Unter Anwesenheit von 38 Mitgliedern gratulierte Herr Hans Kremser Herrn Obm. 
Jud & den anderen Josefen zum Namenstag, worauf Obmann bestens dankte. Durch 
heitere Vorträge ausgeführt von Stanis Kremser verstrich die Zeit bald. 

 
 
117. 20. April  Obmann Josef Jud 

I.Ausschuß-Sitzung 20./4. beim Bären. 
 
Tagesordnung
 
Punkt I.  Einlauf 
Punkt II.  Erledigung der Anträge, die vor der 

Generalvers. angeregt wurden  
Punkt III.  Festsetzung der Musterung 
Punkt IV. Allfällige Anträge 
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Punkt 2. Erledigung der Anträge welche vor der G.V. angeregt wurden. 
a.) dass denjenigen, die bei Gautagen teilnehmen nur die Fahrt 

bezahlt werden soll. Ausschuss Sitz. V. 30./8.06 contra 
Antrag Oppl’s dass noch 5 Kr. pro Tag dazugegeben werden 
sollen. 
(Generalvs. 9./III.07 

b.) dass Neuaufzunehmende 1 Jahr probeweise in versch. 
Rotten eingeteilt werden. 

c.) Chargenschulen 
Punkt 4 Anträge 
   Bereitschaft der Chargen 
 
Die um ½ 9 Uhr durch Obm. Jud eröffnete Sitzung war von 16 Mitgl. besucht. 
 
Punkt 1  a) Einladung der F.F.W. Innsbruck zum 50 jährigen Gründungsfest. Nach 

Verlesung derselben, wird beschlossen, ohne Musik hinaufzugehen, u. 
anzufragen, ob keine Ausnahmskarten zu erhalten wären, da wir weder 
Wohnung noch Kost brauchen, u. somit 2 Kr. für ein Festzeichen zu 
teuer ist. 

b)    Einladung der F.F.W. Untermais zum 30 jähr. Gründungsfest 
am 5. Mai 07 

c) Zuschrift vom Speckbacher Denkmal-Comité Hall um Beteiligung bei 
dem großen Waldfeste Ende Juni h. J., u. Einladung des Auschusses zu 
einer Besprechung Ende April. 
In Erledigung dieser wurde beschlossen, dem Speckb.-Denkmal-Comité 
50 Kr. zu überweisen, u. beim Waldfeste mitzuwirken.                  

d) Bittschrift der zu gründenden F.W. Höttingerau um Beisteuerung zum 
Geräteankauf. 

 Daraufhin wurde einstimmig angenommen, dass wir ihrer Bitte nicht 
willfahren. Herr Jos. Zimmermann sen. erklärt sich freiwillig bereit, im 
Namen der F.W. eine Spende zu machen, worauf Herr Obmann dankte, 
u. der Ausschuss sich zum Zeichen des Dankes von den sitzen erhob. 

e) Preicourant & Offert v. Horst Wolf, Leipzig über Asbest-
Flammenkappen etc. 

f) Offert v. Br. Schmidt, Bremen, von Brandbinden (Sanität)  
 
Punkt 2   a) Oppl erwidert seine Anregung der G.v. v. 9./III., dass man minder- 

Bemittelten Fachmännern 5 Kr. pro Tag zahlt. Obmann Jud macht den 
Nebenantrag, dass der Ausschuss die Delegierten wählt, u. dass man 
denjenigen im Gerichts Bezirk Hall 5 Kr. pro Tag zahlen soll. Außer 
dem Gerichts Bez. Hall soll die Fahrt auch bezahlt werden.                                             
Angenommen. 

b) Neuaufzunehmende werden mit Vorbehalt aufgenommen, müssen 1 
Jahr in versch. Rotten dienen, u. nach diesem kommen sie in die Rotte, 
wo er sich am besten eignet. 

c) Samstag den 27. April werden die Chargen u. deren Stellv. zu einer 
Schulung des Commandos eingeladen.               

 
Punkt 3 Die Musterung findet am Samstag den 11. Mai statt. 
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Anträge : v. Dellemann beantragt, dass man an die K.k. Salinenverwaltung eine 

Eingabe machen möchte, - betreff  Subventionierung  für die Geräte etc. 
Obm. Jud wird in dieser Angelegenheit mit Bergrat Grüner sprechen. 

 
 Tanzer beantragt, dass an schönen Sommer-Sonntagen eine Charge 

Bereitschaft haben soll, die sich eventuell mit einem anderen aus-
tauschen kann, und jedoch nie aus dem Stadtrayon gehen darf. Dieser 
Antrag wurde allgemein angenommen. (Im Spritzenmagazin Liste) 

 
 Aichner beantragt, die Geräte zu nummerieren. 
 
Dienst(Bereitschaft) hat am 12. Mai Jos. Jud, 19.&20./5. Lener, 26./5. Frz. v.  
Dellemann,  30./5. Tanzer, 2./6. Aichner, 9./6. Hornsteiner, 16./6. Oppl, 23./6. Gapp,  
29./6. Baldauf, 30./6. Walder, 7./7. Arnold, 14./7. Kögl, 21./7. Bartl, 28./7. Graber,  
4./8. Witsch, 11./8. Jud, 15./8. Lenner, 18./8. Dellemann, 25./8. Tanzer, 1./9. Aichner,  
8./9. Hornsteiner, 15./9. Oppl. 
 
11 Uhr schloss Obm. Jud die Sitzung. 
  
                       Jud                                                                        Khuen 

 
 
118.    Chargenschule   
 
 27. April 

Bei derselben beteiligten sich sämtliche Chargen, zum teil auch deren Stellvertreter, u. 
übten die Commandi. 

 
 
119. 5. Mai   freiw. F.-W. Mils 
    Einladung zum 15 jähr. Gründungsfest. 
 
 Derselben folgten circa 15 Mann. 
 
 
120. 12. Mai  Brand im Volderwald b. Herrn Schardinger 
 

Bei großer Hitze u. heftigem Wind erklangen am 12. Mai 12 ½ Uhr nachm. die 
Feuerglocken. Sofort waren 22 Mann beisammen, die mit der 3. Spritze u. 
Schlauchwagen zum Brandobjekte fahren wollten. Lorenz Knapp stellte die Pferde zur 
Verfügung, während der Schlauchwagen unter Führung des Herrn Fr. Baldauf  bis 
zum Kreuzhäusl gezogen wurde. Da nun keinerlei Gefahr mehr vorhanden war, 
wurden die Spritzenmänner davon in Kenntnis gesetzt, u. konnten sämtliche den 
Heimweg antreten. 
 
13. Mai  Josef Schardinger, Fa. Jos. Con. Stocker Innsbruck 
    spendet Kr. 20,-
 
Herr Schardinger spendete zum Dank für das rasche dasein 20 Kr., welche von den 22 
Feuerwehrmännern am 13. Mai im Gasthaus „Badl“ zu einer gemütlichen 
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Unterhaltung verwendet wurden. Der Dank wurde Herrn Schardinger am 15. Mai lt. 
C.B. Folio 78/1. ausgesprochen. 

 
 
121. 15. Mai  Adolf Stalzer  Bäckergehilfe b. Recheis 
    ersucht um Aufnahme. 
 

Konnte nicht aufgenommen werden, da die Gehilfen an Samstagen an den Übungen 
verhindert sind. 

 
 
122.    Freiw. Feuerwehr Innsbruck 

Einladung zu ihrem 50 jährigen Gründungsfest. 
 
 19. Mai 

Der Einladung folgten ca. 30 Mann, die zu versch. Tageszeiten hinauffuhren. Am 
Begrüßungsabend war die Haller Wehr durch den Obm. Jud, Com. v. Dellemann, 
Schriftw. Khuen vertreten. 

 
 
123. 25. Mai  Commando   Musterung u. Gesamt-Übung 
 

113 Mann nahmen an der Musterung u. an der hernach stattgefundenen Schulübung – 
die meisterhaft vor sich ging, teil. Im Spritzenhaus las Obmann Jud den neu einge-
tretenen Mitgliedern den § 4 der Statuten vor, worauf dann Commandant v. Dellemann 
das Handgelöbnis abnahm. In der Geisterburg, wohin dann die Wehr marschierte, 
gratulierte Obm. Jud Herrn Com. v. Dellemann zu seiner silbernen Hochzeit, u. 
brachte ihm ein 3 faches Gut Heil aus, was die Mannschaft kräftig erwiderte. 

 
 
124. 25. Mai  Franz Hornsteiner Hall 
    ersucht um Aufnahme 
 
 aufgenommen  25. Mai 
 
 
125.    Commando   Gesamt-Übung  1. Juni 8 Uhr 
 
 konnte infolge des schlechten Wetters nicht abgehalten werden. 
 
 
126. 5. Juni   Obmann Jos. Jud 
    II. Ausschuss-Sitzung Gasthof Traube 8 Uhr 
     
    Tages-Ordnung : 
    Punkt I.  Einlauf 

Punkt II. Beschlussfassung über eine Festlichkeit zu 
Ehren unseres Commandanten. 
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Da Herr Obmann um 9 ¼ Uhr erst 6 Ausschuss-Mitgl. begrüssen konnte, wurde für 
Punkt I. : Zugsführer Jos. Tanzer & Schriftwart Khuen als Delegierte beim  XXI. 
Delegierten-Tag in Inzing vorgeschlagen. 
 
Zu Punkt II. wurde beschlossen, Herrn Commandanten v. Dellemann als Erinnerung 
zu seiner silbernen Hochzeit eine gleiche Photografie mit Inschrift machen zu lassen 
wie Herr Obmann s.z. eine erhalten hat. 
 
                Jud     Schluss 10 ½ Uhr Jos. Khuen 

 
 
127. 8. Juni   Commando 

Gesamt Übung & Delegiertenwahl für den 21. Delegierten-
tag in Inzing 

 
Bei der am Steigerturm abgehaltenen Übung nahmen 42 Mann teil. Als Delegierte 
wurden Josef Tanzer, Josef Graber, Ill. Ghedina gewählt. 

 
 
128. 16. Juni  Delegierte :  Josef Tanzer 
      Josef Graber 
      Ill. Ghedina 
 
    XXI. Delegiertentag in Inzing 
 

Die Spesen pro 21 Kr. wurden den Herren Delegierten am 19.6. lt. Anm. C.B.F. 89 
ausbezahlt.   Tag-Geld für 1 Mann  5 Kr.  =  15Kr. 
    Fahrspesen für 1 Mann 2 Kr.  =   6 Kr.     21 Kronen
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129. 22. Juni  Commando                Gesamt-Übung 
 

Infolge des schlechten Wetters erschienen nur 14 Mann, welche dann eine 
Hydrantenprobe vornahmen. 

 
 
130. 22. Juni  verschied der Spritzenmann Romed Felderer 
 

Die Leiche des fleißigen, 22 Jahre langen Mitgliedes wurde unter Begleitung von 68 
Wehrmännern zu Grabe getragen.    24. Juni 

 
 
131. 28. Juni  Commando  Gesamt-Übung 
 

Besuch sehr schlecht. Die Militärabteilung zog ab, da um ¾ 8 Uhr nur 2 Mann an Ort 
& Stelle waren. 

 
 
132. 7. Juli   Gartenfest des Speckbacher-Denkmals-Comité im Badl 
 
 Eine Abteilung der Wehr besorgte die Aufrechterhaltung der Ordnung. 
 
 
133. 20. Juli  Commando  Schlauchrotten-Übung 
 

erschienen sind incl. Chargen 12 Mann. Geprüft wurden je 3 Hydranten am oberen 
Stadtplatz, Jungbäck-Salvatorgasse & unterer Stadtplatz. Resultat gut. 

 
 
134. 27. Juli  Commando  Gesamt-Übung 
 

Bei dieser nahmen 62 Mann teil. Geübt wurde am Steigerturm und Krippgasse 
(Gallerhaus) 

 
 
135. 28. Juli  Commando  

Gedenkmesse des Gründers Dr. Otto Stolz  
 
welche von 48 Mitgliedern in voller Rüstung besucht wurde. An seinem Grabe legte 
das Commando einen Kranz nieder. 

 
 
136. 27. Juli  Speckbacher Denkmal Comité, Hall 

gibt das Reinerträgnis per Kr. 1136, 85 des Gartenfestes 
bekannt, und ladet die dabei beteiligt gewesenen 
Mitglieder auf einen Abend in der Geisterburg ein. 

 
Die Vorstehung nahm es dankend zur Kenntnis, ließ jedoch die beteiligten Mitglieder 
F. nicht zu diesem Abend gehen,                                  F. zu Gunsten des Speckbacher 
Denkmales nicht...... 
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137. 10. August  Commando  Gesamt Übung 
 
 welche nur von 28 Mann incl. Chargen besucht wurde. 
 
 
138. 14. August  III. Ausschuss-Sitzung im Gasthaus zur Rose 
 

Herr Obmann Jud eröffnete um ¾ 9 Uhr die von 14 Mitgliedern besuchte Sitzung, u. 
geht auf den I. Punkt der Tagesordnung über, welche bestand : 
 
Punkt I. Einlauf
Einladung der F.F.W. Murek Steiermark zum XXXV. Landes F.W. Tag. 
Pastor Richter aus Quetz Bez. Halle a.d. Saale gibt bekannt, dass er ein F.W. Zeichen 
unserer Wehr gefunden hat. 
 
wird ihm lt. C.B.F. gedankt                       16. August    
 
F.F.W. hl. X ersucht um Mitwirkung bei ihrer Übung am 16.8. anlässlich der 
Dekorierung 2er Mitglieder mit der Ehren-Medaille. 
 
wurde lt. C.B.F. abgelehnt. 
 
Punkt II. Ausflug
Gartenfest
 Vergnügungs-Comité
Vorgeschlagen wurde : Gnadenwald, Volders, Bad Egerdach, Aldrans, Hungerburg; 
da derselbe bis Ende Septbr. erst gehalten werden könnte, war nur die Minorität dafür, 
u. wurde deshalb ein Gartenfest im Rösslgarten beantragt, welcher Antrag schließlich 
angenommen wurde. 
Vergnügungs-Comité : Obm. Tanzer, St. Kremser, Oppl, Khuen, Purner, Baldauf, 
Arnold, Profanter. 
Eintritt für Mitglieder 50 h. 
 
Vereinsabzeichen
Tanzer beantragt die Anschaffung von Vereins-Abzeichen u. Obm. Jud dass man 
dieselben den außerordentl. Mitgliedern unentgeltlich verabfolgt. Über diese Anträge 
entspann sich eine lange Debatte, bis endlich Arnold beantragt, den  außerordentl. 
Mitgl. bei Gartenfesten, Bällen etc. Einladungskarten zu verabfolgen, ohne welcher 
das Mitglied nicht in den Festort kommt. 
 
 
 
 
 
Ehrung des Commandanten anlässlich seiner silbernen Hochzeit
Dieselbe soll im Vereinsheim beim Lamm stattfinden, u. er soll die gleiche Tafel wie 
Obm. Jud bekommen. Lenner beantragt ihm einen Pokal od. Becher zu geben. 
Oppl stellt den Antrag, unserem verdienten Commandanten doch eine Photografie zu 
geben, u. so anfertigen zu lassen, dass die Vorderfront des Spritzenmagazins als 
Rahmen gedacht ist, im Hauptportal ein Gruppenbild der Vorstehung, u. in den 
Nebenportalen die übrigen Chargen in voller Rüstung ausgeführt werden sollen. Max 
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Purner  übernimmt die Bestellung an Ludw. Leitner u. Otto Schuricht, alles wurde 
beifällig angenommen. 
 
Beitritt der Wehr zum Tiroler Volksbund  
Arthur Bechtold stellt den Antrag, dass die F.F.W. Hall dem Tiroler Volksbund 
beitreten möchte, was einstimmig angenommen wurde. 
Jahresbeitrag Kr. 20,- 
                                                        Schluß 11 Uhr 
                   Jud                                                                         Josef Khuen 

 
 
139. 20. August  Comité-Obm. Tanzer 
    Comité-Sitzung im Gasthaus zum“Rössl“ 
    Betreff des Gartenfestes im Rösslgarten am  
    15. od. 22 Septbr. 
 
 Bestkegelscheiben : nur für Mitglieder der F.W. Hall. 3 Schub kosten 20 h.  
 Bewilligt wurden für Beste 60 Kr.  übernimmt Baldauf, Profanter, Stanis Kremser. 
 
 Maulwurf :  für sämtliche Besucher. 

4 Schritt Entfernung, Preis für 6 Kugeln 20 h. 
 Derjenige, welcher 3 Kugeln trifft, bekommt als Best 20 h, Für 2 Kugeln 1 Stern. 
 
 Einfache Dekoration  übernimmt Dellemann. 
 
 Drachen-Aufstieg u. Ringlspiel
 
 Cassa : Khuen, P. Jud, von 2 Uhr nachm. an, hernach Arnold bis 9 Uhr. 
 
         Khuen 
 
 
140. 19. August  Josef Mayr Spritzenmann                       verschieden 
 
 28 Mann begleiteten die Leiche zur Letzten Ruhe. 
 
 
141. 21. August  Johann v. Lellis außerordentl. Mitgl.       verschieden  
 
 Zur Bestattung der Leiche am 22. August erschienen 43 Mann. 
 
 24. August  Commando   Gesamt Übung 
 
 Leider erschienen auch diesmal nur – incl. Chargen – 22 Mann. 
 
 
142.  31. August  Comité Obm. Tanzer 
    Sitzung im Gasthaus Plainer 
    Gartenfest – Rösslgarten 
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 Abmarsch vom Spritzenmagazin ½ 3 Uhr nachm. mit Musik 
 Kegeln beginnt um 1 Uhr 
 

Gartenpost :  Orte angeben mit Lackschrift : Spritzenhaus, Steigerthurm, F.-W. 
Postamt etc. abds. Tanz bis 12 
 
Nach der Comité-Sitzung wurde beschlossen, bei der Generalvers. Einen Antrag zu 
stellen, der dahin geht, dass die Samstag-Übungen infolge der Sportvereine 
aufgegeben werden sollen. 

 
 
143. 7. Septbr.  Johann Pichler  Holz & Kohlenhändler 
    ersucht um Aufnahme als Spritzenhausm. 
 
 Aufgenommen 8. Septbr. 
 
 
144. 7. Septbr.  Innsbrucker Nachrichten 
    Zimmerbrand 12 Uhr nachts b. Flora. 
  

  die Wehr hatte nicht nötig auszurücken. 
 
 
145. 14. Septbr.  Franz Gradischegg  Innsbruck 
    spendet lt. Schreiben circa 80 P. Galoschen 
 
 wofür ihm lt. C.B.Fol. 95 der Dank ausgesprochen wurde                     16. Septbr. 
 
 
146. 15. Septbr.  Gartenfest im Rösslgarten. 
 

Gegen 3 Uhr nachm. marschierte die Wehr unter Vorantritt der K.k. Salinenkapelle in 
den einfach dekorierten Rösslgarten, um statt eines Ausfluges ein Gartenfest 
abzuhalten. Der Besuch ließ infolge der schlechten Witterung leider viel zu wünschen 
übrig. Dennoch unterhielten sich die Mitglieder in der ausgezeichnetsten Weise. War 
doch das Bestkegelscheiben das mit schönen Geldspenden ausgestattet war, ein 
Hauptanziehungspunkt. Das „Feuerwehr Postamt“ war immer vollauf beschäftigt, u. 
hatt die Gartenpost den Anwesenden sehr viel zur Unterhaltung beigetragen. 
 
Die von Gottfr. Moser um 5 h gekauften Post Karten gingen reißend weg. Es wurden 
494 Karten à 6 h verkauft, außer den Reklamkarten die St.Kremser der Wehr spendete. 
Auch der Maulwurf machte ein schönes Geschäft. Die K.k. Salinenkapelle spielte in 
der bekannten guten Weise bis 8 Uhr abds. Wo dann der Tanz in seine Rechte kam, 
dem bis 2 Uhr früh unermüdlich gehuldigt wurde.  
 
18. Septbr. führte Jos. Khuen an die Cassa lt. C.B.Fol. 96 Kr. 71,21 ab. 
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147. 16. Septbr.  Johann Jud  K.k.Salinenarbeiter 
    ersucht um Aufnahme als Spritzenmann 
 
 aufgenommen  18. Septbr. 
 
 16. Septbr.  Josef Trebo jun. Gärbergehilfe 
    ersucht um Aufnahme als Schlauchmann 
 
 aufgenommen  18. Septbr. 
 
 
148. 16. Septbr.  Wiener freiw. Rettungs Gesellschaft 
    ersucht um Zusendung von 10 Kronen für 5 St. Lose 
 
 erledigt lt. C.B.Fol 97   19. Septbr. 
 wurde nicht angenommen, da wir keine Lose bekamen. 
 
 
149. 19. Septbr.  Baldauf Franz Steigerrottenführer 

übergibt mir lt. s./ Aufstellung Kr. 33,62 vom 
Bestkegelscheiben im Rösslgarten 

 
der Cassa lt. C.B.Fol. 98 abgeführt                  21. Septbr. 

 
 
150. 18. Septbr.  Paul Nowak  K.k. Förster 
    ersucht um Aufnahme als Sanitätsmann 
 
 aufgenommen  22. Septbr. 
 
 18. Septbr.  Adolf Buttinger  Uhrmacher 
    als beitragendes Mitgl. 
 
 aufgenommen  22. Septbr. 
 
 
151. 21. Septbr.  Commando  Gesamt Übung 
 

Unter starker Beteiligung (54 Mann) fand dieselbe in der Muster- u. Erzherzog 
Eugenstraße statt. Die 2. Aufstellung war am oberen Stadtplatz. 

 
 
152. 22. Septbr.  Max Bliem  Tischler 
    ersucht um Aufnahme als Hornist. 
 
 aufgenommen  23. Septbr. 
 
 
153. 27. Septbr.  Frau Wtw. Geyer Hall 

spendet Kr. 80,- mit der Wiedmung, dass man bei ihrem 
Leichenbegängnis mitgeht. 
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Der Dank wurde ihr am 1. Oktbr. lt.C.B.Fol. 100 ausgesprochen. 
 
 
154. 3. Oktbr.  Obmann Josef Jud  
    Ausschuß-Sitzung bei der Krippe 8 Uhr 
 
 Dellemannfeier

Nach Begrüßung der 15 Anwesenden durch Herrn Obmann, fragte derselbe, ob man 
bei der Dellemann Feier am Samstag Musik oder Gesang wünsche, was verneint 
wurde. Herr v. Dellemann wird durch Lenner, Tanzer & Khuen abgeholt, u. der Frau 
ein Boquet gespendet. 
 
Einlauf
Über Jos. Mauretter jun. Wurde aus verschiedenen Gründen die Beschwerde erhoben. 
Offert von Ernst Just, betreff einer Schiebeleiter auf einer Spritze um 220 Kr. wird 
abgelehnt, und lieber gespart bis man eine gut konstruierte Automobil Spritze 
anschaffen kann. 
Cassier Kremser beantragt, dass sich die Sanitätsrotte auch dem Civil Dienst widmen 
soll, da man sich auf die Spitaler nicht verlassen kann. Auch stellte er den Antrag, man 
möge sich für eine Räderbahre interessieren, u. dass bei Sanitäts Vorträgen 
womöglich auch alle Chargen erscheinen wollen. Obmann Jud entgegnet, man möge 
warten bis der neugewählte Magistratsrat intakt ist, bei welchem wir dann eine 
Eingabe machen betreff Veräußerung der 2 alten Spritzen, von welchem Erträgnis wir 
dann eventuell eine Räderbahre anschaffen könnten. 
    Schluß 11 Uhr 
  Jud                                                                      Khuen 

 
 
155. 5. Oktober  Eröffnungs Kneipe nebst Feier für Commandanten 
    v. Dellemann zu seiner „Silbernen Hochzeit“ 
    im Vereinsheim zum Lamm  8 Uhr abds. 
 
Innsbrucker Nachrichten                                        Unterinnthaler Bothen 
 

      
 
 
erschienen sind 76 Mann. 
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156. 13. Oktober  Commando 
    Herbst Haupt Übung ½ 2 Uhr nachm. 
 

Unter Anwesenheit des Herrn Bürgermeisters Faistenberger u. der Magistrats Räte 
Herren Mich. Schober & Bechtold, welche die Aufgabe stellten, im Brauhause sei 
Dachfeuer ausgebrochen, rückte die 120 Mann starke Wehr aus. Der 1. Zug griff das 
Brandobjekt von der Salvatorgasse an, während der 2. unter dem Commando des      
II. Zugsführers Tanzer das Haus von rückwärts (Kirchplatz) schützte. Schon nach 3 
Minuten sandte der 2. Zug die Wasserstrahlen auf das Brandobjekt. Gearbeitet wurde 
überhaupt rasch & exakt. Hernach wurden noch beim Gerichtsgebäude die Leitern 
aufgestellt u. das Wasser von der Spritze No. III. die tadellos funktionierte, sowie vom 
Hydranten gewonnen. Nach Beendigung der Haupt Übung defilierte die Wehr vor den 
Magistrats Räthen u. deponierte die Geräte in das Spritzenhaus. Bei der hernach statt-
gefundenen gemütlichen Unterhaltung im Brauhause dankte Herr Bürgermeister 
Feistenberger für das wackere Verhalten bei der Übung, u. schloss mit einem Gut 
Heil, was die Mannschaft kräftig erwiderte. 
 
Sehr übel wurde der Ausflug der „Alpensöhne“ aufgenommen, da bei dieser Gesell-
schaft viele Mitglieder dabei sind, die bei der F.W. als Steiger sehr gute Dienste 
leisten; da das Stattfinden der Übung schon 14 Tage früher bekannt gemacht wurde, 
ferner in der Zeitung u. den Anschlagtafeln zu lesen war. 

 
 
157. 5. Novbr.  Josef Sattleder Innsbruck 
    Schriftw. der deutscht. F.w. Vbd. 
    Ermahnt zur Einsendung der Mitgliederliste der 
    Lokal-Kranken Transport Kolonne. 
 

wurde lt. C.B.Fol. 105 am 6. Novbr. abgelehnt, da die F.W. Hall diesen Dienst nicht 
versieht. 

 
 
158. 16. Novbr.  Josef Liedmayr Thaur 

ersucht um Bestätigung dass er vom  
17./7. 1884 – 7./10. 95 dann vom 14./9. 1897 – 22./2. 98 
als Hornist gedient hat. 

 
Die Bestätigung wurde ihm lt.C.B.Fol. 107 am 16. Novbr. ausgefolgt. 

 
 
159. 30. Novbr.  Törgeleparthie beim „Löwen“ 
 
 
160. 4. Decbr.  Obmann Josef Jud 

V. Ausschuß-Sitzung beim „Bären“ 
Tagesordnung

 
    Punkt I. : Einlauf 
    Punkt II. : Christbaumfeier 
    Punkt III. : Kränzchen 

Punkt IV. : Verschiedenes 
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Herr Obmann Jud eröffnete um ¾ 9 Uhr die Sitzung, indem er die Anwesenden        
11 Ausschuss Mitglieder begrüßte, u. hernach auf den 1. Punkt überging, in welchem 
sich ein Aufnahmegesuch des Alois Figel K.k. Förster befand. Derselbe wurde 
aufgenommen. 
 

Punkt II.  die Christbaumfeier wird am 22. Decbr. im Gasthaus zum Lamm  
(Vereinsheim) abgehalten. 
Austauschbeste; Mindestbetrag derselben 1,40 Kr. Abgabestelle Jos. Khuen, Karl 
Profanter. Als Unterhaltung wird die Fintl-sche Streichmusik engagiert. 
 
  Punkt III.  das Kränzchen findet am 23. Feber beim Bären statt. ( Blechmusik 
v. Fintl) 
 
  Punkt IV.  Verschiedene Anträge : 
Max Purner teilt mit, dass Photograf Schuricht das Diplom v. Herrn v. Dellemann 
nachgemacht, u. dann diese Photografien bei Abnahme von 12 Stück 2 Kr. 50 h 
kosten. Wird zur Kenntnis genommen. 
 
K. Kögl beantragt, die Butte bei der Spritze No. I. richten zu lassen, u. 2 Pickel 
anzuschaffen. Ersteres wird durch Graber besorgt, letzteres soll Tanzer aus Innsbruck 
beziehen. 
 
Schließlich wurde noch über den s.z. ausgeschlossenen Josef Hornsteiner gesprochen, 
der dieses Jahr öfter in voller Rüstung erschien, diese jedoch trotz Aufforderung nicht 
abgab. 
                                  Schluß 10 ¼ Uhr                                         Jos. Khuen 
                  Jud                                                                              Schriftwart 

 
 
161. 4. Decbr.  Josef Erlacher  Metzger 

ersucht um Bestätigung, dass er vom Jahre 1880 – 85 bei 
der F.F.W.H. gedient hat. 

 
wurde lt. C.B.Fol 108 am 6. Decbr. Ausgefolgt. Jedoch nur v. 1882 – 85. 

 
 
162. 6. Decbr.  K.k. Bezirkshauptmannsch. Innsbruck 

ersucht um Vereins-Nachweisung pro 08 u. fordert die 
F.W. auf, den Ausschuss unter Angabe des Wohnortes 
anzuzeigen. 

 
Der Verein zählt 265 Mitglieder, u. wurden die Mitglieder des Ausschusses lt. C.B.F. 
109 am 13. Decbr. bekanntgegeben. 

 
 
163. 14. Decbr.  Kneipwart Josef Tanzer 
    Kneipe im Gasthaus zum „Stern“ 
 
 welche nur von 4 Mitgliedern besucht wurde. 
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164. 22. Decbr.  Christbaumfeier im Vereinsheim zum „Lamm“ 
 

            Innsbrucker Nachrichten 
 
 
165. 31. Decbr.  Johann Hiebler außerordentl. Mitgl. 
    im 76. Lebensjahre verschieden. 
 
 Das Begräbnis wurde von 28 Mitgliedern begleitet. 
 
 
166. 10. Jänner 1908 Franz Hafele Kanzleibeamter d. K.k. Staatsb. 
    ersucht um Aufnahme als beitragendes Mitglied. 
 
 aufgenommen     16. Jänner 1908 
 
 
167. 17. Jänner  Frau Wtw. v. Hiebler       spendet Kr. 20,- 
 
 wofür lt. CopierbuchFol. 113 der Dank am 17. Jänner abgestattet wurde. 
 
 
168. 20. Jänner  Michael Eliskases & Josef Eliskases Bauers-Söhne 
    ersuchen um Aufnahme zur Spritzenmannschaft. 
 
 Wurden beide als Schlauchmänner aufgenommen  8. Feber 
 
 
169. 20. Jänner  Albert Saska Stadtarbeiter 
    ersucht um Aufnahme als Schlauchmann. 
 
 aufgenommen 8. Feber 
 
 
170. 22. Jänner  Franz Felderer Spängler 
    plötzlich verschieden. 
 
 Die Leiche begleiteten 38 Mitglieder. Vermachte der F.W. 50,- Kr. 
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171. 2. Feber  Norbert Gyssinger Privat Absam  verschieden. 
 
 23 Mitglieder nahmen am Begräbnis teil. 4. Feber 
 
 
172. 8. Feber  Ing. Otto Nußbaumer K.k. Dampfkesselprüfungs- 
    Kommisar, Graz Rechbauerst. 35 & 

Rich. Wollek Sekretär d. christlichsocialen Parteileitung 
Österreich’s, Wien VIII. Florianigasse 7 
 
geben bekannt, dass der in Absam verstorbene 
Norbert Gyssinger in seinem Testamente der Wehr 
  Kr. 400,- vermacht hat. 
  ab 40,- 10% Legatsgeb. 
  ab  1,26 Stempel. 

 
Der Betrag wurde am 13./II. durch Command. v. Dellemann u. Cassier Kremser b. 
Ignaz Wollek in Innsbruck behoben, und am 15. ds. nebengenannten Herren der Dank 
lt.Cop.B.Fol. 115 ausgesprochen. 

 
 
173. 18. Feber  Josef Jud Obmann 

5. Ausschuß-Sitzung beim Bären 
 
Tagesordnug : 
Punkt I. Einlauf 
  -||-   II. Magistratsberichte 
  -||-  III. Kränzchen 
  -||-  IV. Allfälliges

 
Obmann Jud begrüßte die 14 Anwesenden, u. eröffnete um ¾ 9 Uhr die Sitzung, 
indem er den Ausschuss von der erfolgten Spende von Kr. 400,- von Norbert 
Gyssinger in Kenntnis setzte. Ferner lag ein Aufnahmsgesuch von Johann Arnold 
Tischler in der Mustergasse, und von Johann Daxenbichler Fabrikarbeiter vor. 
Ersterer wurde aufgenommen, letzterer infolge seiner Untauglichkeit nicht. (soll 
brieflich mitgeteilt werden) 
 

II. Herabsetzung der Subvention von 600 Kr. auf 300,- für 
heuer. 

 
  Punkt II. Obmann Jud gab bekannt, dass er vor einigen Tagen zum 
Bürgermeister Dr. Mang gerufen wurde, woselbst Herr Bürgermeister frug, ob die 
Feuerw. mit Kr. 300,- für Subvention für heuer nicht auskäme, da der Magistrat sehr 
viel zu zahlen hätte, worauf Obm. Jud erwiderte, dass er es bei der nächsten 
Ausschuss-Sitzung vorbringen werde. 
Da die F.W. nun eigentlich Kr. 600,- für heuer nicht benötigt, so wurde dem Ansuchen 
des Herrn Bürgermeisters für heuer Rechnung getragen, jedoch ersucht die Wehr das 
löbl. Magistrat die 2 alten Spritzen in das unbeschränkte Eigentum der Feuerwehr 
übergehen zu lassen. 
 
    II. Der Windwachedienst unsere Wehr 
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Nachdem obiges einstimmig angenommen wurde, fuhr Obmann Jud mit seiner 
gehabten Besprechung  mit Dr. Mang weiter u. benachrichtigte den Ausschuss, dass 
ihn Herr Bürgermeister bat, die Feuerwehr möge den Windwache-Dienst übernehmen, 
welcher Dienst vom Magistrat bezahlt würde. Über das entspann sich eine längere 
Debatte, bis Max Purner den Antrag stellte, dass das Steuergeld für die Windwache 
der Feuerwehr abgeführt werden möge, u. diese dann die ganze Windwache in 
ordentlicher Weise besorgt. 
 
    Transport der 6. Ausschuss-Sitzung 
 
Obm. Jud glaubt, man möge Herrn Dr. Mang den Vorschlag machen, dass die F.W. 
bereit sei, eine Windwache von 8 Mann zu stellen, u. dass dieselben je 3 Kr. zu 
bekommen haben, (pro 1 Nacht). v. Stadl  schlagt vor, man soll an die Mitglieder eine 
Anfrage halten, wer sich zu diesem Dienst überhaupt verwenden lässt, von denen dann 
die verlässlichsten Mitglieder ausgewählt werden.  
 
    Eingabe an den Stadtmagistrat 
 
Schließlich wurde einstimmig angenommen, man möge morgen an den löbl. Stadt- 
magistrat eine Eingabe richten, worin sich die F.W. mit der heurigen Subvention von 
Kr. 300,- einverstanden erklärt, wenn dieselbe im kommenden Jahre wieder auf 600 
Kr. erhöht wird, da wir infolge der neuen Wasserleitung stärkere Schläuche benötigen, 
u. auch endlich eine neue Landfahr-Spritze anschaffen müssen. Ferner soll ersucht 
werden, dass uns d. löbl. Magistrat die 2 alten Spritzen schenkt, und bezüglich der 
Windwache, dass sich der Verein entschlossen hat, dieselbe zu übernehmen, wenn 
vom löbl. Magistrat eine fixe Bezahlung für 8 – 10 Mann genannt wird, welche Wache 
stets unter Controlle einer Charge steht. 
 
    III. Kränzchen   23./II. 08 
 
Tanzordner : Hornsteiner, Arnold, Koller 
Dekoration : v. Dellemann 
Comité : 7-8 Uhr Kremser, Lener, Khuen 

8-9 Dell., Tanzer, Purner 
9-10 Graber, Aichner, v. Stadl 
10-11 Witsch, Kremser 
11-12 Norz, Jos. Zimmerm., Schlechtl. 
12-1 Khuen, Baldauf, Waltl 
1-2 Kögl, Jud P., Zimmerm.jr. 
2-3 Bartl, Schlögl, Oppl 
3-4 Zimmerm. Franz, Dengg, Holzhammer Georg 

Comité-Maschen : 28. St. kürz. 2 st. längere besorgt Khuen, wie früher. 
Cotillon : Vereinsdienerin, Khuen, H. Keil 
 

IV. Allfälliges 
 
Adjudant v. Stadl wurde bei der heutigen Sitzung des Speckbacher-Denkmal-Comité 
beauftragt, den Ausschuss der F.W. zu fragen, ob der Verein bei der Denkmal-
Enthüllung am 28-29 Juni den Ordnungsdienst übernehmen könnte, der jedoch nicht 
bezahlt würde. Ebenfalls wäre bei den Festspielen in der Stiftskirche der Dienst zu 
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versorgen sein, der honoriert würde. Obm. Jud erwiderte, dass das der Verein 
übernehmen soll, u. wurde auch angenommen. 
 
Purner sprach noch über das längst ausgeschlossene Mitgl. Josef Hornsteiner, der bis 
heute die Rüstung noch nicht gestellt hat. Baldauf erbot sich, selbe zu holen. 
 
Nachdem niemand mehr einen Antrag einzubringen hatte, schloss Obmann Jud um   
10 ¼ Uhr die Sitzung, u. dankte für das zahlreiche Erscheinen. 
                                                                                                          Khuen 
                              Jud                                                                  Schriftwart 

 
 
174. 18. Feber  Ausschuss-Sitzung 
    Schreiben an löbl. Stadtmagistrat 
 
 Laut Copier Buch Fol. 117, 118 19. Feber 
 
 
175. 15. Feber  Johann Daxenbichler Spiegelgasse 
    ersucht um Aufnahme 
 
 lt. Ausschuss-Sitzung vom 18./II. abschlägige Antwort C.F. 119   19. Feber 
 
 
176. 19. Feber  Arthur Schuricht Niederdorf 
    ersucht um ein Austritts-Zeugnis 
 
 Bestätigt, da er vom 8. Juli 86 bis 19./I. 06 Mitglied war.  
 Copier-Buch Fol. 120  20. Feber 
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Innsbrucker Nachrichten   Unterinnthaler Bote 
 

        
 
 
177. 23. Feber  Dr. Karl Uhle v. Otthaus  K.k. Bergoberkommisär 
    ersucht um Aufnahme als beitragendes Mitglied 
 
 aufgenommen  23. Feber 
 
 
178. 25. Feber  Max v. Aichinger Conditor 
    ersucht um Aufnahme als ausübendes Mitglied 
 
 aufgenommen  27. Feber 
 
 
 
179. 9. März  Commando 

6. Ausschuss-Sitzung bei der „Traube“ 8 Uhr abds. 
 
Tagesordnung : 
Punkt I Beschlussfassung über die Windwache u. 

Einlauf 
Punkt II Vorbesprechung über die Jahreshauptver-

sammlung 
Punkt III Allfälliges 

 
Die Sitzung wurde um 9 Uhr abds. Von Obmann Herrn Jud eröffnet, indem er die     
15 Erschienenen begrüßte. Sodann wurde die Zuschrift vom Stadtmagistrat Hall 
verlesen, in welcher sich derselbe bereit erklärt, die 2 alten städt. Löschmaschinen der 
F.F.W. zu überlassen. Bezüglich der Windwache wird die Vorstehung angefragt, 
welcher Betrag für eine Nacht von der F.W. für diese Besorgung verlangt wird. 
Antwortlich dieser Anfrage wurde beschlossen, das löbl. Stadtmagistrat möge uns die 
färmutliche Windwache-Steuer überlassen, probeweise auf 3 Jahre. Gestellt wurden  
6 Mann, 2 Chargen u. 1 Inspektion. Wann die Steuer 480 Kr. einträgt, dann könnten 
durchschnittlich 20 Windwachen zu 8 Mann á 3 Kr. im Winter von 8 Uhr abds. bis      
4 Uhr früh gestellt werden. Die Inspektion besorgt den Dienst kostenlos. 
  Zu führen hat die Windwache : Max Purner, Karl Arnold, Franz Baldauf, 
Ludw. Walder. 
Als Wachen wurden wegen der Abwechslung 12 Mann vorgeschlagen u. zwar 
Die Steiger : Bergthaler, Steinlechner Seb., Renn, Hosp ev., Niedrist, Bader Dienstm. 
-||- Spritzenmänner : Schmarl Jos., Seeber, Suitner K., Kirchebner 
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-||- Schlauchmänner : Holzhammer jun., Saska, Fr. Hornsteiner, Max Fischleer,  
    event. Sablatschan, u. Mang 
 
  Punkt II.  Die Jahres-Haupt-Versammlung findet am 28. März 1908 im 
Vereinsheim zum „Lamm“ statt. Als Cassa-Revisoren wurden die Herren Jud, 
Dellemann, Hornsteiner, Bechtold u. Khuen gewählt. 
  Auf die Anfrage des Herrn Obm. Jud, ob die jetzigen Chargen eine allfällige 
Wiederwahl annehmen würden, weigert sich niemand. 
 
  Punkt III.  Herr Obmann teilt mit, dass bei der Sitzung des Speckbacher-
Denkmal-Comités nochmals gebeten wurde, die F.W. möge mitwirken; was zugesagt 
wurde, worauf Obmann Jud um ¾ 11 Uhr die Sitzung schloss. 
        
                                                                       Josef Khuen       Schriftführer 

 
 
180. 18. März  Josefi-Feier im Gasthaus zum „Schmidl“ 8 Uhr abds. 
  
 Unterinnthaler Bote  No. 12  20. März 
 

  
 
 
181.    An K.k. Bezirkshauptmannschaft u. Stadtmagistrat Hall 
 
 wurde die Abhaltung der Generalversammlung am 28. März angezeigt. 
 C.B.Fol. 122 u. 123 23. März 
 
 
182. 23. März  Karl Oppl, Hornsteiner, Arnold, Baldauf 
    Steiger-Sitzung b. der Krippe 8 Uhr 
 

Anwesende : die 4 Rottenführer, 6 Steiger, Jos. Khuen als Schriftwart. Herr              
Al. Hornsteiner, welcher als Vorsitzender gewählt wurde, eröffnete um 9 Uhr die 
Sitzung, u. bedauerte dass nicht mehr Steiger erschienen sind. Er erteilte Herrn Oppl 
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das Wort der in seiner längeren Rede den Steigern zu wissen machte, dass er gehört 
habe, dass H. Lenner, Tanzer u. Hornsteiner nicht mehr gewählt werden würden. In 
der darauf folgenden Debatte wurde beantragt, im Falle Commandant v. Dellemann 
die Stelle nicht mehr annimmt, einen Kanditaten aufzustellen u. wurde Herr Bartl zu 
diesem bestimmt. Steinlechner beantragte, dass man Herrn Bartl statt einem alten 
Zugsführer wählen soll, damit er in späteren Jahren als Commandant vorgeschlagen 
werden könnte, falls ein Zugsführer die Stelle nicht mehr annehmen sollte. Ferner bat 
Oppl, ihn als Steigerrottenführer nicht mehr zu wählen, da er im Turn-Verein zu viel 
in Anspruch genommen ist; u. frug wegen der Herabsetzung der Subvention von Kr. 
600,- auf 300,- womit man sich nicht einverstanden erklären hätte sollen. Der 
Sachverhalt wurde durch Khuen u. Hornsteiner aufgeklärt. Ferner beschloss die 
Steiger-Versammlung, dass endlich betreff der Arbeitshosen Regelung geschaffen 
werden soll. Der Antrag wurde bereits vor 3 Jahren angenommen, jedoch wurde bis 
heute noch nichts erledigt. Beantragt wurde, dass über die Uniformierung an die 
Vorstehung eine Eingabe gerichtet werden soll, worin der künftige Ausschuss aufge-
fordert wird, den Antrag zu erledigen, u. circa 100 St. Hosen zu 3 Mausen** (Anm. nicht 

genau lesbar, vermutlich soll es „ Maßen“ heißen)  b. Haller Schneider anfertigen zu lassen. 
Ferner wurde über die Theaterwache gesprochen.  
Oppl verlas nun einen F.W. Bericht von 1868-69 und gab zum Schluss seiner Meinung 
Ausdruck, dass der künftige Ausschuss das 40 jährige Gründungsfest als sollene Feier 
für die Mitglieder ohne Prunk veranstalten soll. 
                                                                                                   Khuen 
 
 
 
    Jahres – Haupt – Versammlung 
    am 28. März 1908 
    im Vereinslokal zum Lamm, 8 Uhr abends. 
 
Tagesodnung :
 
Punkt  I. Verlesung des Protokolles der vorjährigen Hauptversammlung 

II. Rechenschaftsbericht des Cassiers 
III. Jahresbericht des Shriftführers 
IV. Wahl der Vorstehung & Chargen 
V. Allfällige Anträge 

 
Anwesende: Herr Vicebürgermeister Hans Jud, 77 aktive, 3 beitragende Mitglieder 
 
Da die für 8 Uhr einberufene Hauptversammlung nicht beschlussfähig war, eröffnete 
Obmann Jud Punkt 9 Uhr die 2. Versammlung indem er den anwesenden Mitgliedern 
Herrn Vicebürgermeister Hans Jud vorstellte, welcher als Vertreter der Stadt an der 
Versammlung teil nahm, da Herr Bürgermeister Mang infolge Erkrankung nicht 
erscheinen konnte. 

Daraufhin dankte Herr Obmann Jud dem Stadtmagistrat für die Subvention, u. 
erteilte dem Schriftwart Khuen das Wort zur Verlesung des Protokolls der vorjährigen 
Hauptversammlung. Dasselbe wurde genehmigt, u. dem Schriftführer der Dank 
abgestattet. 
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Cassier Hans Kremser berichtete über die Cassagebahrung aus welcher zu 
entnehmen war, dass die Wehr im Jahre 1907 Kr. 2722,44 Einnahmen und 

             2606,29 Ausgaben hatte, 
somit ein barer Cassarest v.    Kr.   116,15 vorhanden ist, 
während sich das Gesamtvermögen auf   Kr.  8927,54 beziffert. 

Herr Hans Kremser bedauerte noch die heurige Herabsetzung der städt. 
Subvention von 600 Kr. auf 300 Kr. 

Herr Obmann Jud dankte Herrn Kremser für seine Mühe, und Athur Bechtold, 
der mit Commandant v. Dellem., Jos. Jud & Khuen die Rechnungen überprüft hat, 
bittet Herrn Obmann, dem Cassier das Absolutorium zu erteilen, da die gesammte 
Rechnung richtig befunden wurde. 

Auf den III. Punkt der Tagesordnung übergehend, berichtete Schriftwart Khuen 
über sämmtliche Vorkommnisse des Vereinsjahres, u. ist daraus zu entnehmen : 

2 Brände :   u. zw. 1 in Volderwald, 1 Zimmerbrand 
10 Übungen :   -||- 8 Gesamt-Übungen, 1 Schlauchrotten-Übg.,  
     1 Herbsthaupt-Übg. 
1 Chargen-Unterricht. 
10 Sitzungen :  u. zw. 7 Ausschuss Sitz., 2 Comité-Sitzungen,  
     1 Steiger Sitzung 
2 Kneipen 

 
Neu aufgenommen wurden 14 Mitglieder, ausgetreten sind 4, u. beerdigt wurden 8, so 
dass die F.W. Hall nun 175 aktive u. 78 beitragende, somit zusammen 253 Mitglieder 
zählt. 
 
  Die Wahlen wurden teils mit Stimmzettel, teils durch Zuruf vollführt. 
  Als Obmann wurde wieder Herr Josef Jud  mit 77 von  80 St. 
gewählt, worauf von Seite der Chargen u. Mannschaft kräftige Heilrufe erschollen. 
Herr Obmann dankte für das Vertrauen. 
 
Als Commandant erhielt Franz v. Dellemann       73 Stimmen von  81 abgegebenen St. 
        I. Zugsführer     Heinrich Lenner              65                        81 
       II.                             Josef Tanzer                    51                        81 
       Schriftwart              Josef Khuen                     73                        80 
       Säckelwart              Hans Kremser                  62                        80 
       Magazinsv.              Max Purner                     72                        80 
       
       Obmann d. Sanität     Dr. Angerer 
       Obmann d. Ordnungsmannsch.  Ernst Flora    
       Stellv.     Jos. Zimmermann sen. 
       Techn. Adjudant    v. Stadl 
       Gerätemeister    Josef Reiter,dessen Stellv. Graber 
wurden durch Zuruf wieder gewählt.  
 
 Paul Jud legte die Ehrenstelle als Fähnrich nieder, dafür wurde Leop. Röbl einstimmig 
gewählt. 
 
Als I. Steigerrottenführer wurde v. 28 abgegebenen St. A. Hornsteiner mit 26 
  II.       Karl Arnold  25 
  III.       Franz Baldauf  23 
  IV.       Franz Handle  20 
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gewählt, u. Bader Jac. U. Ed. Hosp als Ersatzmänner aufgestellt. 
 
Als I. Spritzenrottenführer erhielt von 21 abgegebenen Stimmen   
                                                                   Kögl  20 Stimmen 
  II.      Herm. Bartl 19 
  III.      Jos. Graber 19 
Ersatzmänner : Ostermann, Holzhammer Georg 
 
Als I. Schlauchrottenführer wurde von 22 abg. Stimmen: 
       Ludwig Walder mit 22 
  II.     Alois Aichner  22 
  III.     Hans Gapp  21 und 
  IV.     Joh. Witsch  21 Stimmen wieder 
gewählt. 
 
Durch Zuruf wurden Josef Norz u. Andrä Walch zum Sanitätsführer resp. 
Stellvertreter wieder gewählt. 
 
Beisitzer der ausserordentl. Mitglieder : 
Arthur Bechtold, Otto Seidner, Jos. Zimmermann sen., Flora 
 
Anträge : Franz Bruch hielt eine längere Rede wegen Anschaffung von Hosen, 
worauf Obmann Jud erwiederte, dass wegen dieser Angelegenheit schon ein schrift-
licher Antrag vorliegt, der dem Ausschuss zur Durchführung übergeben wurde. 
   Kühbacher bedauert, dass die meisten Spritzenmänner die Maschine 
nicht genügend kennen. Obmann Jud entgegnete hierauf, dass er wahrscheinlich ein 
schlechter Besucher der Übungen sei, denn die Rottenführer leisten das Ihrige.           
II. Zugsführer Tanzer gab Herrn Obmann Recht. Ferner beantragte Tanzer, dass die 
Rottenführer auf 3 Jahre gewählt werden sollen. Kassier Kremser ist dagegen, 
beantragt vielmehr, dass der Obmann u. Commandant auf 3 Jahre gewählt werden 
sollen. 
   Holzhammer Georg beantragte – unter Anführung mehrerer Beispiele – 
die Ausrüstung von Hacken für die ganze Mannschaft. 
   Obmann Jud glaubt, man möchte diese Anträge dem Ausschuss 
überlassen, was angenommen wurde. 
   Hans Kremser trat an Herrn Vicebürgermeister mit der Bitte heran, die 
Subvention von 600 Kr. nicht zu erniedrigen, oder wenigstens das nächste Jahr wieder 
auf der alten Höhe zu belassen. 
   Herr Vicebürgermeister Jud ersucht die Wehr für heuer mit der 
Subvention zufrieden zu sein, nachdem die Stadt wegen der ungeheuren Auslagen 
absolut nicht mehr geben könne. Im Übrigen – versicherte Herr Vicebürgermeister – 
wird die Stadt alles aufbieten wenn die Feuerwehr etwas notwendiges braucht, da das 
Stadtmagistrat der Wehr überhaupt stets freundlich gegenüberstehe, was nur Pflicht u. 
Schuldigkeit sei. 
   Karl Suitner klagte, dass bei keiner Spritze ein Zepin dabei sei, worauf 
Tanzer entgegnete, dass diese schon lange bestellt, u. auch schon eingelangt seien. Er 
bedauerte die flaue Beteiligung der Spritzenmänner bei den Übungen. Auch Spritzen-
rottenführer Kögl klagte über diesen Zustand, u. sagte, dass man überhaupt sehr 
„zimpferlich“ umgehen muss, wenn man nicht haben will, dass die Leute unter der 
Übung weglaufen. 
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   Cassier Kremser eiferte besonders die Bürger an, dass diese mit gutem 
Beispiel vorangehen sollen. 
   Obmann Jud rügte den schlechten Besuch der Übungen, der durch die 
vielen Vereine herrührt, hofft jedoch, dass die Wehr durch ihre Einigkeit im Falle 
eines Unglücks doch ihren Pflichten ganz u. exakt nachkommen wird. 
   Zum Schlusse dankte Obm. Jud Herrn Vicebürgermeister für sein 
freundl. Erscheinen, u. bat ihn, er möge als Finanzobmann der F.W. günstig 
gegenüberstehen, was Herr Vicebürgermeister auch versicherte. Der Antrag wegen 
Beitritt zum Volksb. angenommen. 
   Mit einem kräftig ausgebrachten „Gut Heil!“  wurde die Jahreshaupt-
versammlg. Um 12 ¼ Uhr geschlossen. 
 
                                                                      Josef Khuen      Schriftwart 

 
 
183. 28. März  Josef Sonnweber 
    ersucht um Aufnahme als Spritzenmann 
 
 aufgenommen  28. März 
 
 
184.  23. April  Obmann Jos. Jud 
    1. Ausschuss-Sitzung b. d. Krippe   8 Uhr 
 
 Tagesordnung : Punkt I. Einlauf

a)   Zuschrift des Magistrates vom 21./III. betreff      
      Übernehmung der Windwache 
b)   Zuschrift der Steiger betreff Arbeitshosen 
 
Punkt II. Erledigung der Anträge, welche teils vor, teils 
bei der Generalversammlung eingebracht wurden : 
a)   dass die Samstag-Übungen infolge der Sportvereine 
      aufgelassen werden sollen. (Sitz. V. 31./8.07) 
b)   dass die Rottenführer auf 3 Jahre gewählt werden  

sollen, contra : dass der Obm. u. Commandant auf     
3 Jahre gewählt werden sollen. 

c)   Anschaffung von Hacken für sämtliche Mannschaft   
 
Punkt III.
a) II. Medaillen-Verteilung an die 25 jährigen Jubilare 
b) Ehrenmitglied Ernennung 
c) Festsetzung der Musterung 

 
Anwesende : Jud, Dellemann, Walder, Bechtold, Arnold, Aichner, Hanle, Purner, 

Kremser, Flora, Tanzer, Zimmermann, Lener, Kögl, Bartl, Gapp, 
Khuen 

 
Indem Herr Obmann Jud den Ausschuss-Mitgliedern für das Erscheinen den  

Dank abstattete, eröffnete er um 9 Uhr die Sitzung, u. begrüßte das neugewählte 
Ausschuss-Mitglied Herrn Franz Handle. 
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Auch machte er die Mitglieder auf das Geheimhalten der Besprechungen aufmerksam,  
u. ging auf den I. Punkt der Tagesordnung über, indem er die Zuschrift des  
Stadtmagistrates verlas. Dieselbe war die Antwort auf unsere Eingabe v. 11. v. M.,  
worin nun mitgeteilt wird, dass der Magistrat nicht in der Lage ist, die gesamte  
Einnahme aus den Windwache-Gebühren (circa 480 Kr.) der Feuerwehr zu  
überlassen, da von diesem Gelde verschiedene Auslagen bestritten werden müssen, u.  
wird uns mit dieser Antwort ein Betrag von nur 200-250 Kr. jährlich zur Verfügung  
gestellt. 

a. nun wurde beantragt, dass wir als Windwache Honorar wenigstens Kr. 300,-  
jährlich verlangen müssen, u. diese Wache 6 Mann incl. 2 Chargen zu besorgen haben, 
die von einer Inspektion vidiert werden.                                 Einstimmig angenommen.  
 

b. die Zuschrift der Steiger betreff Arbeitshosen wurde in der Weise geregelt, 
dass man aus mehrfachen Gründen keine Zwilch-Hosen wie bei der G.V. der Antrag 
eingebracht wurde, anschafft, sondern Loden oder Tuchhosen, die man auch zu 
Parade-Zwecken verwenden soll. Cassier Kremser beantragte ein Spezial-Comité von 
5 Chargen aufzustellen, das die Farbe, den Stoff u. den Macherlohn festzustellen hat. 
Es entspann sich über diese Neuerung eine sehr lange Debatte, u. lagen nun 3 Anträge 
vor : 

a.) auf Anschaffung von Zwilch-(Arbeits)Hosen 
b.) auf Anschaffung von Tuch-(Parade)Hosen 
c.) auf Einsetzung eines Spezial-Comités 

 
Für den 1. Antrag (Zwilchhosen)    waren 16 Mitglieder dagegen, Handle dafür 
Für den 2. Antrag (Paradehosen)   waren 16 Mitglieder dafür, Handle dagegen  
Der 3. Antrag (Spezialcomité)         wurde einstimmig angenommen 
Gewählt wurden 5 Mann : Obm. Jud, Dellemann, Kremser, Zimmermann, Khuen 
  Kögl glaubt, dass der Ausschuss nicht berechtigt ist, von der Mannschaft zu 
verlangen, dass sie Geld für die Hosen ausgibt, u. beantragt derselbe, dass auch das 
Anfertigen der Hosen aus der Cassa bezahlt werden soll. 
  Dieser Antrag wurde nicht angenommen, da es genug sei, wenn der Mann den 
Stoff gratis von der Wehr bekommt. 
 
Punkt II    Antrag, dass die Samstag-Übungen aufgegeben werden sollen.  

b.) Antrag, dass die Rottenführer auf 3 Jahre gewählt werden     
                               sollen 

d.) Anschaffung von Hacken für die Gesamt-Mannschaft 
 
II.a. Dieser Antrag wurde nicht angenommen, u. werden die Übungen besonders im 
Mai u. Juni vor einer Frühjahrs-Hauptübung, ferner noch einige Übungen im 
September, vor der Herbsthauptübung abgehalten.  
II.b. Auch dieser Antrag wurde nicht angenommen, u. finden die Ahlen wie bisher 
jährlich statt. 
II.c.  Ebenfalls nicht angenommen, da bei jeder Spritze ein Pickel, auch eine Hacke 
dabei ist, u. Hacken-Ausrüstung  für die Spritzen- u. Schlauchmannschaft nur 
hinderlich ist. 
 
Punkt III a.) Medaillen-Verteilung 
   b.) Ehrenmitglied-Ernennung 
   c.) Musterung 
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III.a. Rundschreiben an die Mitglieder, womit dieselben angefragt werden, wie lang 
sie bei einer Wehr dienen. 
III.b.  Beantragt wurde Herrn Dir. Michael Schober zum Ehrenmitglied des Vereines 
zu ernennen. Der Antrag wurde einstimmig angenommen, u. wird ihm ein 
Ehrendiplom mit Rahmen gewidmet, wofür 100 Kr. bewilligt wurden. Die Ausführung 
übernimmt Max Purner. 
Magazinsverw. Purner glaubt, man möge auch den 40 jährigen Dienern ein Diplom 
überreichen, es wurde entgegen gesprochen, da jetzt die 25 jährigen Medaillen verteilt 
worden sind. 
III.c.  Diese findet am 2. Mai statt. 
 
Tanzer beantragt, dass der Turmwächter vor dem Brand-Signale noch mit der früheren 
Nachtglocke läuten soll, damit die Bewohner nicht so erschrecken.  
Arnold beantragt, die Theaterwache möge besser kontrolliert werden. Zu führen hat 
von nun an dieselbe Tanzer, Arnold, Walder Aichner. 
 
                                        Schluss ¾ 11 Uhr                      Khuen  Schriftwart 

 
 
185. 21. März  Stadtmagistrat                         Windwache Angelegenheit 
 
 Antwort, dass die F.W. diesen Dienst unter 300 Kr. jährlich nicht ausführen kann. 
 C.B.Fol. 127, 128 24. April 
 
 
186. 26. April  Theaterwache
 
 besorgten : Walder, Bader, Seeber, Suitner 
 
 
187. 2. Mai   Commando   Musterung 
 

Beteiligung sehr groß. Das Handgelöbnis leisteten : Trebo, Joh. Jud, Mich. Eliskases, 
Jos. Eliskases, Saska, v. Aichinger, Sonnweber. 

 
 
188. 9. Mai   Commando   1. Gesamt-Übung 
 
 Incl. Chargen erschienen 60 Mann. Hernach Freibier beim „Aniser“ 
 
 
189. 5. Mai   Josef Cernic  Schneidermeister 
    ersucht um Aufnahme als aktives Mitglied. 
 
 aufgenommen 16. Mai 
 
 
190. 7. Mai   Commando 
    Einladung des K.k. Stations Commando’s zu d. Übungen. 
 
 Siehe C.B.Fol. 129 7. Mai 
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191. 8. Mai   Georg Locher  Gasthausbesitzer 
    ersucht um Aufnahme als Spritzenmann 
 
 aufgenommen  8. Mai 
 
 
192. 24. April  Feuerwehr-Bezirks Vbd. Innsbruck IV 
    Einladung zum XXII. Delegierten-Tag in Gries a. B.  

u. Ansuchen für die Einzahlung des Verbands-Beitrages 
sammt Mannschaftsliste. 

 
Die Mannschaftsliste wurde am 14. Mai sammt dem fälligen Betrage für 181 aktive 
Mitglieder à 20 h = Kr. 36,20  übersandt. 
Siehe C.B.Fol. 130,131,132,133,134 

 
 
193. 14. Mai  Franz Lochmüller  Walcher b. Bechtold 
    ersucht um Aufnahme als Spritzenmann 
 
 aufgenommen  15. Mai 
 
 
194. 12. Mai  Brand in der Kettenfabrik Pattis in Breitweg 
 

    Innsbrucker Nachrichten 13. Mai 
 
 
195. 15. Mai  Commando 

2. Gesamt-Übung u. Delegierten-Wahl  zu dem am        
31. Mai in Gries a.B. stattfindenden XXII. Delegierten-Tag. 

 
Bei der Übung beteiligten sich 68 Mitglieder.  
Als Delegierte wurden Max Purner, Jos. Graber, Paul Jud gewählt. Bei der hernach 
stattgefundenen Zusammenkunft bei der Geisterburg wurde beantragt einen Ausflug 
abzuhalten, was angenommen wurde. 

 
 
196. 11. Mai  Stadtmagistrat Hall  Zl 1072, 1131 
    bestätigt die Wahl des Obmanns u. Commandanten. 

Nimmt von der Besorgung der Windwache durch die F.W. 
Umgang, frägt wegen Feuermeldung an. 

 
Stadtbrände :   Signalisierung durch die Nachtglocke u. gleich darauf große Glocke 
Landbrände :   Glocke No. 3 
 
Siehe Copier Buch Fol. 137   3. Juni 
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197. 23. Mai  Commando  3. Gesamt-Übung 
 

geübt wurde mit der Magirusleiter, Spritze III., Hydranten in der Rosengasse, - 
Stiftsplatz, in der vorzüglichsten Weise. Erschienen sind incl. Chargen 58 Mann. 
Hernach erhielten selbe beim Aniser 52 l Bier. 

 
 
198. 26. Mai  Commandantstellv. u. 1. Zugsführer Heinrich Lenner 
    plötzlich 3 Uhr früh verschieden. 
 

              
 
 Innsbrucker Nachrichten No. 123 
 
 Heinrich Lenner besuchte am 23. Mai noch die Übung. 
 Von der F.W. nahmen 130 Mitgl. circa bei der Beerdigung teil. 
 Auch die F.W. Absam erschien (30 Mann stark), Hl. Kreuz 6 Mann, Mils 5 Mann. 
 
 27. Mai  Frau Lenner 

spendete Kr. 150,- mit dem Bemerken, dass 15o Kr. für 
Getränk verwendet werden sollen. 

 
Der Gemahlin des Verstorbenen wurde lt. C.B.Fol. 136 die Teilnahme ausgedrückt, u. 
für die Spende von Kr. 150,- bestens gedankt. 

 
 
199. 26. Mai  Freiw. Feuerwehr Amras 
    Einladung zum Gründungsfest. 
 
 Entschuldigung wegen obigem Tod gesandt.  C.B.Fol. 135  26. Mai 
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200. 28. Mai  Ig. Weineck Stockerau Offert v. Hohlfackeln 
 
 Erwidert nichts. 
 
 28. Mai  Karl Suitner, Ed. Bader, I. Seeber 

geben der Wehr bekannt, dass sie am 9. 10. 11. 12. 20. 
21. 23. 24. Mai die Feuerwehr bei Kinematografen 
besorgten. 

 
Wurde zur Kenntnis genommen. 

 
 28. Mai  Hermann Norz,   ersucht um Aufnahme 
    Josef Rofner   detto 
 
 aufgenommen 13. Juni 1908 
 
 
201. 13. Juni  Commando  4. Gesamt-Übung 
 

Infolge des schlechten Wetters erschienen nur circa 30 Mann. Die Übung fand beim 
Greiderer statt. 

 
 
202.  
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 Anwesend waren von der Haller Wehr : M. Purner, J. Graber, Paul Jud,  
 welche von der Cassa für Fahrspesen  á 3.10 Kr. 9,30 
    für Tag-Geld  á 5,-   Kr. 15,- 
 erhielten. 
 
 
203. 19. Juni  Johann Gollner  außerordentl. Mitgl. verschieden 
 

Beim Leichenbegängnis nahmen 62 Mitglieder teil, wofür von den Erben 100 l Bier 
angewiesen wurden.  

 
 
204. 20. Juni  Frühjahrs-Haupt-Übung 

a.) Schlossergasse – Rosengasse 
b.) Mustergasse – Erzherzog-Eugen-Straße. 

 
Trotz des zweifelhaften Wetters erschienen 80 Mann. Die Übung muss als 
Ausgezeichnet Durchgeführt bezeichnet werden. 

 
 
205. 9. Juni   Speckbacher Denkmal Comité 

ladet die Wehr zum Fackelzug aus Anlass der Enthüllung 
des Denkmales am 28./6.d.J. ein. 
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Wurden von der „freiw. Feuerwehr Innsbruck“ 150 St. Fackeln geliehen. 13. Juni 
 
 
 27. Juni  Speckbacher Denkmal-Feier 
    beteiligte sich die Wehr 74 Mann stark am Fackelzuge. 
 

Am 28. Juni wurde die Ordnung beim Festzuge u. bei den anderen Feierlichkeiten 
aufrecht erhalten. 
Die Feuerwache bei den Festspielen besorgten 8 Mann. Die Sanitätsmannschaft 
musste beim Fackelzuge in verschiedenen Fällen einschreiten. 

 
 
206. 12. Juni  Joh. Graßmaier Wilten 

bietet für die 2 alten Löschmaschinen den Höchstpreis  
von Kr. 270,- an. 

 
Sein Schreiben erwidert am 2. Juli, dass wir betreff dieser Angelegenheit noch eine 
Sitzung abhalten müssen.                                            C.B.Fol. 138  2. Juli 

 
 
207. 27. Juni  Christov Hummel 

deutsch-tirol. Landesverbd.-Ausschussmitgl.  
Schöpfstraße 4/II. 
Bittet um eine Unterstützung für die F.W. Zirl, wo 190 
Häuser verbrannten. 

 
wurden 20,- Kr. bewilligt, und Herrn Gottfr. Moser zur Sendung übergeben. 2. Juli 

 
 
208. 30. Juni  Josef Bliem, Bäcker  Schlosserg. 67 
    ersucht um Aufnahme bei der Schlauchmannschaft. 
 
 aufgenommen 2.Juli  
 
 
209. 4. Juli   Brand b. Greidererbäck Absamergasse 
 
 Innsbrucker Nachrichten 
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die Feuerwache besorgten 5 Mann von der Haller F.W. unter dem Commando des 
Steigerrottenführers Arnold. 

 
 
 5. Juli   Brand im Magazin des Leop. Wedl 
 
 der jedoch gleich gelöscht wurde. 
 
 
211. 26. Juli  Commando 
    Gedenkmesse des Gründers der Wehr Dr. Otto Stolz 
 
 bei welcher 52 Mann teilnahmen. Die Chargen legten am Grabe einen Kranz nieder. 
 
 
212. 28. Juli  Josef Hofler, Spritzenmann 
    von einem Automobil überfahren und getötet. 
 
 Die Leiche begleiteten 40 Mann. 
 
 
213. 29. Juli  freiw. Feuerwehr Kasern b. Salzburg 
    übersendet 10 St. Lose, wovon Obmann Jud 4 kaufte. 
 

die restlichen 6 St. wurden am 30. Juli retourniert, und der Betrag von 2 Kr. in Marken 
beigelegt.                                           C.B.Fol. 139 

 
 
214. 12. August  Obmann Josef Jud 
    II. Ausschuss-Sitzung am 12. Aug. im Gasthaus zur Rose 
    8 Uhr abd. 
 
    Tagesordnung 
 

I. Einlauf 
II. 40 jähriges Gründungsfest u. Überreichung des 

Ehrendiploms an Schulleiter Mich. Schober 
 
Anwesende : Jud, Dellemann, Kremser, Flora, Purner, Zimmermann, Tanzer, Reiter, 

Witsch, v. Stadl, Handle, Walder, Graber, Baldauf, Arnold, Bechtold, 
Khuen. 

 
Obmann Jud eröffnete nach Begrüßung der Ausschuss-Mitgl. um ¾ 9 Uhr die Sitzung,  
u. geht auf den   

Punkt I  über : Einladung der Fr.F.W. Wilten zum 35 jährigen Gründungsfest  
am 15. August. Wird durch „Anschlagen“ den Mitgliedern bekanntgegeben. 
  Einladung des akad. Vereins „Vindelicia“ zu der Kaiser-Jubiläums-Feier am 
18. August. 
  Zuschrift des Peter v. Stadl, in welcher er die Ehrenstelle in der Commandant-
schaft ablegt. Wurde nicht angenommen, u. P.v. Stadl wurde ersucht, selbe 
beizubehalten. 
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  Zuschrift des J. Graßmayr, Wilten, in welcher er für die 2 alten Maschinen  
270 Kr. anbietet. Wurde Flora, Graber, Zimmermann beauftragt die 2 Spritzen zu 
schätzen. 
  Punkt II.  dasselbe wird am 23. August abgehalten, u. zwar: 
½ 11 Uhr vorm. Zusammenkunft im Spritzenhaus. 
11 Uhr vorm. Abmarsch mit Musik zum Stadtsaal, dortselbst Überreichung des 
Ehrendiplom’s hernach Defilierung am oberen Stadtplatz. 
2 Uhr nachm. Zusammenkunft im Spritzenhaus, u. 
½ 3 Uhr Abmarsch zum Festgarten ins Badl, dortselbst Doppelfestkonzert ausgeführt 
von der K.k. Salinenkapelle und der Sängergesellschaft Lex Hepperger & Defregger. 
 
Eintritt für Feuerwehrmänner in Uniform und außerordentliche Mitglieder frei, für 
Zivilpersonen 40 h, ohne der Wohltätigkeit Schranken zu setzen. Die Einnahmen 
werden für die Betroffenen bei der Wasserkatastrophe verwendet.  
 
Im Falle schlechter Witterung entfällt das Conzert auf einen ferneren Sonntag. 
 
v. Stadl beantragt für die beitragenden Mitglieder kleine Vereinszeichen zu bestellen. 
Ferner wurde beantragt 50 St. Plakatte (weißes Papier mit fettem, schönen Druck) und 
100 St. kleine Einladungen anfertigen zu lassen. 
 
Zimmermann beantragt, dass auch die anderen 40 jährigen Diener eine Anerkennung 
erhalten sollen. Was einstimmig angenommen wurde. In welcher Form diese bestehen 
soll, wird der Vorstehung überlassen. 
 
Da zum III. Punkt Allfällige Anträge niemand das Wort wünschte schloss Herr 
Obmann um 10 ¼ Uhr die Sitzung. 
 
                        Heil !                                                     Josef Khuen 

 
 
215 
 
 Den Gesamt – Betrag per          Kr 220,14   abzüglich 
                        ,53   Porto 
                                                             Kr 219,61    wurden am  

29. August der K.k. Bezirkshauptmannschaft Innsbruck überwiesen, mit der 
Bemerkung, womöglich unsere Nachbargemeinde Tulfes zu berücksichtigen. 
 
C.B.Fol. 152 
 
 
Jenewein, Sollreder, Anker, Beyrer erhielten auch ein goldenes Uhrhängsel. Die 
Einnahmen beziffern sich auf 220,14 Kr. 
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216    Brand in Absam am 20. August 1908 10 Uhr nachts 
 

Bei diesem Brand wurde von unserer
Wehr sehr ruhig, tüchtig gearbeitet.
Unter dem  der Herren

 wurden 2 Spritzen 
hinaufbefördert; die Beteiligung war stark

Commando
Jud & Dellemann

 
   

 
217    Brand in Arzl am 22. August 1908 1 ¼ Uhr nachts 
 
 

Unter dem des 2. Zugsführers
fuhren circa 15-20 Mann mit 1 Spritze

hinauf, konnten jedoch diese infolge Wasser-
mangels nicht benützen.
Sehr unangenehm berührte die Feuerwehr
das Stehenbleiben eines Lastenzuges quer
über der Straße in Loretto wo wir ungefähr 
10 Minuten lang warten mußten.

Commando 
Tanzer 
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218    Brand in Mils am 27. August 1908 ½ 10 Uhr abends 
 

Es brannte der große Heuschober beim „Tschugg“. Da vollständige Windstille 
herrschte, Wurde der Brand durch die Milser F.W. rasch gelöscht, u. wir konnten 
gleich retourfahren. 

 
 
219    Fräulein Maria Khuen sandte am 27. Aug. 08 das Legat  
    der Wtw. Loise Strasser geb. Khuen per Kr. 50,- ab 10% 
    & 26 h Stempel, wofür ihr am selben Tag der Dank aus- 
    gedrückt wurde. 
 
 C.B.Fol. 151 
 
 
220    Ausschuß – Sitzung am 29. August 08 
    im Gasthaus zur Krippe 
 

¾ 9 Uhr eröffnete Jud die Sitzung, und blickte auf das 40 jährige Gründungsfest 
zurück, welches mit Ausnahme von Streitereien von Zellner & Reinstaller sehr gut 
verlief. 
Zu diesem Punkt beschloss der Ausschuss, den zwei Herren eine ordentliche, 
schriftliche Rüge zu erteilen. Oberbergrat Wenzel Grüner frug beim gleichen Fest 
wegen Beitritt seiner Person od. der Saline. Nachdem er sich sehr unklar ausdrückte, 
wird Obmann Jud selbst mit ihm sprechen. 
 
Obmann Jud frägt den Ausschuss an, ob man vielleicht infolge der in letzter Zeit 
häufigen Brände eine Wache aufstellen soll. Wird aus verschiedenen Gründen dagegen 
gesprochen. Ferner wurde beschlossen, dass bei Landbränden keine Brückenwägen 
mehr mitfahren sollen. 
 
Commandant v. Dellemann  beantragt die Neuanschaffung eines Hydrantenwagens, da 
wir einen solchen zu der verstärkten Wasserleitung notwendig brauchen. Wurde 
angenommen.  
 
Arnold beantragte, dass bei Landbränden Radfahrer voraus fahren sollen, um der Wehr 
Näheres mitteilen zu können. Norz dagegen : die F.W. soll zur Brandstätte fahren, den 
dortigen Commandanten melden, dass die F.W. Hall hier sei, u. ersuchen um Aufstel-
lung. 
 
Zugsführer Tanzer sprach heute mit Herrn Knittl 8Firma Grassmayr) wegen den 2 
alten Spritzen. Derselbe nimmt sie nun um 300,- Kr. 
Zum neuen Hydrantenwagen soll auch die neue Kupplung eingeführt werden. 
(Bestellung a.d. Gauverbd.) 
 
Dr. Fritz Angerer beantragt, wieder die Sanitäts – Übungen in Verbindung mit Kneipe 
abzuhalten.  
Samstag 5. Septbr. Übung der ganzen F.W. 
 
Um ½ 12 Uhr schloss Obm. Jud die Sitzung. 
                                                                                                      Jos. Khuen Schriftwart 
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220* 4.Septbr. 1908  Dr. Fritz Angerer 
     bestätigt, dass Bartl Zimmermann Blutbrechen  
     leidet, welches vom letzten Brand herrührt. 
Anm. : Der Irrtum bei der Zählung 

    ( 2x  Nr. 220) erfolgte im Original   
 
 Wurde ihm von der Vorstehung aus der Unterstützungs – Cassa Kr. 20,- angewiesen. 
 5. Septbr. 
 
 
221 4. Septbr.   Herr Alois Fischler Ordnungsmann 
     im 81. Lebensjahre verschieden. 
 
 40 Mann nahmen an der Beerdigung teil.     7. Septbr. 
 
 
222 4. Septbr.   Commando  5. Gesamt – Übung 
 

Bei welcher 40 Mann teilnahmen. Geübt wurde beim Aniser, Schlossergasse, 
Mustergasse, bei stockfinsterer Nacht. Die Übung fiel – besonders mit der Leiter sehr 
gut aus. 

 
 
223 4. Septbr.   K.k. Bezirkshauptmannsch. Innsbruck  No. 24085 
     bestätigt mit dem Ausdruck des Dankes den 
     Empfang der Spende v. 219,61 
 
 
224 10. Septbr.   Rottenführer Franz Handle 

ladet seine Rotte zu einer Steigerübung für Sonntag 
nachm. 1 Uhr ein. 

 
Bei welcher Ernst Bliem, Karl Profanter, Ant. Knapp, Jos. Mauretter & Mich. Holz-
hammer teilnahmen. Geübt wurde am Steigerturm mit den Hackenleitern, dem 
Rettungsschlauch, und Rettungs – Sack. Die ganze Übung dauerte 1 ½ Stunden. U. 
verlief in der zufriedenstellendster Weise. 

 
 
225 16. Septbr.   Brand in Rum, Husslhof ¾ 8 Uhr abends 
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20 – 25 Mann unserer Wehr nahmen an der Löschaktion teil. Das Commando führte 
Zugsführer Tanzer. 
Bei diesem Brand zeigte sich, dass wir notwendig mehr Laternen I.a Construktion 
benötigen, da die vorhandenen ihren Zweck nicht genügen. 
Die Sanitäts – Abteilung legte einem fremden Mann infolge starker Verstauchung 
eines Fußes einen Gipsverband an. 

 
 
226 19. Septbr.   Commando  6. Gesamt – Übung 
 
 am Kaiser – Franz – Josef – Platz, bei der 30 Mann teilnahmen. 
 
 
227     Bereitschaft 
  

Bis eschl. 20. Septbr. besorgten die Chargen abwechselnd die Feuerbereitschaft an 
Sonn- u. Feiertagen. 

 
 
228     Brand in Volders am 29. Septbr. 08 12 Uhr nachts. 
   

      
 
 
229 4. Oktbr.   Karl Arnold, Lud. Walder, Bader & Renn besorgten 
     die Theaterwache im Gesellenhaus. 
 
 
230 10. Oktbr.   Commando 
     Sanitäts – Abend & Kneipe im Vereinsheim zum 
     Lamm  
 

Unter dem Vorsitze des Herrn Obmann Jud wurde die erste Kneipe eröffnet, u. dem 
Herrn Commandanten zu seinem Namenstag die besten Glückwünsche dargebracht. 
Sodann erklärte Herr Sanitäts – Obmann Dr. Angerer die verschiedenen Blutungen u. 
Brüche. Der Vortrag wurde mit großem Beifall aufgenommen, u. Dr. Angerer erklärte 
sich auch bereit in Bälde den 2. Vortrag abzuhalten. 
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231 11. Oktbr.   Herbst – Haupt - Übung   
 
Innsbr. Nachrichten vom 14.10.08 No 236                 Unterinnthaler Bote 

      
 
 
 
232 11. Oktbr.   Alois Kastner 
     ersucht um Wiederaufnahme als Ordnungsmann 
      
     Johann Junker Metzgermeister 
     Ersucht um Aufnahme als beitragendes Mitglied 
 
 aufgenommen  15. Oktbr. 
 
 
233 10. Oktbr.   Sanitätsmannsch. 
     Bittet um Anschaffung von Sanitäts – Bücheln: 
     „die erste Hilfe b. plötzlichen Unglücksfällen“ 
     von Dr. J. Lamberg, 6. Aufl. 
 
 werden bei Gottfried Moser bestellt.  15. Oktbr. 
 
 
234 26. Oktbr.   Josef Jenewein, Ordnungsmann  verschieden 
 
 Die Leiche begleiteten 55 Mitglieder. 28. Oktbr. 
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235 27. Oktbr.   Josef Schmarl, Fabriksarbeiter 
     ersucht um Aufnahme als Schlauchmann 
 
 aufgenommen  30. Oktbr. 
 
 
236 28. Oktbr.   Paul Mrack, Spritzenmann plötzlich verschieden 
 

60 Mann nahmen am Begräbnis teil, die sodann bei der „Rose“ gastlich bewirtet 
wurden.     30. Oktbr. 

 
 
237 30. Oktbr.   Albert Schlögl, Gastwirt zum „Rössl“ 
     ersucht um Aufnahme 
 
 aufgenommen  30. Oktbr. 
 
 
238 7. Novbr.   Freiw. Feuerwehr Mauerkirchen Ob.Öst. 
     sendet Lose zur Ansch. einer Dampfspritze 
 
 Retour gesandt, mit der Bemerkung, dass wir in derselben Angelegenheit sind. 
 8. Novbr. 
 
 
239 14. Novbr.   Herr Jos. Schuler, Magazineur, außerordtl. Mitgl.
     plötzlich verschieden. 
 
 25 Mitglieder erwiesen ihm die letzte Ehre. 
 
 
240 14. Novbr.   Alois Hornsteiner 
     ladet die Mitgl. zu einer Kneipe im Gasthaus  
     z. „Stach“ ein. 
 
 welche ziemlich gut besucht wurde. 
 
 
241 21. Novbr.   Karl Wachter, Schlossermeister 
     ersucht um Aufnahme als Spritzenmann od. Steiger 
 

derselbe wurde in der Sitzung gleichen Tages aufgenommen, jedoch als Schlauch-
mann. 

 
 
242 21. Novbr.   Obmann Josef Jud 

IV. Ausschuss – Sitzung beim „Bären“ 8 Uhr abds. 
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     Tagesordnung : 
 
     Punkt I.    Christbaumfeier 
      
     Punkt II.   Kränzchen 
 
     Punkt III.  Diverses 

a) Subvention 
b) Windwache 
c) Radfahrer – Abteilung 

 
Anwesende :   Obm. Jud, Tanzer, Flora, Kögl, Walder, Arnold, Graber, Baldauf, 
Khuen. Nach Schluss : Hornsteiner, Reiter. 
 
Um ½ 9 Uhr wurde die Sitzung durch Herrn Obmann eröffnet, u. wurde beschlossen, 
auch heuer wieder eine Christbaumfeier abzuhalten; u. zwar am 13. December 08 im 
Vereinsheim zum „Lamm“. Die Beste sollen einen Wert von 1,40 Kr. haben, u. sollen 
wieder in den Geschäften des Joh. Profanter u. Pl. Khuen abgegeben werden. Als 
Unterhaltung wird die Fintl’sche Streichmusik bestellt. 
 
Comité :  Jud, Dellemann, Tanzer, Kögl, Walder, Arnold, Baldauf, Hornsteiner, Flora, 
                Graber, Khuen.               
                Anfang ½ 8 Uhr abds. 
 
Das Feuerwehr – Kränzchen findet am 7. Feber beim „Bären“ statt. Musik : Fintl. 
Einladungsmodus wie gewöhnlich. (siehe No. 101 u. 173) 
 
Arnold beantragte statt einem Kränzchen einen ordentlichen Ausflug abzuhalten. Der 
Antrag wurde nicht angenommen, jedoch wird ein Mai – Ausflug arrangiert werden, 
was aber dem neuen Ausschuss angeht. 
 
Zum letzten Punkt der Tagesordnung ergreift Obmann Jud das Wort, u. benachrichtig-
te den Ausschuss, dass ihn Herr Bürgermeister Dr. Mang in das Magistrat gerufen 
hätte, wo der Bürgermeister Herrn Obmann Jud frug, ob eine niedere Subvention als 
300 Kr. nicht auch genug wäre, nachdem die Stadt sonst sehr viel Auslagen hätte.  
Obmann Jud war natürlich aus mehrfachen Gründen entschieden dagegen, u. so bleibt 
die Subvention in der Höhe von Kr. 300,- 
 
Weiters wäre Herr Bürgermeister Dr. Mang für eine Windwache von 3 Feuerwehr – 
Mitgliedern sehr dafür.  
Diese Anfrage musste Obmann Jud entschieden abweisen, nachdem 3 Mann doch 
nichts ausrichten können, u. die Wehr die große Verantwortung hätte. 
 
Zuletzt wurde die Ausgestaltung einer Radfahrer – Abteilung angeregt, welche Rotte 
bei auswärtigen Bränden Näheres berichten könnte. Diese Anregung wurde vertagt, u. 
um 10 Uhr schloss Obmann Jud die Sitzung. 
 
                                                                                                   Josef Khuen Schriftwart  
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243 24. Novbr.   Blinder Feueralarm 
 

Dienstag, ½ 3 Uhr nachm. wurde Stadtfeuer signalisiert. Die Wehr rückte sofort mit    
2 Spritzen, 2 Hydrantenwagen, u. 1 Leiter aus. Im Zufluchtshaus wurde ein Kamin 
ausgebrannt, was nicht gemeldet wurde. 

 
 
244 28. Novbr.   V. Ausschuss – Sitzung bei der „Traube“ 
     betreff Beteiligung an dem Fackelzug, aus Anlass 
     des 60 jähr. Regierungsjubil. Sr. Majestät des 
     Kaisers Franz Josef I. 
 

Es wurde beschlossen offiziell mitzuwirken. Von Innsbruck wurden 150 St. Fackeln 
geliehen, mussten jedoch selbe am gleichen Tag wieder retournieren. Hans Kremser 
beantragte nun selbst 200 St. anzufertigen. Leere Conserven – Büchsen liefert er gratis. 
Antrag angenommen. Luis Hornsteiner beantragte, man möge an das Stadtmagistrat 
eine Eingabe machen, in welcher um Bau eines Abortes im Spritzenhaus gebeten wird. 

 
 
245 2. Decbr.   Fackelzug 
 
 an welchem sich 90 Mann beteiligten. 
 
 
246 6. Decbr.   Josef Mairamhof, Zimmermeister 
     ersucht um Aufnahme als Schlauchmann. 
 
 aufgenommen   10. Decbr. 
 
 
247 13. Decbr.   Christbaumfeier im Vereinsheim z. „Lamm“ 
 

Die Feier war nicht so gut besucht, wie sonst üblich, auch waren heuer weniger Beste. 
Trotzdem hatte die Wehr einen Ertrag von 96,- Kr. zu verzeichnen. 

 
 
248 15. Decbr.   Feueralarm    ¾ 10 Uhr abds. 
 

Bei sehr heftigen Wind erschollen um ¾ 10 Uhr nachts die Feuerglocken, die jedoch 
von vielen Mitgliedern nicht gehört wurden, was auch nicht notwendig war, da bei 
Rum nur die Bahnböschung brannte. Zuerst glaubte man es brenne in Loretto. 

 
 
249 19. Decbr.   Kneipe & Sanitäts – Vortrag  
     im Gasthaus zur „Post“ 
 
 Die Veranstaltung verlief wieder in der interessantesten Weise. 
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250 20 Decbr.   Frau Maria Wtw. Geier, Wohltäterin 
     verschieden 
 
 am Leichenbegängnis beteiligten sich 19 Mitglieder.            21. Dec. 
 
 
251 23. Decbr.   Brand 
     in der Salvatorgasse (May Bäckerei) 
     ½ 8 Uhr früh 
 
 

 
 
 
 
252 28. Decbr.   Alois Baldauf, Schuhmachermeister 
     ersucht um Aufnahme als Schlauchmann 
 
 aufgenommen  6. Jänner 1909 
 
 
253 9. Jänner 1909  Josef Tanzer 
     Kneipe im Gasthaus z. Margreiter 
 
 welche nur von 5 Mitgliedern besucht wurde. 
 
 
254 10. Jänner   Karl Braun, Gasthofbesitzer 
     ersucht um Aufnahme 
 
 aufgenommen  15. Jänner 
 
 
255 30. Jänner   VI. Ausschuss – Sitzung b. Bären 
      

Tagesordnung: I. Einlauf 
    II. Kränzchen 

        III. div. Anträge 
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Anwesende : Obmann Jud, Dellemann, Tanzer,Purner, Zimmermann, Arnold, 
Handle, Walder, Graber, Aichner, Gapp, Khuen. 
 
Um ¾ 9 Uhr wurde die Sitzung durch Obm. Jud eröffnet, u. der Einlauf erledigt. Unter 
demselben befand sich ein Gesuch um Aufnahme von Josef Leichter Bauer u. Peter 
Preindl Brotzenwirt, welche beide zur Hydranten – Bedienung aufgenommen wurden. 
Ferner wurden zu Kränzchen verschiedene Einladungen verlesen. Beim Turner-
kränzchen war die F.W. durch Obm. Jud u. Schriftwart Khuen vertreten. 
 
F.W.Bez.Vbd.Innsbr.IV.  
 Erhöhung des Beitrages von 20 auf 30h pro Mann u. Jahr    
 
Der Feuerwehr Bez.- Verband Innsbruck IV. sandte die Verhandlungs – Schrift über 
die am 31.10.08 in Gries abgehaltene Delegierten Sitzung, woraus neben anderen, 
besonders die Erhöhung des Verbands Beitrages von 20h pro Mann u. Jahr auf 30h zu 
erwähnen ist. Ferner sandte der Landesverbd. Ausschuss der deutschtirol. Feuer-
wehren 3 Bögen, die bis 8.II.09 an den Bez.Vbd. Innsbruck einzusenden sind. Wurde 
beschlossen bis 7. Feb. das Inventar aufzunehmen. 
 
Punkt II. Kränzchen 
Empfangs – Comité 
 
Dekoration besorgt wie gew. Dellemann, Purner. Die Empfangs – Comité – Liste 
wurde folgendermaßen zusammengestellt : 
 
7 – 8 Uhr Hans Kremser, Jos. Khuen, Andrä Walch 
8 – 9  Franz v. Dellemann, Jos. Tanzer, Max Purner 
9 – 10  Josef Graber, Gapp, Al. Aichner 
10 – 11 Hans Witsch, Stanis Kremser, Lud. Walder 
11 – 12 Jos. Norz, Jos. Zimmermann, Schlechtleitner 
12 – 1  Paul Nowak, Franz Handle, Jac. Bader 
1 – 2  Karl Kögl, Jos. Anker, Frz. Zimmerm., Paul Jud 
2 – 3  Herm. Bartl, Anton Schlögl, Paul Jud 
3 – 4  Jos. Renn, Hugo Brunner, Lud. Schneitter, Al. Leichter 
4 – 5  Steinlechner Stef., Prentl 
 
Tanzmeister : Alois Hornsteiner, Karl Arnold, ev. Bergtaler, Koller. 
 
Der Schriftwart wurde beauftragt, an der Correnda beizufügen : 
Das Einführen von Gäste durch Mitglieder ist ohne Erlaubnis der Commandantschaft 
nicht gestattet. 
 
Nachdem zum III. Punkt niemand das Wort wünschte, schloss Obmmann Jud um      
10 Uhr die Sitzung. 
 
                                                                                                                       Jos. Khuen  
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256  
 
 

Das Kränzchen verlief wieder in der animiertesten Weise, u. erfreute sich eines sehr 
guten Besuches. 
Unter den Ehrengästen befand sich das Offizierscorps, Herr Bürgermeister Dr. Mang 
u. mehrere Beamte. 
 
Im Laufe dieses Jahres wurden beim Bäumler – Theater 66 Theaterwachen geführt 
durch Zugsführer Tanzer abgehalten, und im Gesellenhaus 7. 

 
 
257 19. Feber   Herr Georg Mayr Schlauchmann 
     nach längerer Krankheit verschieden. 
 

Cirka 90 Mann erweisen ihm die letzte Ehre, ein Beweis, dass der Verein wieder ein 
fleißiges Mitglied verloren hat.     21. Feber 

 
 
258 27. Feber   Obmann Josef Jud 
     VII. Ausschuss – Sitzung 
     Im Gasthof zum „Hirschen“ 8 Uhr abds. 
 
     Tagesordnung 
 

1. Einlauf 
2. Besprechung über die Jahres – Hauptve-

rsammlung 
3. Diverse Anträge  

 
 

Anwesende :  Obmann Jud, v. Dellemann, Kremser Hans, Tanzer, Norz, Hornsteiner, 
Arnold, Handle, Graber, Gapp, Walder, Aichner, Witsch, Bechtold, Khuen. 
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Herr Obmann Jud  eröffnete um ¾ 9 Uhr die Sitzung, indem er die Anwesenden 
begrüßte, u. für das frdl. Erscheinen dankte. 
 
Grund der heutigen Sitzung ist, eine Vorbesprechung über die am Samstag, den 6. 
März abzuhaltende Jahres – Hauptversammlung zu halten. 
 
Für’s erste sind 5 Rechnungsprüfer zu wählen, zu welchen Obmann Jud den Comman-
danten v. Dellemann, Bechtold, Hornsteiner u. Schriftwart Khuen vorschlägt, welche 
vom Ausschuss auch angenommen wurden. 
 
Hornsteiner ersucht den Ausschuss die Jahreshauptversammlung wegen der Sektions-
versammlungen vom 6. März auf den 13. März zu verschieben. 
Der Antrag wurde angenommen. 
 
Die bei der Generalversammlung einzubringenden Anträge müssen 24 Stunden vor 
derselben dem Commando schriftlich bekannt gegeben werden, um nötigenfalls noch 
am Freitag den 13. März eine Ausschuss – Sitzung einberufen zu können. 
 
Die Rottenführer wurden ersucht, ihre Rotten zu je einer Sektions – Versammlung 
einzuberufen. Laut Übereinkommen halten die Steiger eine Besprechung am Samstag 
den 6. März beim „Stach“, die Spritzenmänner am Samstag den 6. März bei der 
„Krippe“, die Schlauchm. am gleichen Tag im Gasthaus zur Traube. 
 
Nach längerem Reden, beschwerte sich mit Recht Cassier Kremser, dass voriges Jahr 
hinter seinem Rücken von einem Ausschuss – Mitgl. für einen anderen Cassier agitiert 
wurde. Nachdem nun der richtige Zeitpunkt gekommen sei, möge man jetzt einen 
anderen Cassier vorschlagen, wenn schon er (Kremser) nicht mehr das Vertrauen 
genießen sollte – was er jedoch nicht hoffe – nachdem er bis dato alles auf das 
Gewissenhafteste durchgeführt hätte. Kremser würde sonst zur Schlauchrotte 
übertreten. Im Verlaufe der Beschwerde gab Kremser als Agitator den I. Zugsführer 
Tanzer namhaft, u. schloss sodann seine Rede, in der Hoffnung, dass heuer offenes 
Wort im Ausschuss herrschen möge.  
Zugsführer Tanzer legte infolge dieses Zwischenfalles seine Charge nieder, ebenfalls 
Aichner, was jedoch vom Ausschuss unter keiner Bedingung angenommen wurde. 
Nach längerem Gespräch seitens der Ausschussmitglieder sagte Obmann Jud, dass bis 
dato alles geklappt habe, u. wenn dieses Mal wieder die gleichen Chargen gewählt 
würden, würde es auch fernerhin der Fall sein. 
Obmann Jud dankte den Ausschuss – Mitgliedern, u. bat, Dieselben mögen die Wahl 
wieder annehmen. Auf Intervention des Obmann Jud reichten sich Cassier Kremser u. 
Zugsführer Tanzer versöhnend die Hand. 
 
Bei der G.V. werden heuer nicht wie üblich ein I. u. II. Zugsführer gewählt, sondern 
einfach 2 Zugsführer, von denen zwei dann der Ausschuss den I. wählt, der zugleich 
Commandant – Stellvertreter ist. 
Vorgeschlagen wurden als II. Zugsführer Hornsteiner u. Arnold. 
Commandant v. Dellemann ist der Wahl des Arnold offen dagegen. 
Tanzer erörtert, wie mit Zeit überhaupt die Zugsführer entstanden sind. 
Kremser frug den Obmann, ob wir darüber einig sind, dass der Ausschuss beschließen 
kann, welches von den 2 gewählten Zugsführern der I. u. welches der II. sein soll. Zu 
diesem Antrag machte Hornsteiner noch den Zusatz – Antrag, dass es vor der G.V. der 
Mannschaft gesagt werden möge, dass der Ausschuss obiges beschlossen hat. 
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Beide Anträge wurden einstimmig angenommen. Obmann Jud las den §11 der 
Statuten vor. 
 
Tanzer versicherte den Ausschuss, dass er die II. Zugsführerstelle nie annehmen 
würde. Tanzer beantragt ferner, infolge der Kränklichkeit des Gerätemeisters Reiter 
einen anderen zu wählen. Hornsteiner dagegen, da Reiter in Pension geht, u. dann 
seiner Pflicht nachkommen wird. Tanzer brachte noch wegen der schlechten 
Einbindung der Schläuche eine Beschwerde ein. Hornsteiner übernimmt diese Arbeit. 
Sollte Reiter die Charge nicht mehr annehmen, wird Graber ( als Stellv. wird Graber 
nie annehmen) vorgeschlagen. Als Spritzenrottenführer statt Graber wird Brunner u. 
Kirchebner vorgeschlagen. 
 
Dem Gesuch des Otto Walch um Aufnahme bei der F.W. wird Folge gegeben, u. er als 
Schlauchmann aufgenommen. 
Pokupec u. Dumbowic sollen ihre Gesuche schriftlich machen.  
 
Bechtold frägt noch wegen der Windwache; Jud antwortet dass uns das nichts mehr 
angehe, weil die Stadt selbst 3 F.W. Männer angestellt hat. Hernach schloss Obmann 
Jud um 11 Uhr die Sitzung. 
                                                                                               Josef Khuen 

 
 
259 27. Feber   Karl Reissigl Fabrikant 
     ersucht um Aufnahme als beitragendes Mitglied 
 
 aufgenommen  27. Feber 
 
 
260 6. März   Rudolf Dumbowitsch, Schlossermeister 
     ersucht um Aufnahme 
 
     Karl Pokupec, Hutmachermeister 
     Detto 
 
 Beide wurden als Schlauchmänner aufgenommen  10. März 
 
 
261 8. März   Union in Wien 
     ersucht um Bekanntgabe der Kopfweite der  
     „bestellten Helme“ 
 
 wurde geantwortet, dass von uns überhaupt keine bestellt wurden. 
     folio 165/I.  11. März 
 
 
262 6. März   Sektions – Versammlung  
     der Steiger im Gasthaus „Stach“ 
     der Spritzenmannschaft b.d. „Krippe“ 
     der Schlauchmannschaft b.d. „Traube“ 
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 bei der Steigerversammlung beteiligten sich 20 
             Spritzen     -||-    5 
    Schlauch   -||-    9 Mitglieder. 
 
 Von den Steigern ging dem Ausschuss nebenseitiges Protokoll ein : 
 
 Steigerversammlung abgehalten am 6. März 1909 
 Anwesend 20 Steiger 
 

Herr Hornsteiner begrüßt die Versammlung, worauf zur Wahl der Vorsitzenden 
geschritten wurde, u. es wurde einstimmig zum Vorsitzenden Hornsteiner – 
Schriftführer Stanisl. Kremser gewählt. 
 
I. Antrag :  Stefan Steinlechner stellt den Antrag, dass die Mannschaft den 
Kommandantstellvertreter selbst wählt, was auch in den Statuten enthalten ist. 
Einstimmig angenommen. 
 
II. Antrag :  Oppl stellt den Antrag, dass obiger Beschluss am 7. März d.J. dem 
Ausschuss zur Kenntnis gebracht wird. – Einstimmig angenommen. 
 
III. Antrag :  Stanis Kremser beantragte, dass, wenn der Ausschuss obiges rechtliches 
ansuchen nicht berücksichtigt, so enthalten sich die Steiger an jeglicher Wahl. – bis 
auf 1 Stimme angenommen. 
 
Hierauf eröffnete Hornsteiner die Debatte bezüglich Wahl der Steigerrottenführer. 
Steinlechner – Oppl danken für das opferwillige Arbeiten der Rottenführer u. schlagen 
vor, die früheren Chargen beizubehalten. 
Hornsteiner – Handle danken für das Vertrauen u. werden im Falle der Wiederwahl 
dieselbe annehmen. – einstimmig angenommen. 
 
IV. Antrag :  Kremser Stanisl. ersucht um Vorschläge eines Commandantstellver-
treters; 
Antrag Steinlechner : Hornsteiner Commandantstellv., Bartl II. Zugsf.,  
 -||- Kremser St.            -||-                  -||-                    Arnold     -||- 
Abstimmung :                    -||-         einstimmig, Bartl 15, Arnold 4 St. 
Für Hornsteiner wurde als Rottenführer Jak. Bader vorgeschlagen, u. auch einstimmig 
angenommen. 
 
V. Antrag :  Oppl : von den bisherigen außerordentl. Mitgliedern, wurden bisher 2 als 
Beisitzer zu den Ausschuss – Sitzungen beigezogen. Da lt. Statuten 4 beizuziehen 
sind, so stellt Oppl den Antrag, dass die 2 bisherigen Beisitzer bleiben sollten, jedoch 
solle man 2 gemeine Feuerwehrmänner als Beisitzer wählen, damit auch diese eine 
Stimme im Ausschuss haben. – einstimmig angenommen. 
 
VI. Antrag :  Waltl : man solle diese heutigen Versammlungsbeschlüsse sämtliche dem 
Obmann zur Kenntnis bringen. – wird einstimmig angenommen. 
 
Nachdem sich keiner mehr meldete, schloss der Vorsitzende um ½ 1 Uhr nachts die 
Versammlung. 
Für die Versammlung der Steiger 
                    Stanis Kremser m.p., Schriftführer     Alois Hornsteiner m.p., Vorsitzender   

 90



263 10. März   Obmann Josef Jud 
     8. Ausschuss – Sitzung 
     im Gasthaus zur „Traube“ 8 Uhr abends 
 

Anwesende  : Obmann Jud, Dellemann, Tanzer, Kremser, Khuen, Flora, Arnold, 
Baldauf, Handle, Graber, Walder, Aichner, Gapp, Witsch, Bechtold, Hornsteiner 
entschuldigt. 
 
Obmann Jud eröffnete um ¾ 9 Uhr die Sitzung, u. las hernach das Protokoll der 
Steigersitzung dem Ausschuss vor. 
 
I. Antrag der Steiger : dass der Commandantstellv. von der ganzen  
                                    Mannschaft gewählt werden soll. 
 
Zu Punkt I.  ( Antrag der Steiger :) der Ausschuss hat in der Sitzung vom 27. Feber 
beschlossen, um Stimmenzersplitterung zu vermeiden, einfach 2 Zugsführer zu 
wählen. Von diesen zwei – von sämtlichen Mitgliedern gewählten Zugsführern, wählt 
dann der neue Ausschuss den I. Zugsführer, welcher zugleich auch Commandantstell-
vertreter  ist, und den 2. Zugsführer. 
Nachdem die Steiger diesen Antrag nicht angenommen haben, beantragt Cassier 
Kremser, dass man den Commandantstellv. der auch I. Zugsführer ist, beim III. Wahl-
gang wählt, den II. Zugsführer beim IV. Wahlgang. – einstimmig angenommen. 
 
Reihenfolge der Wahlgänge bei der Jahreshauptversammlg. 
 
Beim I. Wahlgang wird nun wie üblich der Obmann allein gewählt, beim II. Wahlgang 
der Commandant. 
Beim III. Wahlgang wird der Commandantstellv. gewählt, der zugleich I. Zugsführer 
ist.  
Beim IV. Wahlgang wird der II. Zugsführer gewählt. Hernach vollzieht sich die Wahl 
wie üblich : 
V. Wahlgang :  Schriftführer, Säcklwart, Magazinsv. 
VI.   -||- Ob. d. Sanität, Ob. d. Odgsmannschaft, Technischer Adjudant, 

Fähnrich, usf. 
Als II. Zugsführer wird Hornsteiner u. Arnold vorgeschlagen. Als Ersatz für einen  
wird Jac. Bader vorgeschl. 
 
V. Antrag der Steiger : 
dass 2 Nichtchargierte in den Ausschuss gewählt werden sollen. 
 
Zu Punkt V. der Steigersitzung wird Cassier Kremser bei der G.V. sprechen. Sollte der 
Antrag der Steiger – dahingehend, dass noch 2 Nicht – Chargierte von der Mannschaft 
in den Ausschuss gewählt werden sollen, aufrecht erhalten bleiben, dann tritt der 
ganze diesjährige Ausschuss von den Stellen ab. 
 
Schriftlicher Antrag Hornsteiner’s, dass die Chargen alle 3 Jahre gewählt 
werden sollen. 
 
Alois Hornsteiner beantragte, dass die Chargen alle 3 Jahre gewählt werden sollen, u. 
dass bei der jährlichen Generalversammlung nur Ergänzungswahlen stattfinden sollen. 
Die Statuten müssten daher abgeändert werden. 
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Cassier Kremser ist prinzipiell dafür dass man die Chargen nur alle 3 Jahre wählt. Es 
ist ja kein Zwang, dass die oder jene Charge 3 Jahre aushält, - wenn es ihr nicht passt, 
oder wegen Gesundheitsrücksichten etc. dafür finden jährliche Ergänzungswahlen 
statt.  
 
Antrag auf Installierung eines Telephons 
Aufnahms – Gesuche 
 
Cassier Kremser beantragt die Installierung eines Telefons zum Obmann u. 
Commandanten, welche vom Magistrat bezahlt werden möge. 
 
Das Gesuch des Dumbowitsch u. Karl Pokupec wurde genehmigt u. selbe zur 
Schlauchmannschaft aufgenommen.  
 
Obmann Jud ersuchte die Ausschuss – Mitglieder, die Verhandlungen geheim zu 
halte,, u. schloss um 10 Uhr die Sitzung. 
        Jos. Khuen 

 
 
264 11. März   Herr Mathias Plunser außerordtl. Mitglied 
     verschieden 
     Frau Plunser  wiedmete 50 Kr. 
 
 wofür ihr lt. Cop.B.Fol. der Dank abgestattet wurde 11. März 
 
 
265 11. März   Brand in Mils ¾ 8 Uhr morgens 
 
 
266     Jahres – Haupt - Versammlung 
     am 13. März 1909, im Vereinsheim z. „Lamm“ 
     ½ 8  ev. ½ 9 Uhr 
 
 Anwesende : Herr Bürgermeister Dr. Mang, 91 aktive, 4 beitragende Mitglieder 
 

Nachdem die für ½ 8 Uhr einberufene Versammlung nicht beschlussfähig war, 
eröffnete Herr Obmann Jud um ½ 9 Uhr die II., indem er Herrn Bürgermeister         
Dr. Mang, die beitragenden u. aktiven Mitglieder begrüßte, u. für das frdl. Erscheinen 
bestens dankte. 
 
Sodann erteilte Obmann Jud dem Cassier Kremser das Wort zum Cassa – Bericht, lt. 
welchem sich die Einnahmen auf Kr. 3716,77 belaufen, während die 
Ausgaben von    Kr.  3181,35 gegenüberstehen. 
Auch musste heuer ein Betrag von Kr. 1300,- der Sparkassa entnommen werden, um 
die großen Auslagen für die Hosen bestreiten zu können. Dessenungeachtet beziffert 
sich das Gesamtvermögen auf Kr. 8166,13 
 
Nun ersuchte Alois Hornsteiner dem Cassier das Absolutorium zu erteilen, da die 
gesamte Cassa – Gebahrung von den Revisoren für richtig befunden wurde. 
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Nachdem Obmann Jud dem Cassier für die große Mühe den Dank abgestattet hatte, 
verlas Schriftwart Khuen die Verhandlungsschrift der vorjährigen Hauptversammlung, 
u. berichtete ferner über sämtliche vorkommnisse des Vereinsjahres. 
Von denselben sind zu entnehmen . 
  1 Trambodenbrand in Hall 
  1 Brand in Absam, 1 Arzl, 2 Mils, 1 Rum, 1 Volders, 
  8 Übungen u. zw. 6 Gesamt – Übungen, 1 Frühjahrs u. Herbst – Haupt –  
   Übung, 1 Steiger – Übung 
  11 Sitzungen u. zw. 8 Ausschuss – Sitzungen u. 3 Sektions – Sitzungen 
  75 Theaterwachen 
  1 Musterung 
  5 Feierlichkeiten oder Unterhaltungen : u. zw. Ausrückung zur Speckbacher- 
   feier, 40 jähr. Gründungsf., Fackelzug anlässlich des Regierungsjub. 
   Sr. Maj., 1 Christbaumf., 1 Kränzchen 
  2 Sanitäts – Abende 
  4 Kneipen 
  2 Alarmierungen ohne Not 
Neu aufgenommen wurden 17 aktive, 2 beitragende Mitglieder. Ausgetreten sind 5 u. 
beerdigt wurden 10 Mitglieder, sodass die Feuerwehr Hall jetzt 185 aktive u. 75 bei-
tragende, somit zusammen 260 Mitglieder zählt. 
 
Vor nun zu den Wahlen geschritten wurde, beantragte Alois Hornsteiner, dass die 
Chargen nur mehr alle 3 Jahre gewählt werden sollen, u. dass bei der jährlichen 
Hauptversammlung nur eventuelle Ergänzungswahlen stattfinden sollen. 
Für die heutige Hauptversammlung ist Karl Oppl dagegen, u. beantragt derselbe, dass 
der künftige Ausschuss diesen Antrag durchberaten wolle. 
Cassier Kremser ist für den Antrag Hornsteiners, da schon voriges Jahr das gleiche 
besprochen wurde. 
Bei der nun erfolgten Abstimmung waren für den Antrag Hornsteiners, dahingehend 
dass die Chargen alle 3 Jahre gewählt werden sollen, 55 Stimmen, und für den Antrag 
Oppls 32 Stimmen. Somit wurde ersterer Antrag angenommen. 
Karl Oppl frug, ob das eine probeweise Einführung sei, oder nicht, da bei einer 
Statuten – Enderung 2/3 Stimmenmehrheit der Anwesenden erforderlich sei. 
Obmann Jud verlas nun den §17 der Statuten u. versicherte, dass keine Enderung 
notwendig sei. 
 
Sodann wurde der V. Antrag der Steigersitzung verlesen, dahingehend, dass 2 Nicht – 
Chargierte in den Ausschuss gewählt werden sollen. 
Auf diesen Antrag erwiderte Obmann Jud, dass er denselben nicht verstehe, wenn den 
Steigern der Ausschuss nicht recht sei, dann tritt einfach der ganze ab. 
Der Antrag der Steiger wurde zurückgezogen. 
Oppl beschwerte sich, dass hiemit der V. Steigerantrag vorgelesen wurde, während die 
ersteren übergangen wurden.  
Cassier Kremser las nun das ganze Protokoll der Steigersitzung vor, woraus zu 
entnehmen war, dass sämtliche Anträge teils durch die Steiger selbst, teils durch den 
Ausschuss schon vor der Generalversammlung erledigt wurden. 
Als Serutatoren wurden Herr Verwalter Vinazzer, Flora und Hornsteiner gewählt, u. 
einstimmig angenommen. 
 
Nun wurde zu den Wahlen geschritten, welche teils mit Stimmzettel, teils durch 
Acclamation durchgeführt wurden. 
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Als Obmann wurde wieder Josef Jud mit 92 Stimmen von 95 abgegebenen gewählt, 
worauf kräftige Heil Rufe erschollen. 
Obmann Jud dankte für das Vertrauen, bat die Wehrmänner, sie möchten wieder 
fleißig die Proben besuchen.  
 
Als Commandant wurde wieder Franz v. Dellemann mit 87 Stimmen von 94 abgege-
benen gewählt.  
 
Nach Beendigung dieser Wahl dankte Herr Bürgermeister Dr. Mang der abtretenden 
Vorstehung, sowie der Mannschaft für das tatkräftige Wirken im verflossenen Jahr. 
Gibt der Wehr bekannt, dass der jetzige Stationskommandant bei den heurigen 
Übungen wieder das Militär mitwirken lässt, u. dass der Wachposten bei Bränden 
verständigt werden möge. Herr Dr. Mang erinnerte die Wehrmänner, dass vor dem 
Kaminausbrennen die Erlaubnis des Bürgermeisters eingeholt werden muss. Ferner 
dankte er den Feuerwehrmännern welche die Windwache besorgen, u. ersuchte die 
Mitglieder bei starkem Wind das Rauchen zu unterlassen, u. auch die anderen Leute 
darauf aufmerksam zu machen. Auch bestätigte er, dass er der Wehr immer freundlich 
gegenüber steht, u. dass er die Subvention von 600 Kr. nur nach getanener Rück-
sprache mit dem Obmann u. Commandanten auf 300 Kr. erniedrigt hatte. Zum Schluss 
seiner Rede begrüßte Herr Bürgermeister die fast einstimmige Wahl des Obmanns u. 
Commandanten – beglückwünschte den Verein, u. brachte auf die Gewählten sowie 
auf die ganze F.W. ein 3 faches Gut Heil aus, was kräftig erwidert wurde. 
Cassier Kremser ersuchte Herrn Bürgermeister, dem Türmer ein besseres Fernglas 
anzuschaffen, und beantragte die Installierung eines Telefons in den Wohnungen der  
3 ersten Commandanten. 
Herr Dr. Mang entgegnete, dass er das Fernglas  untersuchen lassen wird, u. dass er 
die Telefonangelegenheit bereits notiert hat. 
 
Als Commandantstellv. u. I. Zugsführer wurde nun Jos. Tanzer mit 58 Stimmen von 
93 abgegebenen gewählt. – Alois Hornsteiner erhielt 23 Stimmen. 
 
Als II. Zugsführer erhielt  Alois Hornsteiner  37 Stimmen von 92 
          Franz Baldauf  27 
          Herm. Bartl  23 
Herr Hornsteiner versicherte die Wehrmänner, dass er alles tun wird, was er tun kann, 
u. dankte für das Vertrauen. 
 
Schriftwart Khuen, Säcklwart Kremser, Magazinsverwalter Max Purner wurden mit je 
76 St. von 92 abgegebenen wieder gewählt. 
 
Die Rottenführer wurden über Antrag per Accl. gewählt. u. zwar zum 
  I. Steigerrottenführer   Arnold 

II. Franz Baldauf 
III. Franz Handle 
IV. Jacob Bader 
Stellvertreter .    Paul Jud, Ed. Hosp 
I. Spritzenrottenführer  Karl Kögl 
II. Herm. Bartl 
III. Josef Sonnweber 
Stellvertreter :    Suitner, Georg Locher 
I. Schlauchrottenführer  Ludw. Walder 

 94



II. Alois Aichner 
III. Hans Gapp 
IV. Hans Witsch 
Stellvertreter :    Franz Zimmermann, Bruch 

 
Der bisherige Gerätemeister August Reiter legte seine Stelle krankheitshalber nieder. 
Dafür wurde einstimmig Josef Graber gewählt. 
 
Als Obmann der Sanität erhielt  Dr. Angerer von 76 St – 76 St 
                           Ordnungsm.   Ernst Flora                        75 
                    stell    Josef Zimmermann 
      Techn. Adjudant    Peter v. Stadl         50 
      Fähnrich        Alois Leichter         40 
      Sanitätsführer wurde Jos. Norz wiedergewählt. 
 
Beisitzer der außerordtl. Mitgl. Arthur Bechtold, Seidner 
 
Kögl beantragte, dass den Rottenführer – Stellv. irgend ein Abzeichen gegeben werden 
soll. Wird der Ausschuss erledigen. 
Paul Jud beantragt, dass bei einem Brand die Stellv. gleiche Rechte wie die Chargen 
haben. – Abzeichen keine. 
 
Nachdem Stefan Steinlechner wegen der Bespannung noch eine längere Rede hielt, 
schloss Obmann Jud um ¾ 1 Uhr die Hauptversammlung mit einem 
 
                                                  Gut Heil 
                 Jud                                                               Josef Khuen Schriftwart 

 
 
267 14. März   Prof. Dr. Aug. Haffner 
     ersucht um Aufnahme 
 
 aufgenommen  21. März  974 
 
 
268 15. März   Comité – Sitzung im Gasthaus zum „Engel“ 
 

Bei dieser Sitzung wurde Näheres über die Josefi – Feieram 18. ds., - welche beim 
Schmiedl abgehalten wird – besprochen. 

 
 
269 18. März   Josefi Feier im Gasthaus z. „Schmiedl“ 
 
 Dieselbe verlief vollkommen in derselben Weise wie im Vorjahre. 
 Siehe No. 180 
 
 
272 8. April u. 
270 30. März   Feueralarm 
     durch einen Wiesenbrand in Mils, und Arzl bei  
     heftigem Wind. 
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Es wurde in beiden Fällen rasch ausgerückt, man brachte jedoch gleich in Erfahrung, 
dass es sich nur um einen Wiesenbrand handle. 

 
 
271 31. März   Georg Schuirer, Gastwirt z. Lamm 
     ersucht um Aufnahme als Schlauchmann 
 
 aufgenommen  3. April 
 
 
273 15. April   Robert Kindl, Kellermeister b. A. Jud 
     ersucht um Aufnahme als Schlauchmann 
 
 aufgenommen  17. April 
 
 
274 15. April   Speckbacher Denkm. Comité Hall 
     widmet ein Fahnenband mit Medaille 
 
 wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
275 17. April   Stadtmagistrat Hall 
     bestätigt die Wahl der Herren Jud u. Dell. 
 
 detto 
 
 
276 30. April   Signalschulung im Spritzenhaus 
     unter Leitung des Herrn Hans Fintl 
 
 Herr Fintl erhielt 10 Kr. 
 
 
277 1. Mai    Musterung im Spritzenhaus 
     Bader Martin ersucht um Aufnahme 
 
 Es erschienen 77 Mann. 

Das Handgelöbnis legten ab : Locher, Lochmüller, Schmarl, Wachter, Mairamhof, 
Baldauf, Braun, Leichter, Walch, Kindl, Bader Martin. 

 
 
278 3. Mai    Feuerwehr Bez. Verbd. Innsbruck IV. 
     ladet die Wehr zum XXIII. Delegierten Tag 
     in Mieders ein, u. ersucht um Beitrag. 
 

Der Beitrag wurde für 183 Mitglieder à 30h Kr. 54,90 per P.A. eingezahlt, u. die 
Mannschaftsliste gesendet. 
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Zugsliste 20.4.09 
 

I. Zug 
Commandantstellv.  I. Zugsf. Josef Tanzer 

      
I. Steiger-Rotte Arnold I. Spritzen-Rotte Kögl Karl I. Schlauch-Rotte Walder 
Stellv. Hosp Ed. Stellv. No. I. Suitner Karl Stellv. Bruch Franz 
Rohrf. Anker Josef  Albrecht joh.  Wörndle Joh. 
 Hirschhuber Jos.  Ghedina Jll.  Taxer Johann 
 Berthaler Mich.  Traut georg  Hörtnagl Alois 
 Schlögl Anton  Außerhofer And.  v. Aichinger Max 
 Walld Hans  Brunner hugo  Wachter Karl 
 Kirchner Franz  Kindl Alois  Braun Karl 
 Röbl Leopold  Walch Alois  Leichter Jos. 
 Renn Josef  Hörtnagl Joh.  Walch Otto 
 Posch Johann  Ebenbichler Ed.  Dellandrea P. 
 Jung Gustav  Lochmüller   Trolf Anton 
    Ostermann   
        
II. Rotte Baldauf Frz. II. Rotte Sonnweber Jos. II. Rotte Witsch Joh. 
Rohrf. Steinlechner Stef. Spritze No. 3 Kirchbichler  Mang Josef 
 Oppl Karl  Mauthner Jos.  Diskus Oskar 
 Greiderer Ant.  Schmarl Jos.  Hornsteiner Frz. 
 Niedrist Alois  Seeber Johann  Cernic Jos. 
 Streiter Sebast.  Unsinn Romed  Schlögl Albert 
 Schmiedl Jos.  Zimmermann Bartl  Baldauf Alois 
O N. Zellner Johann  Schrettl Georg  Preindl Peter 
 Hofer Josef  Rieder Christ.  Kindl Robert 
 Schneiter Lud.  Jud Johann  And. Lakner 
 Magerl Franz  Seelos Franz  Jud Lois 
 Mairamhof Jos.  Frischmann Georg   
 Bader Martin      

Hornisten  Leitner Lud. 
      

II. Zug 
Zugsführer  Alois Hornsteiner 

      
I. Rotte Handle Frz. I. Rotte Bartl Hermann I. Rotte Gapp Johann 
Stellv. Jud Paul Stellv. Locher Georg Stellv. Zimmermann Frz. jun. 
Rohrf. Holzhammer Andrä Masch. II. Holzhammer Georg  Reinmayr Jos. 
 Perkmann Ant.  Keil Josef sen.  Sablatschan Jos. 
 Prentl Anton  Schmarl Anton  Keil Anton 
 Waltl Anton  Haider Franz  Brucic Georg 
 Fischler Max  Kirchebner Jos.  Eliskases Mich. 
 Kremser Stanis  Koller Alois  Schmarl Jos. 
Fähnr. Leichter Alois  Rader Franz  Pokupec Karl 
 Mangott Joh.  Trebo Jos. sen.  Recheis Karl 
 Bader Ed.  Mair Johann  Jud Alois 
    Jenkner Aug.  Grundhammer Joh. 
    Haider Johann   
    Pichler Johann   
        
II. Rotte Bader Jacob Sanitäts-Rotte Norz II. Rotte Aichner Al. 
Rohrf. Haslwanter H.  Walch Andrä  Stippler Karl 
 Reinstaller P.  Kelb Karl  Zimmermann Jos. 
 Zimmermann Jos.  Blank Johann  Tusch Johann 
 Trieb Franz  Schratz Romed  Holzhammer Georg jun. 
 Bliem Ernst  KnappLorenz  Trebo Jos. jun. 
 Profanter Karl  Purner Anton  Saska Albert 
 Knapp Anton  Wolf Peter  Norz Hermann 
 Mauretter Jos.  Pflanzner Jos.  Dumbowitsch 
 Holzhammer Mich.  Nowak Paul  Brida Franz 
 Gruber Jos.  Vogl Franz   
    Erhard Josef   

Hornisten   Naupp, Bliem 
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279 6. Mai    Obmann Josef Jud 
     I. Ausschuss – Sitzung am 6. Mai 
     Im Gasthof zur „Krippe“ 8 Uhr 
 

Anwesende :  Jud, Dellemann, Tanzer, v. Stadl, Zimmermann, Flora, Arnold, Baldauf, 
Bader, Kögl, Bartl, Sonnweber, Walder, Aichner, Bechtold, Khuen 
 
Einladung zum XXIII. Delegiertentag in Mieders 
 
Obmann Jud eröffnete um ½ 9 Uhr die Sitzung, indem er die neuen Ausschuss – 
Mitglieder besonders begrüßte, u. sie ersuchte, die Besprechungen streng geheim 
halten zu wollen. Sodann verlas Obmann Jud die Einladung des Feuerwehr – Bezirks 
– Verbandes Innsbruck No. IV. zum XXIII. Delegierten Tag in Mieders. 
Nachdem die F.W. Hall 183 akt. Mitglieder zählt, müssen 3 Delegierte bei der 
nächsten Übung gewählt werden. Anträge sind zu diesem Tag von unserer Wehr keine 
einzubringen. 
 
II. Ausflug
 
Derselbe findet am 20. Mai statt. Ort : Wildbad Volderthal – Volders – Hall, 
Abmarsch 9 Uhr vorm. Vom unteren Stadtplatz, in Duxer u. Mütze. 
Statt einer Musik wird der Mannschaft  Mittagessen u. ½ l Wein von der Cassa 
bezahlt. 
Khuen übernimmt die Unterredung mit König. 
Schriftführer Khuen beantragt, sich der Mannschaft gegenüber nicht „schmutzig“ 
zeigen zu wollen, da der Besuch der Übungen auch nicht übel zu nennen war.     
Khuen wurde ersucht, für den unterhaltenden Teil Sorge zu tragen. 
 
III. Restaurierung nach den Übungen 
 
Obmann Jud frug sodann die Ausschussmitglieder, ob auch heuer, der Mannschaft, 
nach den Übungen Bier bezahlt werden soll oder nicht. 
v. Stadl beantragt, man möge das dem Ober – Commando überlassen. – Angenommen. 
Jedoch soll vom betreffenden Wirt sofort Rechnung erteilt werden. 
 
IV. Renovierung der Spritze No. III. 
 
 Obmann Jud gibt dem Ausschuss bekannt, dass während der letzten 2 Monate die 
Landfahr – Spritze renoviert wurde, - ohne den Ausschuss früher zu befragen; 
gleichzeitig wurde über die Renovierung das vollste Lob ausgesprochen. 
 
V. Ausschließung eines Mitgliedes  
 
Da Seb. Streiter schon 3 Jahre lang nicht mehr den Monatsbeitrag begleicht, wird 
derselbe ersucht denselben binnen 1 Monat nachzuzahlen, widrigenfalls er 
ausgeschlossen würde. 
 
VI. Anschaffung v. Schwämme 
 
Max Purner beantragte für die Steiger Schwämme anzuschaffen. Der Preis würde für 
alle auf 50 – 60 Kr. kommen. Einstweilen wollen 24 Stück bestellt werden. 
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In die Landfahr – Spritze sollen auch die notwendigsten Sanitäts – Artikel eingeteilt 
werden. 
 
VII. Beschwerde über ein Horn 
 
Hornist Naupp beschwerte sich durch Magazinsverwalter Purner über sein 
Signalhorn, das ganz deffekt sei. Derselbe wird das Horn vom Schmarl erhalten, oder 
wenn das nicht zu haben ist, wird ein neues durch Herrn Fintl angekauft. 
 
VIII. Anschaffung eines Matrikel – Buches 
 
Schriftwart Khuen beantragt den Ankauf eines ordentlichen Matrikel – Buches; - 
angenommen. 
 
VIIII. Aufnahmen 
 
Arthur Bechtold beantragt, dass Neuaufzunehmende nur vom Ausschuss aus 
aufgenommen werden dürfen. – angenommen. 
 
IX. Bereitschaft 
 
Alle Sonn u. Feiertage wird wie im Vorjahre Bereitschaft von einer  Charge gehalten. 
Rottenführer Aichner beantragte, dass die Bereitschaft mehr Rottenführer halten 
sollen, nachdem die Schlauchrottenführer nicht in der Lage wären, eine Leiter 
aufzustellen. – wurde erwidert, dass besonders in der Stadt der Hydrant die 
Hauptsache sei. Steiger sind hernach bald bei der Hand. 
 
X. Radfahrer – Abteilung 
 
Arnold beantragte die Regelung einer Radfahrer – Abteilung. 
Obmann Jud ersuchte die Rottenführer, dass selbe bei den Übungen, sofort 
commandieren sollen; wenn ein Widerspruch erfolgen sollte, möge der Fall beim 
Oberkommando gemeldet werden. 
 
                                                               Schluss ½ 11 Uhr 
                 Jud                                                                      Josef Khuen Schriftwart 

 
 
280 7. Mai    Engelbert Vinazzer außerordentl. Mitglied 
     nach sehr kurzer Krankheit gestorben. 
 
 Die Beteiligung am Leichenbegängnis war sehr stark  9.Mai 
 
 
281 8. Mai    Commando 

I. Gesamt – Übung u. Delegiertenwahl 
zum XXIII. Delegiertentag in Mieders 

 
diese I. Übung wurde sehr gut besucht. Vom Militär erschienen 25 Mann. 
Mit sämtlichen Geräten konnte ausgefahren werden. 
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282 15. Mai   Commando  II. Gasamt – Übung 
 
 An dieser Übung beteiligten sich 50 Wehrmänner, u. 29 Militäristen. 
  
 
283 20. Mai   Commando 
     Mai – Ausflug nach Tulfes – Volderbad 
 

      
 
 
285 29. Mai   Commando 
     Frühjahrs – Haupt – Übung an der Stadtkaserne 
 

Dieselbe verlief in zufriedenstellender Weise. Erschienen sind 58 Wehrmänner u. das 
Militär. 

 
 
286 5. Juni    Brand in Thaur  1 Uhr früh 
 

Da keine Pferde aufzutreiben waren, musste die Spritze hinaufgeschoben werden. Ein 
Eingreifen von unserer Wehr war nicht mehr nötig. 

 
 
287 12. Juni   Brand in Wattens ¾ 7 Uhr abds. 
 

Es wurde rasch ausgerückt. In Volders kamen unsere Radfahrer entgegen, die fast die 
gänzliche Löschung des Brandes meldeten, weshalb dann retour gefahren wurde. 

 
 
288 19. Juni   Commando  III. Gesamt – Übung 
 
 bei welcher sich 35 Mann beteiligten. 
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289 23. Juni   Herr Josef Ruef Heiligkreuz 
     gestorben 
 
 am Leichenbegängnis beteiligten sich 32 Mitglieder. 
 
 
284 

 
Den Delegierten der Haller Wehr wurden lt. Aufstellung Kr. 19,80 angewiesen. 
Aufstellung :  Fahrspesen für 3 Mann à 1,60  Kr.    4,80 
   Tag – Geld      5,-  Kr.  15,00 
         Kr.  19,80 
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290 26. Juni   Commando  I. Schlauchrotten – Übung 
 
 Infolge des sehr schlechten  Wetters konnte die Übung nicht abgehalten werden. 
 
 
291 27. Juni   40 jähriges Gründungsfest  
     der Freiwilligen Feuerwehr Schwaz 
 
 20 Mitglieder nahmen an dem Feste der Schwazer Feuerwehr teil. 
 
 
292 25. Juli   Adolf Buttinger außerordentl. Mitglied 
     gestorben 
 
 Am Leichenbegängnis beteiligten sich 40 Mitglieder. 27. Juli 
 
 
293 7. August   Commando  IV. Gesamt - Übung 
 
 Erschienen sind 44 Mann. 
 
 
294 14. August   Commando  II. Schlauchrotten – Übung 
 
 
295 21. August   Commando 
 
     II. Ausschuss – Sitzung im Gasthaus z. „Rose“ 
 
     Tagesordnung 
     Punkt I. Einlauf 
     Beschlussfassung über die Theilnahme bei der 
     Ankunft des Kaisers 
     Punkt III. Diverses 
     Punkt IV. 
 

Herr Obmann Jud eröffnet um ¾ 9 Uhr die Sitzung u. begrüßt die 
Ausschussmitglieder Dellemann, Tanzer, Flora, Purner, Kremser, Graber, Arnold, 
Baldauf, Handle, Kögl, Sonnweber, Norz, Witsch, Khuen. 
 
Punkt I.  Josef Leitner b. Herrn Maier, Breitweg ersucht um Aufnahme. 
aufgenommen.  
Hermann Oberhaidacher ersucht um Unterstützung. wurden Kr. 20,- bewilligt. 
Diverse Offerte u. Zuschriften der „Union“ Wien wurden zur Kenntnis genommen. 
Notar Gasser verständigte die Wehr, dass Frau Dr. Wiedmann 50 Kr. der Wehr 
vermacht hat; welche in Bälde zur Auszahlung kommen. Herrn Notar wurde die 
Quittung übersandt. 
 
Punkt II.  Zu diesem Punkte wurde beschlossen, dass sich die Wehrmänner um           
¾ 4 Uhr beim Spritzenhaus in voller, sauberer, u. blanker Rüstung einzufinden haben. 
Verständigung durch Rundschreiben. Die fremden Feuerwehrmänner wollen sich 
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ebenfalls in voller, blanker Rüstung u. schwarzer Hose um ¾ 4 Uhr beim Spritzenhaus 
versammeln. 
Verständigung durch Karten. 
Sonntag den 29. Aug. soll eine Bereitschaft von 12 Mann gestellt werden, welche 
event. bezahlt werden sollen. ( in voller Rüstung) 
Auch am Samstag abend mögen 12 Mann Bereitschaft halten. Während der Haller – 
Festlichkeit soll die Sanität vollzählig am Platze sein. 
Die Dekorierung des Spritzenhauses übernimmt Command. v. Dellemann. 
 
Diverses  Lochmüller, Schlauchmann, meldet dass er 3 Tage wegen Übung krank war, 
u. bittet um Unterstützung. Lt. Beschluss wurden ausnahmsweise 8 Kr. bewilligt. 
Meindl ersucht um Aufnahme als außerordentliches Mitglied. aufgenommen. 
 
                                                                                   Schluss 10 ¼ Uhr 
                             Jud        Khuen 

 
 
296 23. Aug.   Herr Franz Schuler spendete Kr. 40,- 
     Frau Wtw. Widmann      -||-          44,76 
 
 wofür ihm der beste Dank abgestattet wurde. 
 
 
297 28. Aug.   Spalierbildung 
     anlässlich des Besuches Sr. Majestät in Hall 
 
 Bei derselben wirkten mit den fremden Feuerwehren circa 180 – 200 Mann mit. 

Am gleichen Tag, u. Sonntag d. 29. Aug. besorgten 12 Mann von unserer Wehr die 
Feuerwache. 

 
 
298 12. Septbr.   Brand in Rum  11 Uhr nachts 
 

Dieser Brand wurde durch die Nachbarfeuerwehren rasch gelöscht, sodass wir wieder 
einrücken konnten. 

 
 
299 17. Septbr.   Math. Baumann außerordentl. Mitgl. 
     verschieden 
 
 Die Leiche begleiteten 60 Mann.   19. Septbr. 
 
 
300 24. Oktbr.   Herbst – Haupt – Übung 
 

Punkt ½ 2 Uhr rückte die Wehr circa 120 Mann stark, aus. Je eine Leiter nahm in der 
Agrams u. Schlosserg. Aufstellung, um den ganzen Häuserblock zu schützen, während 
die III. u. die Hakenleitern in der Arbesgasse verwendet wurden. 
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    Bericht des „U.-B.“ No. 43 
 
 
301 20. Oktober   Josef Gruber 
     ersucht um Aufnahme als Steiger 
 
 aufgenommen  20.11.09 
 
 
302 21. Oktbr.   August Jung, Beamter 
     ersucht um Aufnahme als Steiger oder Sanität 
 
 aufgenommen zur Sanität 26. Oktbr. 
 
 
303 29. Oktbr.   Brand in Thaur 
     Gasthaus z. Schützenwirt ½ 11 Uhr vorm. 
     bei heftigem Wind  
 
 Die Haller Wehr beteiligte sich mit circa 30 Mann. 
  

    U.-B. No. 43 
 
 
304 29. Oktbr.   Brand in der Stadt 
     ½ 8 Uhr abds. bei heftigem Wind 
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     U.-B. No. 43 
 
 
 
305 30. Oktbr.   Kaminbrand in Hall 
 

  
 
  
 
 
I.-N.        
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306 30, Oktbr.    Dr. Fritz Angerer 
     Sanitätsabend b. Lamm 
 
 Erschienen 17 Mitglieder 
 
 
307 6. Novbr.   Anton u. Virgil Erhard 
     ersuchen um Aufnahme als beitragende Mitgl. 
 
 aufgenommen  7. Novbr. 
 
 
309 26. Novbr.   Brand in einer Dachkammer  
     bei Leop. Wedl, Salvatorgasse 
 

Diesel wurde unter Beisein d. Commandanten v. Dellemann, Tanzer, Walder, etc. bald 
gelöscht. 

 
 
Herr Paul Jud   überließ in frdl. Weise der Wehr nebigen Plan u.  
     Brandbericht 
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308 20. Novbr.   Obmann Josef Jud 
III. Ausschuss – Sitzung im Gasthaus zum Stach 
 
Tagesordnung : 
Punkt I.  Einlauf
              Offerte 
              Aufnahmegesuche 
    Note des F.W.B.Vb.I.IV. 
Punkt II. Christbaumfeier 
Punkt III. Anträge 

 
Anwesende :  Obm. Jud, Dellemann, Tanzer, Kremser, Graber, Baldauf, Arnold, 
Handle, Sonnweber, Purner, Zimmermann, Aichner, Bader, Walder, Khuen. 
 
Obmann Jud begrüßte die 14 Anwesenden u. dankte für das Erscheinen, eröffnete um 
¾ 9 Uhr die Sitzung u. ging auf den I. Punkt der Tagesordnung über. 
Einlauf : Offert des Josef Bauer, Reichenberg über Rutschtücher. – Offert der 
Druckerei Union Hall über Feuerwehrpässe. – wird ein Muster von Innsbruck bestellt, 
um es zu vergleichen, dann werden 300 St. bestellt. 
 
Gesuch um Aufnahme als Steiger des Josef Gruber, u. A. Lackner. ersterer als Steiger, 
letzterer als Schlauchmann aufgenommen. 
 
Feuerwehr – Bezirks - Verband – Innsbruck 4 gibt die verschiedenen schriftlichen u. 
mündlichen Anträge u. Anregungen bekannt, welche von Seite der beteiligten Wehren 
anlässlich der am 23. Mai l.J. in Mieders stattgefundenen Delegiertensitzung einge-
bracht wurden; u. ersucht das Haller Commando die verschiedenen Punkte zur 
genauen Kenntnis ihres F.W.-Körpers zu bringen. Die Anregungen befinden sich in 
der Correspondenz No. 2 unter „F“ u. wurden über Ausschuss – Beschluss 300 St. bei 
der Union Hall angefertigt, u. an jedes einzelne Mitglied mit den Feuerwehrpässen 
verteilt. 
 
Es wurde beschlossen, die Christbaumfeier am 19. Decbr. beim Lamm abzuhalten. Die 
Austausch – Beste möge Schriftwart Khuen u. Profanter übernehmen. 
 
Max Purner beantragte die Aufnahme des Inventars im Magazin und das Anheften 
von Zetteln an die Geräte, was für Bestandteile letztere in ihren Kästen enthalten. 
Inventaraufnahme 28. Nov. 8 Uhr vorm., ferner beantragte Purner bei schadhaften 
Schläuchen ganz gewöhnliche Hessianfatschen zur Ausbesserung zu verwenden. 
 
Tanzer beantragte die Errichtung einer kleinen Feuerwehr – Abteilung in der unteren 
Stadt, u. beantragte an die Saline wegen Überlassung eines Lokales eine Eingabe zu 
richten. 
Kremser ist dagegen, da die Saline selbst eine F.W. hat, die gut ausgerüstet ist. 
Wird wieder dagegen gesprochen, da die Salinen Feuerwehr nur beim „Anschlagen“ 
ausrücken darf, u. dann noch die Erlaubnis erhalten muss. 
In dieser Angelegenheit wird Obmann Jud mit Oberbergrat Grüner sprechen. 
 
Tanzer beschwert sich nun über die Spritzenmänner unter dem Commando Kögl, da 
diese seinen Anordnungen bei der Herbst – Haupt – Übung nicht gehorchten, u. 
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beantragte ferner, dass man bei einem Brand in einem Dorf die Pferde nicht sprengen 
soll. 
 
Auch möchte Commandantstellv. Tanzer die Stelle als Obmann der Theaterwache 
ablehnen, wurde jedoch gebeten, selbe weiter zu behalten. 
 
Herr Zellner wurde über sein Ansuchen zu den beitragenden Mitgliedern über-
schrieben. 
 
Nun schloss Obmann Jud die Sitzung.  
 
Khuen frug noch an, ob man bei der Christbaumfeier statt den langweiligen 
Austauschbesten nicht besser eine Unterhaltung bieten könnte, damit die Mitgl. einen 
vergnügten Abend verbringen können. 
Die noch anwesenden Ausschuss – Mitglieder waren dafür; u. beantragte Purner 
wegen dieser Angelegenheit eine Sitzung in der nächsten Woche einzuberufen. 
 
                              Jud                                                                  Khuen 

 
 
310     Außerordentliche Hauptversammlung
     am 27. November 1909 im Vereinsheim z. „Lamm“ 
 

Anwesende :  Herr Baron Viktor Graff, G. Holzmeister aus Innsbruck resp. Mühlau, u. 
circa  40 Mitglieder der F.W. Hall. 
 
Tagesordnung :  Gründung einer alpenländischen Feuerwehrsterbekassa. 
 
Herr Baron Graff u. Holzmeister sprachen in ausführlicher Weise über den Zweck der 
Wohlfahrts – Einrichtung, welche bei unseren Mitgliedern ganz guten Anklang 
fanden. 
 
                          Jud                                                                      Khuen 

 
 
311     Ausschuss - Sitzung
     am 30. Novbr. 1909 b.d. Rose 
 

Tagesordnung :  Nochmalige Beschlussfassung über die am 19. Decbr. abzuhaltende 
Christbaum – Feier. 
 
Max Purner beantragte, dass die Austausch – Beste entfallen sollen, damit den 
Mitgliedern eine Unterhaltung geboten werden kann, was er selbst übernimmt. 
Für den musikalischen Teil soll das Salonorchester „Harmonie“ gewonnen werden, 
den gesanglichen teil übernimmt das Quartett Khuen. 
 
Bei der Correnda soll unten stehen : 
freiw. Spenden werden dankend bei Kaufmann Khuen u. Profanter 
entgegengenommen. 
 
           Khuen 
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312     Brand im Gasthaus z. „Lamm“ 
     bei der Selcherei „Erhardt“ am 9. Decbr. 1909 
 
 Dieser konnte rasch gelöscht werden. 
 
 
313     Brand im Gasthaus z. „Lamm“ 
     am 11. – 12. Decbr. 1909 
 

Verursacht wurde derselbe durch das Ausbrennen eines Kamins. Das Feuer kam 
gegen 10 Uhr zum Ausbruche. Mehrere Feuerwehrmänner waren rasch erschienen, 
und löschten den Brand mit Hilfe eines Hydranten. Gegen 3 Uhr früh kam das Feuer 
nochmals zum Ausbruche, u. ergriff den Tramboden im II. sowie im III. Stock bei 
Herrn Obmann Jud. Glücklicherweise war die Feuerwache noch dort, u. konnte der 
Brand gegen 6 Uhr früh vollkommen gelöscht werden. 

 
 
314 
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 Die Christbaumfeier 
 

war seitens der aktiven sowie beitragenden Mitgliedern außerordentlich gut besucht. 
Der Saal war vollkommen besetzt. Die Feier wurde durch 2 Musik – Stücke 
eingeleitet. Hernach hielt Obmann Jud eine Ansprache. Nach derselben spielte die 
„Harmonie“ „Friede auf Erden“ – Der Theatervorhang ging in die Höhe, und die 
Mitglieder erstaunten bei dem Anblicke der vielen Nadelbäume welche mit Feuerwerk 
beleuchtet waren, in der Mitte eine weiße, schöne Mädchengestalt (den Frieden 
darstellend) an deren Seite 2 Kinder weiß gekleidet, die Feuerwehr – Embleme 
haltend. Fräulein Paula Posch ebenfalls in weiß gekleidet, sprach den Prolog.  
Reicher Beifall war der Lohn dieses schönen Bildes. Die Brüder Khuen mit Vogl u. 
Profanter sangen nun den „Alpensohn“ der ebenfalls beifällig aufgenommen wurde. 
Der lustige Schwank „Alarmiert“ gelang vorzüglich, ebenfalls die Pantomine u. 
„Moritat“ bei welchen Stücken sich die Gäste nicht vom Lachen enthalten konnten. 
Die anderen Gesänge und Musik – Stücke wurden alle mit großem Beifall 
aufgenommen, und jeder Anwesende ging gegen 12 oder 1 Uhr heimwärts, mit dem 
Bewusstsein heute einen gemütlichen, lustigen Abend verlebt zu haben. 
Für die Spenden gingen über 100 Kr. ein.  
Dem Arrangeur Herrn Max Purner gebührt für seine Mühe u. Arbeit Anerkennung u. 
Dank.  

 
 
     Ausschuss –Sitzung
     Am 25. Jänner 1910, bei der Traube. 
 

Anwesende :  Jud, Dellemann, Tanzer, Khuen, Flora, Kremser, Arnold, Gapp, Bader, 
Graber, Aichner, Sonnweber, Walder, Purner, Witsch, Norz. 
 
Jud eröffnete um ½ 9 Uhr die Sitzung, und dankte für das Erscheinen. 
 
Einlauf :  Verschiedene Einladungen. 
Beim Turnerkränzchen war die Wehr durch Obmann Jud u. Khuen, beim Familien-
abend des M.G.V. durch Jud, Dellemann, Tanzer vertreten. 
 
Andrä Deiser u. Herm. Oberhaidacher reichten eine Bitte um Unterstützung ein. 
Ersterer erhielt Kr. 20,- letzterer Kr. 10,- nachdem dieser schon öfters unterstützt 
wurde. 
 
Franz Gradischegg offeriert Einheitskupplungen und Gummihandschuhe. Die 
Erledigung dieser 2 Offerte wird bis auf die Generalv. vertagt. 
 
Stadtmagistrat Hall bewilligte das Anbringen des Stadtwappens bei den Feuerwehr – 
Einladungs – Karten. 
 
Bürgermeister Dr. Mang fragt an, ob die Feuerwehr von Grassmayr um den Betrag 
von Kr. 83,80 Waren bestellte. 
Wird nach Ansicht der Rechnung von den Ausschuss – Mitgliedern verneint. 
 
Das Kränzchen findet am 30. ds. statt. Die Einladungen sind bereits versendet. 
Dekoration besorgt Dellemann. 
An den Landeshauptmann Gratulazions – Schreiben u. Einladung senden. 
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Die Generalversammlung findet Ende Feber statt, bei welcher dann auch über die 
Sterbekassa verhandelt wird. 
Beim Rundschreiben möge wegen der 25 jährigen Dienstzeit angefragt werden. 
 
Khuen wurde beauftragt, bei Rosenbauer in Linz 4 Sanitäts – Taschen zu bestellen. 
 
       Jud schließt um 10 Uhr. 
  Jud         Khuen 

 
 
 
  
 
 
 

  
 

Das Kränzchen verlief wieder in der animiertesten Stimmung. Die Lokalitäten waren 
bis auf das letzte Plätzchen besetzt.  
Sehr stark war die Beamtenschaft vertreten; anwesend war auch Herr Bürgermeister 
Mang, Oberstleutnant Schifsler mit mehreren Officieren u. die Vertretungen mehrerer 
Haller Vereine, u. auswärtiger Feuerwehren. 
Dass schon der Morgen graute als man sich die Hände zum Abschied reichte, ist 
selbstverständlich. 
Sehr fein war die Saal – Dekoration welche Commandant v. Dellemann ausführte. 
Am Montag Nachmittag unternahmen mehrere Mitglieder eine gemütliche 
Schlittenparthie nach Wattens, bei welcher mit dem edlen Gersten u. Rebensaft nicht 
gespart wurde. 
 
      Gut Heil 
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317     VI. Ausschuss - Sitzung
     am 19. Feber 1910 bei der Krippe. 
 

Anwesende :  Obm. Jud, Dellemann, Tanzer, Kremser, v. Stadl, Flora, Hornsteiner, 
Arnold, Baldauf, Kögl, Sonnweber, Aichner, Bartl, Khuen, Bechtold. 
 
Tagesordnung :
 
Punkt 1. Einlauf 
          2. Vorbesprechung zur Generalversammlung am 26. Feber 
           3. Diverse Anträge 
 
Herr Obmann Jud eröffnete um 9 Uhr die Sitzung indem er die Ausschussmitglieder 
begrüßte und für das Erscheinen dankte. 
 
Unter dem Einlauf befand sich ein Dankschreiben des Landeshauptmanns Baron 
Kathrein für die Gratulazion anlässlich der Ernennung desselben in den 
Freiherrnstand, ferner ein Dankschreiben des Bürgermeisters Dr. Al. Mang für die 
Gratulazion anlässlich der Verleihung des Franz Josefs Ordens. 
2 Aufnahmsgesuche des Peter Dellandrea u. Anton Trolf, welche sodann zur 
Schlauchrotte aufgenommen wurden. 
Ferner las Obmann Jud unsere Eingabe an die K.k. Saline vor, wegen Überlassung der 
Zeindl Remise. (siehe Copier Buch Folio 197./I. 
 
Punkt II. 
Die Generalversammlung findet am Samstag den 26. Feber statt.  
Als Rechnungs – Revisoren wurden über Antrag des Herrn Flora die Herren Jud, 
Hornsteiner, Bechtold u. Flora gewählt. Die Überprüfung der Cassa ist am Freitag, im 
Gasthaus Lamm. 
Als Ortskassier der Alpenl. Feuerwehr – Sterbekassa wurde Karl Profanter 
vorgeschlagen. 
 
Diverse Anträge :  Zugsführer Tanzer beschwerte sich über die Stänkerei des Oppl 
beim Kränzchen. 
Nachdem dieser Zwischenfall um 6 Uhr früh war, konnte über die Beschwerde nicht 
verhandelt werden. 
Sonnweber frug an, ob das  Inventar aufgenommen wurde; was von Herrn Obmann 
bejaht werden konnte. 
Hornsteiner frug an, ob an das Stadtmagistrat eine Eingabe wegen Bau eines Abortes 
beim Spritzenhaus gerichtet worden sei, oder nicht. Diese Anfrage konnte ebenfalls 
bejaht werden.  
v. Stadl beantragte die Errichtung eines provisorischen Abortes bis das Postgebäude 
fertiggestellt sein wird. 
 
Nach längerer Diskussion betreff der neuen Knaust’schen Einheits – Kupplung wurde 
die Sitzung um 10 Uhr geschlossen.  
 
                     Jud                                                                Josef Khuen 
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318 24. Feber   Hermann Oberhaidacher  gestorben 
 
 40 Mann 
 

18./II. Eingabe an die Saline wegen Überlassung der Zeindlremise als Feuerwehr – 
Depot. 
Siehe C.B.Folio: 

 
 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Hall 
beteiligte sich im Vereinsjahre 1909/1910 

 
 

I.  bei 9 Bränden u. zwar 2 mal in Thaur, 1 mal Wattens, 1 mal Rum, u. 5 mal  
in der Stadt. Glücklicherweise ist in Hall großer Brand keiner zu 
verzeichnen. 

II. 2 Alarmübungen 
III.  4 Gesamtübungen 

1er Frühjahrs – Haupt – Übung 
2 Schlauchrotten – Übungen 
1er Herbst – Haupt – Übung 
5 Signalschulungen 
1er Musterung 
1em Sanitäts – Vortrag 

IV.  Theaterwachen 
V.  1 Bereitschaft bestehend aus 12 Mann, am 29.8.09 
      u. der Bereitschaft an jedem Sonn u. Feiertage 
      vom 20. März an, bis 1. Novbr. 
   ferner war : 
   1 Comité, 6 Ausschuss – Sitzungen, u. 1 außerordentliche    
      Generalversammlung. 
 
bei feierlichen Anlässen oder Unterhaltungen war die Wehr 7 mal in Aktion, oder 
vertreten, u. zwar fand statt : 1 Josefi – Feier, 1 Ausflug, 1 Feuerwehr – Bezirks – 
Verbdtag in Mieders, 1 Gründungsfeier in Schwaz, 1 Kaiser – Empfang Hier,              
1 Christbaumfeier u. 1 Kränzchen. 
 
Aufgenommen wurden 8 aktive Mitglieder und 3 unterstützende. 
Beerdigt wurden 4 beitragende Mitgl. und 1 aktives Mitglied. 
 
Die Feuerwehr Hall besteht heute aus : 
3 Ehren – Mitgliedern, u. zw. Herrn Obm. Jos. Jud, Herrn Baron Dr. Kathrein u.  
    Michael Schober. 
192 aktiven Mitgliedern, und 
74 beitragenden, zusammen 269 Mann.
 
Hall, am 23. Feber 1910     Josef Khuen 
            Schriftwart 
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Der Verfasser der Transskription Ing. Helmuth Jug                                                                 Hall, am 20. Jänner 2005 
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